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L Die ^aellenfrage. 

Uber die Erziihlunf^ von der geduldifren Griseldis , der 
letzten Novelle in liocc«accio9 Dekameron. hat, nachdem Kein- 
hold Köhler mit einem trefflichen Artikel in der Kealencyklopädie 
▼on Ersch und Gruber, Sect. 1 Bd. 91 S. 413 vorangej^angen 
war, neuerdings Fr. v. Westenholz, Die GriHeldis-Sage in der 
Literaturgeschichte (Heidelberg ISSS) gehandelt. 

Eine abschliessende Geschichte des Stoffes . die man in 
dem letzteren Buche zu finden glauben muss . bietet dasselbe 
nicht. Pvinmal ist das verarbeitete Material von Vollständigkeit 
weit entfernt^: der N'erfasser kennt sieh auf dem Gebiete der 
Sagent'orschung nicht genli^rend aus und mit" bibliographischem 
auch nicht. Dann sind die I ntersiu liiuigeii über das Abhängig- 
keitsverhältnis der verschiedenen Bearbeitungen keineswegs 
mit der nötigen Sorgfalt angestellt worden, z. T. ganz unter- 
blieben. Es kann dem ^'erfasse^ ferner der Vorwurf nicht er- 
spart werden, dass er sich sein Material nicht immer mit der 
wünschenswerten Genauigkeit angesehen hat. Bisweilen hat 
ihn auch eine ungenügende Kenntnis der fremden Sprachen 
auf Abwege geftlhrt. 



* NaclitrhY'e dazu s. ho\ Varnhagen. über eine Sammlung alter 
italienischer Drucke der Erlangcr Universitätsbibliothek (Erlangen 1892) 
S. .'}9. — Als Verf. der deutsdien Grisardis, die Ph. StrHuch, Ztsehr. f. 
deutsch. Altert. XXIX -433 dem Albrecht von Eyb zuschreiben wollte, 
lutt derselbe Gelehrte ebd. XXXVI Sil t den Erhard Gross naehgewlesen 
Gegen jene Hypothese Strauchs vgl. Übrigens «ich H. Herrnuum, Albreeht 
von £yb nnd die Frtthseit des deutschen Humanismus (Berlin 1893) 
S. dOlf. 
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über die Griseldis -.Novelle auf englischem Boden handelt 
U. B. Wheatly in der Einleitung zn seiner Ausgabe der eng- 
lischen Prosa (Tgl. unten Nr. 3), Heft lY der Publikationen der 
Villon Society. Im Athenäum Nr. 3036 (26. Dez. 1885) heisst 
es darüber: The fourth pari contains The History of Patient 
Grisel, prefaced by some account of the Griselda Uteraturef 

special reference to the use nuide of the original story hy 
Boccaccio, P^rareh, Chaucer, and Ddeker, Auf einer dentschen 
Bibliothek durften sich die Publikationen der Villon Society 
nicht finden (besitzt doch sogar das British Hnsenm ausser 
J. Paynes Boccaccio -Übersetzung nichts von denselben), und 
80 ist mir Wheatlys Buch nicht erreichbar. 

Eingeführt wurde die Erzählung in England, nicht lange 
nach der Entstehung der Norelle Etoccaccios und der durch 
Petrarca Torgenommenen Umgiessung derselben in lateinische 
Form, durch Ohaucer, der die letztere Bearbeitung der seinigen 
zu Grunde legte. 

Von der Mitte des 16. Jahrhunderts an treten dann in Eng- 
land mehrere Bearbeitungen auf, die uns aber nicht alle er- 
halten sind. 

1. Im J. 1565 erwirkte sieh der Londoner Drucker Owen 
Rogers Druckerlaubnis fttr A ballet intituled the songe of par 
eyewt Gressdl tmto her make. Vgl. Hazlitt, Hand-Book 245. 

In demselben Jahre wurden, wie OoUier in seiner Ausgabe 
unseres Dramas, Introduction S. VIII berichtet, zwei Balladen 
to the tune of pacyente GrisseU auf der BnchhündlerbGrse ein- 
getragen. Da das oben erwähnte Gedicht ansdrUcklich als 
songe bezeichnet wird, wird man annehmen dttrfen, dass es 
sich bei der erwähnten Melodie (hme) um die jenes songe 
handelte. 

2. In (It'ui iiämliehcn .lalire erwirkte sich ein anderer 
Londoner Drucker. T. Colwell, Druckerlaubnis ftlr The Iiistorf/ 
of mehe and pacyeni Gresell. Vgl. Hazlitt a. a. O. Dass diese 
Histonj identisch ist mit der sofort unter Nr. o /u erwähiieii- 
den, wie Hazlitt aunimmt; ist möglich, aber keineBwegs sicher. 

3. Eine Prosadarstellung, deren ftlteste erhaltene Ausgabe 
J. 1607 nach BazHtt a« a. 0. den Titel ftlhrt: The Antient, 

Ihte, and admirMe History of Patient Cfrissel, a Poore Mans 
Daughter in France, Written in French, and now translaied 
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into English, FHnied by Eiward AU-de, 1607. Der DnidLer 
lebte in I/ondon. Wo 0ieb ein Exemplar dieses Dmokes findet, 
giebt Hazlitt nieht an. Das British Musenm besitzt keines. Ob 
der oben erwflbnte von Wheatly besorgte Abdnusk auf dieser 
oder einer anderen Ausgabe bernbt, yermag ieh niebt zn sagen. 

Von einer zweiten Ausgabe t. J. 1619 (PrimUd hy H. L. 
far William Lugger) besass Heber zwei Exemplare ; ygl. Biblio- 
theea Heberiana I Nr. 3142 ond VIII Nr. 1005. Aneb das Brit 
Ifnsenm besitzt eines; vgl. den Catalogue of printed Books» 
B. y. Griselda. Diese Ausgabe ist in der Percy Soeiety Vol. DI 
Nr. XVin S. 1 wiederabgedmefct worden. 

Eine dritte Ausgabe ea. 1690 (For W. Thaekerag: London) 
ist auf dem Brit. Museum; ygl. den Catalogue of printed Books. 

Eine yierte Ausgabe y. J. 1663 besass Heber; ygl. Bibl. 
Heberiana IX, Nr. 1317. 

Eine ftlnfbe Ausgabe y. J. 1674 besitzt die Bodleiana in 
Oxford; ygLHazlitt, Hand-Book 245. 

Eine seobste Ausgabe (London : Printed bg and for 71 Norrie) 
wird yon Hazlitt, ColL and Notes I 192 urn 1690 gesetzt 

Eine siebente Ausgabe, London 1703, yerzeiobnet Hazlitt, 
Coli, and Notes II 698. Ein Exemplar dayon besass Quaritch; 
ygl, dessen General Catalogue 1887—88 S. 640 und dessen Rough 
List 103 S. 18. 

Uber eine Anzahl weiterer Ausgaben aus dem 18. Jahrb. 
auf dem Brit. Museum ygl. den Catalogue of printed Books a.a.O. 
Vgl. auch den Catalogue of the Library of the late John Duke 
of Roxburghe (London 1812) Nr. 6380. 

4. Eine Hallado. deren Verfasser wahrscheiiilicli Thomas 
Delüuey (y ca. 16(X); vgl. Uber ihn das Diet, of Nat. Bio- 
g:raphy XIV 327) ist. Wenigstens hat derselbe sie in seine 
Sammlung The (''arfaiid of Goott-M'ill aufgenommen, die uns 
freilich , abgeseln ii von einem BruehstUcke einer Ausgabe von 
lt)04, nur in eint r viel s)){iteren Ausgabe v<tn huH erhalten 
und hiernaeh in \ Ol. XXX. Nr. XCII der Percy Society ab- 
gedruckt ist. Unser Text steht hier auf 8. 82. 

Eine Sonderausgabe dieser Griseldis- Ballade befindet sich 
in der Bibliothek von Henry Huth mit dem Titel: A most 
pleamnt Ballad of Fatient (iri»sdl. To the tune of The Brid(.< 
GoodinunoH-, Vgl. Hazlitt, Coll. and Notes II 259, wo der Druck 
u^l ItHX) gesetzt wird (Grosarts Katalog dicker Bibliothek ist 
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mir nioht erreiehbar). Hieniaeli ißt der Text in den Aneient 
Ballads and Broadsides (1867) 8. 25 and fttr die Ballad Society 
in den Boa^urgks Ballaids II 269 abgedniekt. 

Nach einer Ansgabe Ton 1619, die jetzt TerBobwnnden zn 
sein Bcheint, ist die Ballade in der CoUsetion of Old Ballads 
(1727) III 252 abgedruckt; vgl. Haies and Fnmiyall, Bishop 
Percy's Folio Mannscript III 421 n. 422. 

Eine weitere Ausgabe y. J. 1640 besitzt das British Mn- 
senm in den Boxbnrgbe- Balladen: A most excellent and ver- 
tuous Ballad of the Patient QrisseU. Vgl. den Catalogue of 
Books in the British Mnsenm printed ... to the year 1640, S. 736. 

Über andere Ausgaben ygl. die Boxburghe Ballads a. a. 0. 

Ehdüch findet sich eine handschriftliehe Aufzeichnung in 
der Percy -Hs., abgedruckt in der erwithnten, von Haies und 
Fumiyall besorgten Ausgabe dieser ganzen Hb. III 423. 

5. Ein iiuternehmendor Verleger, John Wriglit in London, 
druckte diese Ballade ebenfulls ab, schickte derselben aber 
zwei kurze Abschnitte in Prosa voraus, flickte ihr zwei eben- 
solche an und gab dem Ganzen einen etwas veränderten Titel 
(The pleamnt and meet history of patient Gritiseil, shewing 
how .s'Äe, from a poore mans dauyhter, came to he a great lady 
in France, being a pattemc to aft verfuous women), auf welchem 
er das Buch als translated out of Italian bezeichnete. Das 
British Museum besitzt eine in dem erwähnten Catalogue of 
Books l'M^ und in dem Catalogue of printed Books etwa in d. .). 
16;50 gesetzte Ausgabe, nach welcher der Text in der Percy 
»Society Vol. III. Kr. XVI II 8. 43 abgedruckt ist. 

Eine Ausgabe von demselben Verleger v. J. 164<) verzeich- 
net Hazlitt, Coli, and Notes III KH. Doch scheint es nach 
Hazlitts Einleitung zu unserem Drama 8. VlI, dass die beiden 
Ausgaben identisch sind. 

Die an dritter Stelle angeführte Prosadarstellung ist, nach 
der Angabe, auf dem Titel, aus dem Französischen übersetzt. 
Unter den bekannten französischen Bearbeitungen findet sich 
jeduch keine, welche die Vorlage gewesen sein könnte. Mag 
es sich mit dieser Angabe des englischen Textes nun verhalten, 
wie es will, jedenfalls beruht der letztere, wenn auch nur in« 
direkt, auf Petrarcas lateinischer Fassung, wie eineVergleichnng 



- let'—-- 



— XI - 

leieht ergebt, wcnngleieli er im einzeliieii eineraeito bisweilen 
gekürzt, andrerseits Yielfaoh wortreicher gefasst nnd sonst er- 
weitert ist. 

Die Form des Namens der Heldin, ömel, CfrisseÜ, ist dieselbe, 
wie in der Ton Heinrioli SteinhOwel herrührenden dentschen Über- 
setzung, deren älteste datierte Ausgabe i. J. 1471 bei Zainer in 
Augsburg gedruckt ist ; v^l. Aber die Hss. und Ausgaben Goedeke, 
Grundrisz* I 364 n. 365 und Uber die Verfasserschaft Stein- 
hOweb Strauch, Anz. f. d. Altert. XIV 249 und AUgem. deutsche 
Biogr. XXXV 729.^ Dieser Umstand legt die Vermutung nahe, 
dass der Engländer nach dieser deutschen Ubersetzung ge- 
arbeitet hat Und in der That stimmt der englische Text an 
einigen Stellen mit dem deutschen gegenttber dem lateinischen 
llberein. Vgl. (ich eitlere Petrarca nach dem Drucke Ulm, 
Zainer 1473, Steinhöwels Übersetzung nach dem Drucke Augs- 
burg, Zainer 1471 und den englischen Text nach der Ausgabe 
in der Percy Society): 



Englisehe ProBS: 

where the faire mayd 

Griseljknowinfi: nothing 
of that which hapned .... 
had made her hoiiKe and 
si'lfo somwhat harid- 



Petrarea: ! Steinhdwel: 

Giiseldifl onmium que Orisel was Tnwissend 

erga (ßedrvckt: egra),aUa' dor sachon die 
se pararentur ignara, ^e^en ir besehaehen 
peraotis que afjenda vnd l>eiait ir husz das 
domi erant, aqiiam e nye mit anderen innck- 
louginquo tonte couiu'c- tVowen ouch u»/ niöcht some, determining (with 
tans, patemum liiuen gan ze sehen ires heren the rest of her neighbor 
intrabat, vt ezpedita . gemaehel, als sye was- j virgins) to see this so- 
euris aliis ad nisendam'serhet geholt Y<mainem leiiiiiitys at which in- 
dondnisnt sponsam eimi ferenhnumen vnd haim ! stant amved the Mar- 
puellis comitibus pro- ylet begegnet ir der I qnesse with all his gra- 
peraret. Dum Walterus waltlier mit seinem cious company, meeting 
cogitabundus incedens volck vnd nennet sy with ( Jrisel as ghee was 
eamque compellans no- bey irem namen (S. ö). carrying two pitchers 
mine. . . . (S. 7). ! of water to her poore 

^fathers house (S.lOf.) 



^ Zu den alten Drucken trage ich einen von Quaritch, General 
Catalogue 1887 — 88 S. 7"2'{ beschriebenen, mit vielen Holzschnitten ver- 
sehenen (o. 0. u, J.) nach. Quai itch setzt den Druck „circ. HTO". Da 
derselbe aber das Vorwort enthält («S'o <cä aber von i^tätikaii etc.), das aus 
d. J. 1473 stammt (vgl. Strauch, Anz. f. deutsch. Altert. XIV 250), so 
kann er frOhestens diesem Jahre angeboren. 
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Englische Prosa: 



Petrarca : ' Steinhöwel 

Senex .... tunieam Do er iiuu hört das Janicola, acquainted 
eins hispidam et attri- volck zu Beinern husz with the hurliburly, 
tarn »enio abüita parue 1 komen vnd sach .sein ' came out to see what 



domiiB in parte aernft- 
nerat Audlto ergo non 
tarn filie tacite redeun- 
tiB, quam eomitum stre- 
pita occarrit in limine 



tochter still schwigeu 



the matter was. And 



finding it was his daugh- 
ter in her smoelce, .... 
he quickly left them bU 
unspoke unto, and ran 

in for those poore robes, 



vnd halb nackent mit 
in. Do flfteht er die 
böBsen vnd yor alter 

zerrissen klaider seiner 

et seminudam antiqua toohter, die er in ainem 
ve8tecooperuit(S.lüf.).j kniipptel behalten het, which were formerly 

: vou der zeit aU man 1«^ ^ho house; with 
sy hin weg furt, vnd lief which heo quickly aray- 
seiuer tochter entgegen 
dasz er sy do mit ver- 
deken mSeht (S. 14). 



ed her (S. 36). 



in which amaze, nut 
without some reprehen- 



Die mit ir waren 
komen schieden wai- 

nend vnd trurig hin weg sion of fortune , and 
I (S. 14). their lorda cruelty, they 

left her to the poverty 
of ibe cell, and re- 
turned themselves to 
the glory of the palace 
(S. 35). 

Aber andrerseits stimmt der englische Text an einigen 
Stellen mit dem lateinisehen gegen den deutschen ttberein. Vgl. : 



Petrarca : 1 

Vnnm vos michi uersa 



Steinhöwel : 
So wil ich herwider 



vice promittite ae ser-lvmb das ir mir och 



uate ^S. 5). 

Comes de Panico(S.ll), 
Panicius comes (S. 17). 

(iermanumque simul 
suum annum iam septi- 
mum agentem dncens 
(S. 15). 

Noue coniugi volens 
cedo, que tibi vtinam 
felix adneniat (S. 16). 



Englische Prosa: 
Only one tiling I re- 
quest at your hands 
(S. 6). 



verhaissen vnd halten 
Wüllen (S. 3). 

graft' von pauiucz (S. 9 i Countesse of Paniche 



und U). 



(S. 26 u. 36), the Earle 
of Paniche (S. 36). 

For amongst the rest, 
there was a young lord, 
not fully eight yeere old 
(S. 29). 

As for your new 
j spouse, God grant her 
i many daiea of comfort 
I (S. 30). 
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Es ist also zu siohHesseiiy dass der engliselie Bearbeiter 
entweder selbst sowobl den lateinisoben als den deutsoben Text 
benutzt oder aber nach einer unbekannten Vorlage gearbeitet 
bat, welche ihrerseits anf dem lateinischen und dem deutschen 
Texte beruhte. Dass^ wenn letzteres der Fall, dies ein fran- 
zösischer Text war, ist wenig wahrscheinlich, wenn man be- 
denkt, dass zwar französische Volksbttcber ins Deutsche Übersetzt 
sind, mir aber aus der damaligen Zeit kein Fall bekannt ist, 
wo ein deutsches Volksbuch ins Französische übertragen wäre. 

Der Verfasser der englischen Prosadarstellung, bzw. der ihrer 
Vorlage, wird zuerst die deuteche Übersetzung in die Hand 
bekommen haben — deutsche Volksbücher sind ja auch sonst 
nach England gewandert. Am Eingange wie am Schlüsse der- 
selben fand er den Hinweis auf die Epiflel Franci/ei Petrarehe, 
was ihn yeranlasste, sich auch letzteren Text zu verschaffen. 

Bezii^Iicli der Quelle der Ballade niusf* man uns der 
Namensform GrissrH schlieHHen. dass die Ballade entweder 
auf der eben besprochenen englischen Prosa oder auf Stein- 
höwels deutschem Texte beruht — dass etwa uni«;ekehrt die 
Ballade die nächste Quelle der englischen Prosa wäre, ist 
wegen der vielen der Ballade gegenüber den beiden anderen 
Darstellungen eigentümlichen Züge (vgl. unten S. XIV) unmöglich. 
IS'un tindet sich ein der englischen Prosa und der Ballade gemein- 
Hamer Zug bei Steinhöwel — und uucli bei Petrarca — nicht. 
ISach der Geburt des zweiten Kindes, eines Sohnes, bzw. in 
der Ballade der Zwillinge, findet ein grosses Fest statt. In 
der Prosa heisst es: The Jotj whereof led the who/e country into 
the house of praier and fhnnksijiriny , and brought them home 
againe by cresset - light and bonfires (S, 21 f. i. Die Ballade er- 
zählt (ich eitlere stets nach dem Texte der Ballad Society): 
Great royall feastiag was at these childrens cbristnings, 

And princely trinmph made; 
Sixe weekes together sl nobles that came thither 
Were entertaind and staid (71£). 

In der Prosa also begiebt sieh das Yolk im ganzen Liande 
in die Kirche und feiert das Ereignis darauf durch Fackelzug 
und Freudenfeuer. In der Ballade findet bei Gelegenheit der 
Taufe ein Fest am Hofe statt, das sechs Wochen dauert. Beiden 
Texten ist also gemein, dass sie bei derselben Gelegenheit ein 
Fest stattfinden lassen, wovon SteinhOwel ebensowenig etwas 
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weiss , wie Petrarca. Letzterer berichtet nur von der leticia 
pafr/>i ingfnx (ttque omnium amicorum (S. 12) und ersterer von 
der f/roJJr)i f roden des vaters rnd aller frimd vnd des volckes. 
Man wird daraus schliessen dürfen , dass die Ballade auf der 
englischen Trosa beruht, gogen Vielehen Schluss auch sooBt 
nichts spricht. 

Die Ballade behandelt den f^totf ziemlich frei und weicht 
besonders in fol^^enden Tunkten von der Trosadarstellung ab: 
Der Marquesse wird niclit erst durch die l^ittcn seiner Unter- 
thauen zum Heiraten veranhisst: bei einem .lagdausfluge sieht 
er ein armes Mädehen. das ilmi gefällt und um das er sofort 
wirbt. — Von dem \ atcr (Jrissells. .lanicola, ist nirgends die 
Rede. — Eine d( r G risse 11 feindliche Partei ist wirklich am 
Hofe vorhanden, und der Marquesse wird durch dieselbe ver- 
anlasst, das geduldige Herz seiner Frau zu prüfen. Dabei 
leitet ihn die Absicht, das Mitleid seiner l'ntcrthanen zu ihren 
Gunsten zu erregen. — Grissell kommt mit Zwillingen nieder. — 
Die Kinder werden kurz nach ihrer Geburt der Mutter entrissen, 
während dies in der Prosadarstellung erst geschieht, nachdem 
dieselben entwöhnt sind. — Grissell wird kurz nach der Ver- 
stossung der Kinder ebenfalls Verstössen, während dies in der 
Prosa erst nach some dozen years (8. 28) geschieht. — Der 
Marquesse entschliesst sich erst, nachdem Grissell fünfzehn 
Jahre daheim war, dazu, eine andere Frau zu nehmen; in der 
l'rosadarstellung kündigt er ihr diesen Entschluss schon bei 
der Verstossung an, und derselbe soll kurze Zeit nachher zur 
Ausführung gebracht werden. 

Der unter 5) angeftlhrte Text unrerseheidet sich, wie oben 
erwähnt, von dem vorhergehenden nur durch die Hinzufügung 
der Einleitung und des Schlusses in Prosa. Diese hinzugefügten 
Kapitel beruhen (mit Ansnalmie des letzten, betitelt: The authors 
perswasion fo all icomen in generali] auf der oben besprochenen 
Prosadarstellung, wenngleich der Text sehr zusammengezogen 
und auch sonst frei behandelt ist. Vgl.: 

Ftosa: Ballade: 
Betweene the moimtaines of Italy In the ooimtrey of Salua» whieh 
and France, towards the sonth, lyes lyetli neere Italy and France, there 

the territory of Salus , there j lived a noble and wealthy prince. 

lived not long sinoe a noblenuin of j named Gnalter, Marqaesse «ad Lord 
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PnMtft: Ballade: 

great hope and expectation, lord of SaluRa, a man of sach vertue« 
of the country, by name, Gualter, j that the world did ring of (8.45). 
MarqueBse of Saluss (S. 3). 

His delight was in hunting and i From his youth his onely exereise 
hawking (S. 4). was hmiting (S. 45). 

All fhito while the Harqnesae eon- Nere to the hmmm eity irfSaltue, 
tinned Us hunting; and as he had | was a poor village named Clue, in 
aecnstomed, resorted much to a the way going to a great and spa- 

poore country village not farre from j dons forrefit, whore the noble Uar- 
8aln88e, where there dwelt a» poore j qnesse used daily his pleasure in 

a oonntriin.ni, named Janioole, over- 1 hunting: there was an old 

worue in yeares (S. 8). man named Janicola (8. 46). 

The poore Janieola was advanced | The Maiqnesse . . . made her 

to the councell, and made governor | fadier <me of his counsel , and go- 
of his palace (S. 42). ; vemour of his palace (S. 58). 

Grisol lasted thirty yeares after ■ The noble Marqiiesse . and his 
him (S. 42). | faire (irissell, lived almost thirty 

yeeres (S. 58). 

Was nun unser Drama betrifft, so ist ftir dasselbe zimfiohst 
zweifellos die Ballade benutzt worden^ wie daraus berrorgebt, - 
dass Ton den dieser eigentttmlieben Zttgen die folgenden sieh 
im Drama wiederfinden: Eine der Grissell feindliobe Partei ist 
wirUieb am Hofe vorbanden. — Die Prttftang war sobon yor 
der Geburt der Kinder bescblossen; im Drama beginnt sie aueb 
tbatstteblicb vor derselben. — Grissell kommt mit Zwillingen 
nieder. 

Die VerstOBSung der Kinder und der Mutter, sowie die 
Absiebt des Harquesse sieb wieder zu rerbeiraten ist in der 
Ballade und im Drama allerdings versebieden besebrieben;()e- ^ 
doob stebt aueb bierin das Drama der Ballade weit näb^ als 
allen anderen Dardtellungen.^In der Ballade werden die Kinder 
kurz naeb ibrer Geburt der Mutter entrissen und die Yerstossung 
der letzteren folgt unmittelbar; im Drama wird naeb der Ent- 
bindung Grissill mit ibren Kindern zu ibrem Vater beim- 
gesebiokt, wo ibr dann die Kinder entrissen werden. Naeb der 
Ballade verweilt sie ftlnfzebn Jabre bei ibrem Vater; im Drama 
ist keine Zeit angegeben, docb muss dies ungeflMir ebenso lange 
gedauert baben, da ja ibre Toebter, die sie auf den Armen 
beimgetragen bat, nun als vermeintliehe Braut auftritt. In den 
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anderen Bearbeitungen (Petrarca, deutnche und englische 
Prosa) ist diese Episode ganz abweichend. Die Kinder werden 
liier erst weggenommen, nachdeni sie entwöhnt sind; Grissell 
bleibt noch some dozen years (cnglisclie Prosa S. 28; ebenso 
Petrarca S. 14: cum /'am ah ortu ßlie duodecimus annus ehj/sus 
essef \ am Hofe und erhält dann gleich bei der Verstossung * 
von dem Marqiiesse die Mitteilung, dass er »ich. demnächst 
mit einer anderen wieder vermählen werde. 

Auch einige wörtliche l'bereinstimmnngen zwischen der 
Hallade und dem Drama sind vorhanden. Vgl. Some did 
call her hegyers brat (41) und call her beggera brat (Drama 
914). — Der SchluBB der Ballade lautet: 

The cbrimieles of lasting fame 

Shall ever more extoll tiie name 

Of Fatieat GiisMll, my most eonstaat wife. 

Vgl. damit im Drama 2517—18: 

In the booke of Fame 
All worldes in gold shall register her name, 

wobei besonders auf den glciclien lieim fame: name, sowie 
darauf hingewiesen sei, dass die Worte in beiden Texten au 
derselben Stelle stehen. 

Eine N'erschiedenheit zwischen der Beilade und dem Drama 
ist in Beziehung auf die Form des Namens der Heldin vor- ; 
banden, indem dort (i risse//, hier Grissill steht. Indessen be- | 
weist dies nichts gegen die Abhängigkeit des Dramas von der 
Ballade, da die Form Grissill ausschliesslich dem Drama eigen 
ist. Ausserdem aber scheint es . dass die letztere Form erst 
bei der Drucklegung i..1. 1t)03 oder nicht lange vorher in das Stück 
gekommen ist. \Mihrend sie ursprünglich Grissell, wie in 
der Ballade, gehaltet hat. Diese Form nämlich findet sich 
sowohlin dem Kintnige in llenslowes Kontobucln' v. J. (vgl. 
unten S. XXVI ) wie auch in dem in die Register der Londoner 
Buchhändlerbörse v. .1. J(><Kj (vgl. unten S. XXV). 

Diese Ausführungen lassen es als zw^eifellos erscheinen, l 
dass das Drama die Ballade benutzt hat. Denn davon dass 
umgekehrt die Ballade auf dem Drama beruhe, kann keine | 
Rede sein, da von der wesentlich erweiterten Handlung und 
den verschiedenen neuen Personen desselben sich hier keine 
Spur findet. 
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Aber dit; Hallade kniin nicht die einzige Quelle des Dramas 
gewesen sein, da dasselbe vieles enthält, was in der l^alladc 
fehlt, aber in den älteren Darstellungen vorhanden ist. 

Mit IVtrana im Gegensätze zu Boccaccio stimmt das 
Drama in Beziehun«; auf Folf,^endes liberein: Der Name des 
N aters der (Trissill hat dieselbe Form Jmiicoht i einmal S. .'> 
Jdnicolo: doch sebeint dies auf einem Druck felüer zu be- 
rulien. da noch tVinfzehn mal Junicola \orkuuunti, während 
Boccaccio (iidiimicoln hat. — Janicola erfährt erst am Tage 
der Werbung von dem Vorhaben des Markgrafen, wälirend bei 
Boccaccio der Markgraf den Vater schon vorher kommen lässt 
und mit ihm verabredet, da^s er Griselda zur Frau nehmen 
wolle. 

Es ist nun die Frage, ob diese Ztige direkt auf Petrarca 
zurückgehen oder auf die auf ihm beruhende «'nglische Prosa. 
Man muss sich fllr das Letztere entscheiden, denn unser Drama 
steht an mehreren Stellen (h^r englischen Prosa näher als 
Petrarcas Texte, ja weist z. T. wörtliche Anklänge an jenen 
auf. So heisst es bei Petrarca S. 10 f: (Walterus) post 
paiiluffnn rutim ^uonon Satellit am fid is:^ i mutn sihi . . . ad 
vxoreui misit. Ks wird also hier nur die Treue des Dieners 
erwähnt. In der englischen Prosa lautet die entsprechende 
Stelle iS. 1.^): {The Man/nrssc) called a faithful I serrant 
unto him; ^ndi a our a.> the poet^ talks of, ^propter fid em 
et ta c i fur n i täte m diUvtum." Hier wird also neben der Treue 
noch die Verschwiegenheit besonders betont. Vgl. damit in 
unserem Drama V. 7.57 f: 

Thy faith X oft haue tride, thy faith i credite, ' 

No babbling ecciio fits vpon thy lips, 

For I'ilence euen in fpeaeh. doth feale them vp. 

Bei Petrarca entgegnet die (Iriseldis auf ^\ alters Werbung 
(S. 8i: Ego, mi domin». tanfo honore me indi;/naiu scio In 
der englischen Prosa sagt sie (S. 13): Mi/ (jrarious lord, I am 
not itjHorant of your r/reatnesse, and knowe mine ownc Intsenesse: 
there is no worth in me to he i/our servant, therefore there can 
be no desert to be your ivife. Vgl. hiermit im Drama V. 321 f.; 



* Welchen Dichter der Verfasser hier im Auge hat, vermag ich 
nicht zu sagen. 

Krlan|^>r B>>Hriiiii: XV. XI 
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. Oh ray gracious Jx)r(l, 
Uambio not your high I'tate to my lowe birth, 
Who am not worthy to be held your flaue, 
Haeh lerfe your wife. 

Eg &agt sich weiter, ob die Verfasser des Dramas ausser 
J der Ballade und der englischen Prosa auch noch Boccaccios 
Darstellung benutzt haben. Westenbolz hat diese Frage be- 
jaht. Er sagt darüber (S. 89 f.); „Die wichtigste Abweichung 
(des Dramas) gegenttber Petrarca und den meisten Beiner 
Nachfolger bildet geradezu den Angelpunkt der Handlung in 
diesem Stttcke. Nicht um eine Prüfung nämlich handelt cb 
sich hier, welche der Markgraf, um sich von der Liebe seiner 
Gattin zu überzeugen, vornimmt, sondern um ein untrügliches 
Experiment, ein Mittel zur Zähmung aller Frauen. 
Der Markgraf fcipricht die Absicht selbst am Schlüsse in den 
Worten aus: * Ehemänner, welche danach streben ihre Frauen 
zahm zu machen, müssen sie biegen, so lauge sie eines 
Zaumes bedürfen, dann werden sie sich alle als Grissils er- 
weisen, voll Geduld und voller Liebe.* Wir sind einer solchen 
Fassung der Geschichte schon einmal begegnet; es war 
Boccaccio selbst, der einen ähnlichen, zu dem vorausgegangenen 
Teile seiner Erzählung wenig passenden Plan seinem Mark- 
grafen am Schlüsse in den Mund legte. Ich halte diese 
Ubereinstimmung für zu auffallend, als dass ich mit R. Kühler 
dieses Drama auf Petrarcas Dichtung zurückführen möchte. 
Ich glaube vielmehr, dass die Verfasser unseres Stückes die 
Novelle des Decamerone, wenn auch wohl nicht im Original, 
ihrer Bearbeitung zu Grunde gelegt haben." 

Sehen wir uns zunächst die Stelle bei Boocaodo an, 
welche Westenholz hier im Auge hat. Sie lautet (vgl. auch 
S. 15 bei ihm): Tempo ^ omai . . , che colore quaU me 
hanno reputato crudele et iniquo e bestialet conoscano che dd 
che io faceca^ ad antivedtäo finv operava, vogliendo a te in- 
segnar d'esser moylie, et a loro di saperla f4»rre e tenerey H a 
me partorire perpetua quiete^ menfre teco a vivere avessi. 

Vergleicht man diese Worte mit dem, was Westenholz 
oben sagt, so ergiebt sich, dass der Markgraf bei Boccaccio 
allerdings behauptet, nach einem bestimmten Plane gehandelt 
zn haben; aber davon dass es »ich dabei um „ein Mittel zur 
Zähmung aller Frauen^ gehandelt habe, steht nicht eine 
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Silbe da, und kann auch nicht dastehn, da es sich in der 
Novelle gar nicht um eine „Zähmung-^ handelt. Denn eine 
„Zähmung'^ setzt doch voraus, dass das Objekt derselben wild, 
widerspenstig ist. Der Markgraf sagt nur, er wolle ihre 
Geduld prüfen {provare la pazienza di lei — fare l'idtima 
prava dHla >iofferenza di costei) und weiter nichts. 

Ebenso unrichtig ist die Behauptung, dass es sich im 
englischen Drama nicht um eine „Prüfung'^ der (xrissill, sondern 
um „ein Mittel zur Zähmung aller Frauen ' handle. Der 
negative Teil dieser Behauptung ist absolut falsch, und der 
positive, soweit es sich um das Verhältnis des Markgrafen 
znr Grissill handelt — welches, wie der Zusammenhang er- 
weist, Westenholz hier im Auge gehabt hat — nicht minder. 
Ganz ebenso wie bei Boccaccio, Petrarca etc. hat hier der Mark- 
graf nnr die Absicht, die Geduld und Liebe der Grissill zu 
prüfen: Yet is my boj'ome burnt vp with de/ires, To trie my 
Grissils patience (774f.), — 1 bi/ them tvill prooue, My 
QriBsils patience better, and her loue (1288 f.), — Yet will 
J . . . try . . . Gr is Sil 8 conftaney (1648 f.). — J eame to 
try a feruant and a wife (1868). 

Ein (> Stelle freilieh scheint dem zn widersprechen. Y. 2159 f. 
sagt der Markgraf: 

Tut, tut, ile haue niy will and tarne her pride, 
lie make her be a feruant to my bride, 
lulia, Ile bridle her. 
Aber er spricht hier zu .luliii, welche für Grissill gebeten 
hatte {vex not poore Griff ill )Hore). Diese war in seinen Plan 
ja nicht eingeweiht, weshalb er ihr gegenüber sein Verhalten 
anders motivieren musste. 

An anderen Stellen, wo der Markgraf von tarne und tarne 
a i<hreiv spricht, hat er nie die Grissill, sondern stets den Sir Owen 
und die Gwenthian im Auge. Nachdem er an der oben an- 
geführten Stelle (12H8f.) erklärt hat. die Geduld und Liebe 
der Grissill weiter ]»rlifen zu wollen — welche Worte als bei- 
seite gesprochen angesehen werden müssen, da die Anwesenden 
in seinen Plan nicht einweiht sind — sagt er zu Sir Owen 
mit Beziehung- auf die Weidenruten; die dieser und er selbst, 
jeder fUj: sich, abgeschnitten: 

Belerue thole wandes, thei'e three lie beare away. 
When I require them baeke, then will I fhew 
How eafily a man may tame a (brew (1391 f.). 

a* 
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D. Ii. der Murkgriil" will dorn Sir Owen an den ^Veiden- 
ruten — uieht etwa durch seine Behandlung der Grissill — 
vorbildlieh zeigen, wie leicht es ist eine Widerspenstige zu 
zähmen, wenn mau uiimlich dai» Zäbmeu zur rechten Zeit 
unternimmt. 

Dementsprechend ist ;iiieh die Stelle zu verstehen, an 
welcher d(>r Markgrai dem Sir Owen das IJätsel löst, welches 
er ihm durch die A\'eidrnruten aulgegeben hatte. Es ist dies 
dieselbe Stelle, wehdie Westenholz olx u ;ils Argument dafür 
hat dienen müssen, dass es dem Markgrafen in dem ganzen Stücke 
nicht darauf ankomme, die (Grissill zu ])rüf*en, sondern durch seine 
Behandlung derseUxMi ..ein Mittel zur Zähmung aller Frauen" 
vorzuführen. Westenholz hat, weil er der Meinung ist, dass 
das englische before .,so lange" bedeute^ — er iriebt es so 
wieder ( vgl. oben S. XVlII i— und sich weder über den ( Jedankeu- 
zusammeniiatig an di<'s(M- St(dle noch über den Inhalt des 
ganzen Stückes geniigenth' Klarheit verschafl't hat, diese Verse 
gänzlich missverstanden. Sie lauten (der Marquesse spiicht 
zu Sir Owen: ich ändere die Interpunktion etwas): 
I tride my CiiilCils patience when twas greene, 
Like a yoimg Osier, and 1 moulded it 
Like waxe to all Impreflloiu. Muried men 
That long to tame their wines ^nft ourbe them in, 
Before thejr need a bridle* then they'll proone 
All Griffils, full of patience, full of Imie (2662 f.). 
Zum Verständnisse dieser Verse ist daran zu erinnern, 
dass neben den Prüfungen, welche der Marquesse der Grissill 
auferlegt, im Drama Kebenhandluug der gänzlich inisB' 
glttokte Versuch Sir (hvens einhergeht, die widerspenstige 
Gwenthian zu zähmen. Mit Kücksicht nun auf den glücklichen 
Ausgang; seines eigenen Unternehmens und den Kichterfblg des 
Versuches des Sir Owen sagt der Marquesse, zugleich mit Be- 
ziehung auf die Weidenniten, zu letzterem (dies ist sein 
Gedankengang): ..Ich habe die Geduld der Grissill auf die 
Probe gestellt, als sie (die Geduld) noch grOn war, wie meine 

* Ein anderes Missverständnis eines englischen Wortes ist dem 
Verf. auf 8. 116 untergelaufen. Er belehrt dort den Leser . das eng- 
lische Drama sei nur in zwei vollständigen „Handschriften" überliefert. 
Ya- hat den Ausdruck copy (= Exemplar) bei Collier S. VIII H. miss- 
verstanden. 



Digitized by Google 



- XXI - 



Weidenruten, die icli gebogen habe, als sie noch biegsam 
waren. Du nber hast den ^'ersuell. die G-sventhian zu zähmen, 
zu spät unternommen, als sie schon unzähmbar war. wie deine 
Weidenruten Jetzt unbiegsam sind." l'nd nun fährt er fort, 
indem er dabei nicht sieh seil) st. fllr den es ja gar 
nichts zu zähmen gab. im Auge hat. sondern nur 
Fälle, in denen es sich, wie Itei Sir Owen, um eine 
Widerspenstige handelt: ..Ehemänner, welche ihre Frauen 
zähmen wollen, müssen sie beugen, bevor dieselben eines 
Zaumes bedürfen, d. h. in frühester Zt it: dann werden aus 
ihnen lauter so geduldige, liebevolle W eyen werden, wie die 
Griösill eines ist." 

An einer anderen Stelle s< iner Schrift führt Westenholz 
noch ein weiteres Argument für seine Auffassung an. wenn er 
es auch nicht ausdrücklich als ein s(dches hinstellt. S. 104 f. 
sagt er: ..{8ir(hven) besehwiiit den Markgrafen, entweder 
Grissill in Zukunft besser zu iielmndeln. oder ihm ein Mittel 
anzugeben, wie er auch seinerseits die (»nttin zähmen 
könne.'" Im englischen Originale \. I2ij2 f. heisst es: Fna/, 
cozen M<(t'<ji(i-ii)\ f(ni /'o)ne onirr in Gri/Jilfy or fp(h/( ilr Ourn 
to may (i went hi ans '.iiicf and taine her. Abo vou dem „auch 
seinerseits"^ steht keine Silbe da. 

Hiermit wird nNo das [lauptargument. das Westenholz für 
eine lienut/.ung ven lioccaecios Novelle von seiteu der Ver- 
fasser des engii^elieii Drumas anführt, hinfällig. 

Aber W(\"-tenholz bringt noch einige weitere Beweisgründe 
bei. t>.W sagt er: „AVir erkennen leicht bei dem Markgrafen 
die charakteristisclHMi Züge wieder, durch welche sieh der 
lyfarchese des lloeeaceie von dem des Petr:ir<'a unterschied: 
Ein starker Eigenwille . . . und ein ausgeprägter Eeichtsinn". 
Indessen zeigt sich die>er Eigenwille mehr oder weniger stark 
in allen Bearbeitungen, einschliesslich l'etrarcas. denn der 
Markgrnf liisst sich b<M der Wahl seiner Frau und bei der 
Prüfung derselben nirgends bet'influssen. Von einem ,.aus- 
geprägten Leichtsinn" desselben alier lä'sst sich in keiner Be- 
arbeitung etwas linden, vielmehr sind alle seine Schritte als 
wohl überlegt dargestellt. 

Ebenso unrichtig i>t aiu h die weitt^re Behauptung von W<'steu- 
holz a. a. 0. : ,A'on den sanfteren Zügen, welche bei Petrarca 
. . . wohlthuend berUhiten, sehen wir hier nichtg," Einmal 
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weist Westenholz S. 101 selbst auf einen sanfteren Zug hin 
(vgl. V. J^Tll'. i: dann aber ist hervorzuheben, dass der Mar- 
quesse von der Geduld seiner Frau immer tief bewegt wird 
und oft t<ich zusammennehmen muss, um nicht in ihrer Gegen- 
wart von seiner KUhrung überwältigt zu werden (vgl. V. 831, 
1476 f., 1611, 1809 f.). 

Auf S. 106 übersetzt Westculiolz den V. Ui\i) That I in 
ail things will your n il ohay mit ..dass meine Pflicht Gehorsam 
fort und tbrt^' und fügt nnch «'inigen weiteren Auslassungen 
hinzu: ..Deutlich erkennen wir zugleich in ihr die Grisclda 
des Boccaccio wieder, das Idenl des gehorsamen Weiben, 
während wir bei Petrarca und Cliaucer in erster Linie die 
Verherrlichung liebender Hingabe fanden. ' Auf S. 107 heisst 
es dann weiter: ..Hier, wie bei m Boccaccio, der freiwillige aber 
nicht ersichtlich durch die Liebe eingegebene Gehorsam." 
Indessen sagt Grissill an der genannten Stelle nur. dass sie 
in allen Dingen dem Willen ihres Gemahls gehorchen werde: 
davon dass es ihre Pflicht sei. sagt sie nichts. Von einem 
freiwilligen Gehorsam ist auch keine Kede. da ja Grissill. 
wenn sie nicht ihr Versprechen brechen will, gehorchen muss. 
Und wenn der Gehorsam ..nicht ersichtlich durch die Liebe 
eingegeben"' ist, so ist er auch nicht ersiciitlich durch die 
Scheu vor dem Wortbruch eingegeben, wie Westenholz S. 107 
weiter mit Unrecht behauptet. Übrigens beweisen doch die 
V. 795 f., 802 f., 1561 f., 1612 f., 2273-74, 2294-95 die Liebe 
der Grissill zu ihrem Gemahl. 

Wir sehen also, dass alle Beweisgründe, die ^^ t steidiolz 
4 fUr seine Behauptung anführt, dass die Dichter unseres 
Dramas auch Boccaccio beuutzt hätten, hinfällig sind. 

Endlich ist noch die Frage nach den Beziehungen unseres 
4 Stückes zu anderen Dramen der damaligen Zeit, speziell 
Dramen Shakespeares zu erörtern. Es scheinen nämlich ver- 
schiedene Punkte auf das Vorhandensein solcher hinzudeuten. 

Westenholz S. 89 hat schon darauf hingewiesen, dass es 
nahe liegt, das Üwen-Gwenthian-Motiv als ein Gegenstück zu 
>i dem i. J. 1594 gedruckten Taming of a Shrew oder dem auf 
demselben beruhenden Shakespeareschen Taming of the Shrew 
anzusehen, bezüglich dessen Entstehuugszeit die Meinungen 
zwischen 1593 und 1600 schwanken (vgl. Elze, Shakespeare 387), 
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wie (lonn ;iui*li ilcr Ausdruck /o tame a shn ir ('shrnrs) viermal 
in unserem Stücke vorkommt li^»;». 1294, 2348 und 250.')). 
Niiliere Pjezif^liuuicen /.wif^clieii unserem Druma und jeueu 
Stücken lassen sicli jedoeli nielif iiaeliweisen ^ 

Ferner findet sicli in unscrc^ni Di amn l(')!»r> dnsVerbum fo uncle 
„zum Oln'im maclu n". Dasselbe kommt, soweir Itekannt, nur 
nocli in Shakespeares Ric/iun/ Tl. II, '\. f^T vor. in der Be- 
deutnnir Mieim nennen". I>e/n<j:licli der Abrnssuugszeit des letz- 
teren Stückes scliwanken die Meinuniicn zwisclien 1593 und 
159»'» >\<x\, Klze a. ;i. 0. 390). .ledeafalU aber it*t das Stück 
älter als das unserii^e. 

Z. üiM steht der Ausdruck /fcib/rs am/ prah/is. Derselbe 
kommt nur noch in den Merrii M'lns 1. 1. 5r) und V, 5, IBH 
vor. Auch erinnern die beiden wallisisehcn (lestalten unseres 
Dramas mit ihrer Hntstellun:^- des Kn^^liselicn lebhaft an den 
wallisisclien (ieistlichen i-Aans in dem <^-enaunten Shake- »' 
speareschen StUcke. Die Ansieliten liezu^-lich der Abfasjjiungö- 
zeit den letzteren schwanken zwischen l.')95 und l(»ni /v«rl. Klze 
a. a. (), :>82), so dass sich nicht sa.ii:<*n läsiöt, welchem der 
beiden StUcke hier die Priorität liebührt. 

Ebenso verhält es sich mit den Gestalten der lieirats- 
scheuen Julia und Farnezes in unserem Drama, die, worauf 
Westenholz S. 1U4 mit liecht hinweist, an l)eatrice bzw. 
lienedick in Much Ado about Noflnmi erinnern, dessen Ab- 
fassuugözeit 1599 oder 16U0 (vgl. Elze a. a, U. 384; ge«*etzt wird. 

3. Bas Yerbftltnis des Dramas zn seinen <|ne11en. 

Die llaupthandlnn«^ des Dramas beruht also, wie wir im 
Vorausgciiendeu gesehen haben, auf der enirlisclien Prosa, 
die sich auf Steiubüwel und Petrarca gründet, und der cug- 

* Im ShakespeareBchen Stücke wird auf die Geschiehte an- 
gespielt. Es hoisst da (IF, 297): For fuifinirr shrr viU j>rnur a seconfJ 
GriftficlL 8o, nicht G'r/.v.vV, wie *\n' iiindenien Ausgaben schreiben, 
hat die Folio-Aur^frabo. Delias bemerkt diizu. 81iake8])earp habe die 
Geschichte wohl aus Chaucer gekannt. I>och Huden «ich unter den 
mancherlei TemMedenen Formen des Namens der Heldin bei Obaneer« 
weniggtens in den 7 besten Hss., nur gans Tereinselt solche ohne d, 
nämlieh Gritüe, Orhell in der Petworth-Hs., wShrend Shakespeares 
GriBsell wohl auf (1i(> ßallade binweiflt, venngleich auch in unserem 
Drama diese Form die ursprüngliche gewesen sn sein scheint (vgl. 
oben S. XVI). 
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lischen Ballade, die aus der ei]<^lisclieii Prosa jreflossen ist. 
Vergleicht man nun die Erzählung- in diesen beiden Quellen 
mit dem Drama, so ergiebt sich Folgendes. 

Das Persuuenmaterial des Dramas ist durch den Mark- 
grafen von Pavia, Mario, Lepido. Furio, l^aureo und 
Babulo erweitert worden. Neu eingeführt sind eigentlich nur 
die beiden letzteren. Denn in dem Marqutsse von Pavia, der 
uns als Bruder des Markgrafen entgegentritt, ist der Counte 
of Paniche wiederzuerkennen, mit dem zugleich die l\olle des 
vornehmen liitters voreinigt ist. der den Markgrafen im 
Namen seiner T'ntcrthanen zum Heiraten auffordert oder 
wenigstens an sein Versprechen dies zu thun erinnert. Mario 
und Lepid<t stellen die mit der Erhebung Grissills unzufriedene 
Hofpartei vor. von der in der Ballade die Kede ist. und Furio 
den treuen Diener. Neu sind also blos die Pollen des Laureo 
und des Babulo. In dem ersteren, dem Bohne .Janieolas, einem 
annen Studenten, der aus Mangel an Mitteln von der Universität 
zurückgekehrt ist, soll wohl der Dünkel der Scholaren ge- 
geisselt werden, die im praktischen Leben gar nicht zu ge- 
brauchen sind. Babulo ist der Clown des Stückes, der mit 
seinen in der iioUe des Narren vorgebrachten derben Wahr- 
heiten und praktischen Lebensansichten zu Laureo einen Gegen- 
satz bildet und mit den beiden Nebenhandlungen dazu bei- 
trägt, unserem Drama den Tharakter eines Lustspiels, der 
durch den Gang der Haupthandluug sehr in Frage gestellt 
scheint, zu erhalten. 

Tn der Hau])thandliing lassen sich manche Abweichungen 
von den Quellen feststellen : Der Werbung geht eine Unter- 
haltung Grissills mit ihrem Vater voraus, in welcher er sie 
vor dem Mar(iuesse warnt. - - Die Werbung selbst beginnt 
der Marquesse in scherzhafter Weise, indem er Grissill 
fragt, welchen von den dreien, den Marquesse. ^lario oder 
Lepido, sie als Mann bevorzuge. Nachdem die letzteren jeg- 
liche Absicht energisch abgelelnit haben, spricht er sich GrissiH 
zu. — Sämtliche Angehörige (irissills werden sofort mit ihr an 
den Hof versetzt. - Die der Grissill feindliche llof))artei wagt 
sich erst hervor, nachdem sie erfahren hat. dass Grissill in 
Ungnade gefallen ist. — Die Prüfung (irissills beginnt vor 
ihrer Entbindung und wird möglichst raffiniert betrieben. — 
Die Vertreibung der Angehörigen geht der Vertreibung Grissills 
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voraus. — Grissill wird mit deu Kiudern zu ihrem \ ater 
f^08chickt, und es werden ihr dort erst die Kinder ent- 
rissen. — Grissill wird mit ihren AiiL-chörigen wieder an den 
Hof zurückgerufen, um der neuen liruut Dienste zu leisten. — 
])ie heimkehrenden Kinder werden als Sohn und Tochter des 
Duke of Brwidevburgh bezeielmet. 

Ganz neu ist di(^ Einführung zweier Nebeuhandluiij^'^en. 
Die eine hat die Abneigung Julias, der Schwester des ^ 
Marquesse. gegen die Ehe und die Bemühungen ihrer Freier 
zum Gegenstande. In einem der letzteren. Emulo, wird die 
Prahlerei und die Sucht, mögliehst viele, wenn auch unver- 
daute, Fremdwörter zu gebrauchen, verhöhnt. Die andere be- 
handelt Sir Owens vergebliche Bemühungen, seine Gemahlin 
Gwenthian zu zähmen. 

3. Die Abtas8ung8zeit. 

Wenn die oben angenommenen Beziehungen zwischen 
unserem Stücke und dem Taming of a Shrew (bzw. 71 of the 
Shrew) und Bichard II. als thatsäeblich vorhanden anzusehen 
sind, so ist daraus zu schliesßen, dass unser Stück frühestens ^ ^^^^ 
i. J. 1594, bzw. 1593 entstanden sein kann. Einen terminus 
ad (juem bietet das J. llUi^J. in welchem es gedruckt wurde. 
Dieser Zeitraum von zehn Jahren wird dadurch noch verkürzt, 
dass (vgl. Colliers Einleitung X ) bereits am 28. Miirz 16(X) 27^e 
Plaie of Patient Grisselt auf der Londoner Buchhändlerbörse 
eingetragen wurde, und es kann wohl keinem Zweifel unter- 
liegen, dass es sich hier um unser Stück handelt. 

Verschiedene Umstände, auf die bereits Collier in seiner 
Aufgabe hingewiesen hat, deuten auf das Jahr 1509 hin. P-ww.tV^". 
V. 2217 fragt Laureo den Babulo: What wonders hast thou 
seenc, ichich are not heere ¥ Worauf Babulo Z. 222Ö f. ant- 
wortet: What iconders? wonders not of nine daies, hut l')9U. 
Der Ausdruck wonder of nine daies bedeutet a subject of 
astonishment and gossip for a short time (Cent, Diet. s. v. 
wonder). Babulo kalauert nun. indem er ans einem wonder 
of nine daies ein wofider of 1599 daies macht. Die Zahl 1599 
wird doch zweifellos mit Rücksicht auf das laufende Jahr 
genommen sein und berechtigt also zu dem Schlüsse, dass 
die Verfasser, als sie diesen Kalauer in ihr Stück aufnahmen, 
annahmen; dass dasselbe i. J. 1599 aufgeführt werden würde. 
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Es würde sich dann also dapsf^Uio Jalir 15119 oder etwa das 
Ende von 159f^ als Avahrsclu'inliche Entstehungszeit erf^eben. 
Hierzu stimmt die bei ( '(tUier S. TX abgedruckte Quittung in 
* Henslowes Kontobuche vom U). Dezember 1599, lautend: 

Bea ived in rarup.st of Patirnt Grissrll hjf us Tho. Di'kki r. Hi n. 
Ckettle and WiUm. Hauton, the sume oj öli of good and lanfuU money, 
hy a note sentfrmn Mr. JRobt, S^aa^: Hhe 19*^ of December 1599, 

By me Henry ChetUe 
W. Haughton 
Thomas Jkkker, 

4. Die Verfasser. 

Auf dem Drucke von li)08 wird ein Verfasser nicht ge- 
nannt. Nur aus der obigen Quittung weis« man, dass Henrj' 
Chettle, William Haughton und Thomas Dckker die Verfasser 
•waren. Über dieselben vgl. das Diet, of National Biography. 

Äussere Anhaltspunkte, um den Anteil eines jeden der 
drei Verfasser an dem Stücke festzustellen, bietet dasselbe 
nicht. Von einer Anwendung der verse te-'^ts kann man im 
YOrliegenden Falle Ergebnisse von irgend welcher Sicherheit 
oder auch nor Wahrscheinlichkeit nicht erwarten, wenn man 
bedenkt, dass, wie schon erwähnt, fast die Hälfte des ganzen 
Stockes in Prosa geschrieben ist, dass es, sieb am nicht weniger 
als drei Dichter handelt und dass von zweien derselben 
(Chettle und Haughton) \\u9 nur je ein eiir/is:es von dem Be- 
treffenden allein verfasstes Drama Uberliefert ist (Chettles 
Hoffman und Haugthons English-Men for my Money) und 
noch obendrein das erstere in sehr verderbter Gestalt. 

5. Die Metrik. 

Das Drama ist fast zur Hälfte in Prosa verfasst, and 
zwar die beiden Nebenhandlangen and die mit der Haupt- 
handlang verknttpften nebensäoblioben Bollen, namentlich die 
des Babulo, während Fario sieb zuweilen aneh der gebundenen 
Rede bedient. Die eigentliebe Hanptbandlung — die Rollen 
des Harqnesse, Janicolas, Laureos, Marios, Lepidos und der 



* Mob&rt Shaa, or Sliaw, was one of the temporary ma^iagers of 

the company of the Karl of Xottinfjham's iilat/ers, and upon hifi authitr- 
ity and reajXinsibility Jlendotce ^aid the money to the three poeta ^Collier, 
Introd. S. X). 
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GrisHÜl - ist aussehliesslicb in Versen gescliriebeu. Das 
VerBmass ist der Blaukvers. 



1. Das (' der Endung ea der dritten Pers. Sing. Präs. Ind., 
des GenitivK und des Plurals wird stets synkopiert, ausser 
nach Zischlauten und nach / mit vorhergehendem Konsonanten. 

Eingetreten ist die Synkojx' nacli einem Zischlaute in 
brtaiheii 51, deathex 152 und hirfhes -l'^AAK 

Tritt beim Verbum für ^.v die Endung eth ein. so ist die- 
selbe vollgemessen . nicht nur nacli einem Zischlaute in 
oppresspth um, Km, /»fea^efh 2273, disptrceth 2318, sondern 
auch in indurcfh 2412 und aiffth 24()1>, 

2. a) Die Endung tst der i\ Pers. Sing. Präs. kommt nur 
einmal in tliO}( lexesf S(;2 bei vorangehendem Zischlaute vidl- 
geniessen vor. In den anderen Fällen tliou. bouext 12St), thou 
hearest 15i):), thou fnkst U\i\2. fhou prop/iaiirst IS-Jl, thou J'teVi<t 
l'%2, thou fak'st 1S72. im Präteritum tJioti (/au st 241>5 etc. 
wird das e synkopiert und i«t vielfach auch in der Schrift 
ausgefallen. 

b) Die Superlativendung est ist stets vollgemessen: vgl. 
(jreufcst2T2, smallest WSfnif anestSM,S36,hig/i€St 8(33, bitterestdlO, 
longest 1554. 

Kontraktion liegt vor in cidiousf 1429. 

Mit dem aus unbetontem y entstandenen * bildet est eine 
Silbe in costliest 1(.)20. 

.'i. Die Komparativendung er ist stets vollgemeBSen ; vgl. 
sweeter 763, f/natrr KNIO etc. 

4. a) Die Endung des schwachen Präteritums cd ist stets 
synkopiert, ausgenommen in supposed 2504 und wenn der- 
selben ein d oder ein / vorangeht. 

b) Auch die Endung ed des l'art. Prät. ist meist synkopiert, 
ausgenommen nach d oder t. TTäufig wird sowohl beim Prä- 
teritum als beim Part. Prät. in der Schrift das e apostrophiert 
oder ausgelassen. 

In vielen Fällen jedoch, namentlich bei adjektivisch ge- 
brauchten Partizipien, findet sich e(/ vollgemessen; so wiiiged 7, 
138, care-pined 4i), fei iied vnhlcmished 130, naked imd ra(/;/fd 
14t], aged 230. 3H2, 238S, despised 27«'), 24PK 2420, vmuxed 
795, con/used 1090, sealed 1221, blessed 1413, 2392, sacred 1022, 



I. SilbenmeBsnng. 
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adored 171S. crisped 1734, acc/nsed 1774, endedri'd 2176, 
wrcivltnl'2'lh\,2?A^h, cursed u ronyitd vmrd/e/red 2ö(l5. 

;"). Die Endiiiip; ni do8 Part. I'rät. der starken Verba wird 
voll gemessen in rufroddea 30. sKulnr HS4. Dajjef^-en tritt Syn- 
küjit' ein — nieist sehon durch die öchrift augedeutet — iu 
drilun 160:). falttc 1«40. 

(). Die nanniiiselien Ableitun^^ssilben iuye. /'an. /ence, icnt, 
ier. tun, ious i /(OKs ). ial werden im Versinnern gewölmlich ein- 
HÜbiji:. selten zweisilbig gebraucht; am Ende jedoch fast nur 
zweisilbig-. 

£iu8ilbig im Versinnern: 

ii^ge: marriage 2b, 767, 2ir)6. — ial: nuptiais 4'J'2. — tence : 
patience 1104, 1289. 1778, 2467, 2552, 2557, 2594, obedience 
1798. — tent: patient 1Ü6;"). 1652, 2833. — ier: osier 1268, 
1671. 2553. - ?on: opinion 2U, 34.".. 1074. 1425, promtOum 138, 
aß'Cilon 2H5, U)(1H, passions m\y 1073, Flmitions *dU , correetion 
996, deiection 1714. mti»f 'acUon 2187, impressions 2h^\A. —- ions 
(nous): jdcHtious 195, gracious (gratious) 321, 3)>2, '^X'2. S16. 
849, 1022, 1067, 1278. 1282, 1460. lo(i7, 1578, 1600. 1612, 
2492, 2525, nn/rafious 2:'.89. hmutious 851, 1279, 2416, 2478, 
vertuousm, 1075, 1215, 1240, 1622, 2478, 2498. 2511, impious 
1089, lascinious 1570, pretious 1809, enuioue 2181. 

Zweisilbig im Versimieni: 
tan: Italians 1214. — ience: patience 1076. 

Zweisilbig am Versende: 
iage: marriage i 62. — ial: pariiaU 1666. — ience: patience 
846, 1093, 1101, 1682, 1777, 2296, 2497, 2618, experience 1099. 
— ieni: patient 981, 1075, 1709. — ion: proportions $l&2, 
2iOtion 910, minions 1725, commission 1809, confusion 2521. ~ 
ious {nous): veriuom 883, /urtotfs 1639. 

7. Silbenverschleitiing. 

a) In der Jjautj2:rup])e Kons, -f- ^ -h > -h Vokal wird das e 
sehr liäufifi: verselihnft : vgl. coii'j/ieriug 46, hcggeric 219, 
interest 307, 2491. i idt nipmite 410, bruuerie 828, flatterer tX)2, 
1102. hittn-f'^t \m, euerie\m\ 1427. 1741,2189. 22;;o. n uert nce 
1026, iiueri( 1520. seuerall XIU'k Jlaftcriug 1725, .soiu-niiyidic 2194. 

Ausgefallen ist das e selion in der Schrift bei flomri/ 4, 
}»ruprest 291, uudred 977, tvandring 978, murdring 1800, rc- 
membred 2191, murdred 2516. 
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Für e kann ;uieli ein anderer Vokal öteheu; amovoua 51, 
77, HIS. sancfuarlr 2:)0. mcmon/ IGT*.». 

Ausserdem erleideji nocli \ Crsclilc^ifung, indem an IStelle 
des r ein anderer Konsonant tritt: buaine{< Ul, üiinjjlicify 1059, 
Lepido 217(>. iriit^-hil/ie 22;i;J. 

b) Tn der Silbe Ic mit vorangehendem Kojisonanten wird 
das e nie versclileitt ; vgl. u rinhie öT. i nxepi rablc 770 etc. 

e) Folgt auf einen hingen Vokal oder Diphthongen ein 
kurzer Vokal, so kann letzterer mit ersterem unter Einflnss 
des Versrhythmus verselunelzen : vgl. />m<c/ 2l). I.'IO. \\[)\), power 
127, 2488, shetvers 195, angell 218, towarda 254, doeing 855, 
y^aw'/:'/' 2451», 2482. 

d) Verschk itung des / in spirits ]?> und vy/V// 2498 unter 
dem Eiufluöß des vorausgehenden r, Voligeniessen ist spirit 
in 2<369. 

e) Ausfall (»der Verschleifung (b's intervokaleu r, bzw. 
Ausfall des folgenden Vokals: rucn 59. 2r>(J, 294, 760, 834, 
m\ 1(U*)4. 1829, soeaer iU, fier> VM, 274. :V)8. 905, 1553, 
heauen 194. 790. 1534, 1<)00. 172(). s^auen'JO^, G?e?//// 218, 1523, 
ore-take 8,')G, ryv 1474. ^// /w^'// 1G0.\ l(il8, ore 2488. 

f I Elision des bestimmten Artikels ist in the sunnes 1724 
anzunehmen. 

g) Verschleifung des vokalisehen Auslauts und Anlauts 
zweier Wörter: tnauie a (an) 334, ITüO, 1708, 1712, 1731, 
gently oh 1835. 

h) Verschleifung oder Elision von to in to his 863. 
Elision in f inflame 127. 

i ) Verkürzungen oder \ ersdileifungen von Hilfszeitwortern 
und Fürwörtern. So find(>n wir: .s oder ttir is in ivhats 213, 
275. 332, 34:;. 1185, 109(;, shea's 312, 313, 359. 360, 878, 1240, 
1434, 2180, 2254. hrrrc's oder heeres 370, 8<)1, 1268, 1472, 
1533, 157(), 1.S49, hoi/s 1449, where's 1451, ton(jue's 1454, hecs 
156;i. /iY''.s 1S29. then-s. theres 1.580. 151K), heart's 1608, that's 
829. 1672. rowforfs 1740. Shoulder . < sm. 

s oder s für //.s in />, /f/'.s 72, 91, 154, 1671, 1745. 1782, 2531. 

t oder 7 für // in tis 807. 812, 835, 844, 892, 920, 
1445, irao. 16r4, 1786, 1854,1879, 2073, 2273, 2426, dcnil 898, 
ist 242, 1421. ^^ras 2.552. 

Ile für / 7^/7/ 68, 7(). 78, 132, 282, 311, 331, 352. 395, 
417, 775, 802, 827, 836, 843, 855, 879, 888, 894, 922, 1061, 
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1084, 1210, 1265, 1273, 1291, 1417, 147:), 'ib2b, 1526, lf)4f), 
1572, 157."., 151)7. 1751, 1820, 1867, 2071, 2083, 2159, 2160, 
2161, 2104, 2253, 2203, 2205, 23t)6, 2367, 2474. 

Hpc'I/ für he icill 18;U: ^liei^t, slieele ftir she wiirM), 831, 
854, 1488, 1611. 25r>4: weell, iveelr für we wiin04. 173, 1594, 
1599, 1616. 1744; yuull, yoide, yo'ule flir you will bb, 835, 868, 
984, 2566; they'le, theyk, they II, theilc fUr they will 50, 810, 
1485, 1535, 154D, 154.5, 2556; hie fur / would 1Ö18; y'are flIr 
yB oder you are 2565; kad = he had 30. 

Verschleitiiiigen 8ind noch anzunehmen m thou art 129, 
Ihfme 298, 334, 1()51, 238*), fellow /.s 381, 2375, we are 387; 970, 
I am 787, 790, 805, 10(i5, 1869 (das zweite Mal), 1872, in it 
918, doe it 922, / had 931, goume is 1021, doe I 1083, flmtr 
in 2459. 

8. Zerdehnnng. 

Von der Zerdehnnng wird einige Male Gebraneh gemaoht. 
Solehe ist wohl anzunehmen in fore-head 1426, worlds 1565, 
court 2155, gently 2421, seruants 2440. 

II. Wortbetonuug. 

1. Zweisilbige Wörter, die auf der ersten Silbe betont sind, 
lassen den Ton auf die letzte Silbe fallen: 

a) Wörter romanisehenUrsprangs: exUelQGO (frtther über- 
haupt auf der letzten Silbe betont ; vgl. Gent. Diet), oßice 2155. 

b) WOrter germanischen Ursprungs: mto 1806. 

2. Oer Ton fällt von der zweiten Silbe auf die erste: 

a) Wörter romanischen Ursprungs : apace 154, descant 1013, 
compleate 2593. Die beiden letzten WOrter waren frtther stets 
auf der ersten Silbe betont (vgl. Cent. Diet). 

b) Wörter germanischen Ursprungs: ouiwearedß'i, uponSBOj 
among 2617. 

3. Das dreisilbige Wort Italy 1214 luit wohl romanische 
Betonung. Obdurate 1533 hat hier, wie auch sonst oft (vgl. 
Cent. Diet. 1, den Accent auf. der zweiten Silbe. 

4. Der Nebenton trägt häufig eine Hebung: vgl. alchimy\), 
onperors 14, mockerie 21 etc. und namentlich payable 1224 und 
ternble 1410. 
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III. Versrhy thmus. 

1. Die G'Amr tritt am hänfigsten nach dem zweiten und 
drittel! Takte ein. 

E))i8che Cäsur liegt wohl vor in 1059 und möglicher 
Weine (vgl. 8. XXXI No. 6) in 1864 naeh dem zweiten, in 382 
nach dem dritten Takte. 

In 778 kann man anch epische Oäsnr nach dem dritten 
Takte annehmen: doch wttrde dieselbe in Wegfall kommen, 
wenn iron einsilbig geloscn Mih-fle. 

Ebenso sind wohl die V. 124C) und 1272 mit epischer 
CSanr nach dem ersten, bzw. zweiten Takte zu faBsen. Es 
kdnnte zwar auch hier diese Annahme unterbleiben, wenn 
man eoun einsilbig lesen wUrde: doch kommt letzteres in 
unserem Stttcke sonst nur zweisilbig vor (vgl. 1218, 1268. 
2071, 2191, 2325, 2344, 2551). 

2. Trochäen statt Jamben im ersten Takte sind sehr 
häufig. Ich unterlasse es daher, daHir Beispiele anzuführen. 
Auch nach der Cäsur finden sich oft Trochäen, z. B. 61, 62, 
65, 138, 15a, 2:i3, 245, 24iK 2'J:), 324, 815, 858 etc. In 127 ist 
doting wohl als Trochäus ohne vorhergehende Pause zu fassen. 

3. überzählige Silben. 

h) Doppelte Senkung am Anfang der ersten Vershälfte in 
Italy 1214, wobei, wie schon erwähnt, romanische Betonung 
anzunehmen ist. 

b ) Vorzugsweise wird der s^tumpfe Versuusgang gebraucht, 
aber auch der klingende findet sich häufig. 

Bisweilen kommt ein einsilbiges Wort als zweiter Bestand- 
teil des klingenden Versausgjuiges vor: 15(>, 1079, 1222, 1450, 
1508, 1510, 1517, 1585, 1<S27, ls32, 2513. 

4. Fehlen einer Silbe im Verse, 

Im Innern der Veise 239, 846, 1535 und 1798 fehlt eine 
Senkung, doch dürften wenigstens an zwei Stellen Versehen 
des Druckers vorliegen. In 1535 wird they will statt theyUf in 
846 admirable (viersilbig) statt admiraU zu schreiben sein. 

5. Einmischung kürzerer \ erse. 

Häufig finden sich kürzere Verse eingestreut in die l'rosa 
oder beim ( bergang von der Prosa zum Blankvers oder um- 
gekehrt. So 205, 83ü, 871, 1812, 1814, 2231, 2276, 2382, 2520. 



Digitized by Google 



- XXXll - 

6. EinmiBcliung länp^erer Verse. 

V. 181() und 1864 scheinen seolistakti^e Verse zii sein. 
Indessen kann man crsteren als t'iinftaktigen anffassen. wenn 
man tJioulf statt tJioii irilt liest und doppelte Senkung- nach 
der Cäsur annimmt. Aucli den \. ISiU kann man als fUnf- 
takti^en nut epischer Cäsur nach dem zweiten Takte auf- 
fassen. \ . 121S wird, wenn man f/enflenwii zweisilbig liest, als 
Blankvers mit klingendem Au<i;aniie zu licriaehten sein. Recht 
hedenklich ist der V. 1721. l)ei>eH)(' scheint g-rammatiscli 
falsch und eine Vermiseliung von zwei Konstruktionen zu sein. 
Der Dichter schrieb veiniutlieh Fdr hr nnj hrtn-f from cnrying 
Uly Lord. Der Setzer dachtt^ bei der ersten Hälfte des Satzes 
an die Konstruktion: Far be it from my heart to envy my Lord, 
Z. 1001 ist Prosa. 

7. Sehr oft. namentlich im Dialog, ergänzen nich kürzere 
\'erse zu einem BlaukyerB. Diese Verse verteilen Bich his- 
weilen auf drei Personen; vgl. 791, 869, 905. 

8. Der Reim. 

Der Reim kommt hänfig vor. Meist reimen die Schlnss- 
verse einer Rede; vgl. 20/21, 27/28, 33/34, 57/58 , 65/66, 
77/78 etc. 

Aach fast dnrchgehends findet sich der Reim in einer Rede; 
vgl 865—868, 1091—1104, 1522-26. 

Im Innern einer Rede ist der Reim namentlich bei Ab- 
schlnss eines Oedankens oder bei feierlicher Rede anzntreffen: 

123/24, 218/19, 1286/87, 2180 - 87. 

Hänfig folgt am Schlosse dem Reimpaar noch ein reim- 
loser Vers oder nnr einige Yerstakte, einen Befehl, eine Bitte 
oder dgl. enthaltend: 894, 917, 1074, 1481. 

Am meisten wird von den Dichtern unseres Dramas der 
männliche Reim angewendet. 

Der schwache Reim, bei welchem eine Silbe, die nnr den 
Nebenion trägt, mit einer betonten gebunden wird, kommt 
hänfig vor: see: mockerie 20/21, flie: amiWe 33/34, dead: 
vnblermhed 129/130, die: inmortalUHe 131/32, gall: nuisieall 
782/83, tne: secrecie 784/85. Ebenso 852,53, 897/98, 981/82, 
1094/95, 1103/4, 1283/84, 1449/50, 1453/54, 1461/62, 1535/36, 
1559/60, 1776/77, 1797/98, 1830/31, 1861/62, 2193/94, 2267/68, 
2305/6. 
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Der weibliche IJeiui findet sieli seltener: ruther: lather 
'iKy()ji)\ und 1S47/4S, fiower: louir Silii/IKX), treasure: ideusure 
ITHö/Hß, relirne her: grieue her 18ü;'>/G0. 

II. Enjambement. 

DaB^eibc wird nicht allzu häufig angewendet und ist 
meist unauffällig. 

ji) Trennung des Verbums von seinem Subjekt: Joi^/iJ. 

i:u.;;r), 872/7a, 1452/53, 1542/43, i658/öy, 

i8iV.ir>n. 2ir)C/57, 24iu'r,r). 

bi Trennung des Objekts von seinem Verbum: 31/32, 
216/17, :H)3/t'»4, 77r)/7t), HK(i/81, H85/8(i, 1614/1Ö. 17:'»7/:5S. 

e) Trennung der Präj)osition vom Verbum: 22i)/:W>. 173:»/^^. 

d) Trennunfr des Oenitivs vom zugehörigen Substantiv: 
72/7:i, 141,42. l()8r>/8r,, l(»«j(i/l>7. 1282/83, 1470/71, 1505/56, 
2155/56. 24KVS4. 1>51()/11, 2(i15/11k 

e) Trennung des Hilfsverbums von seinem Verbum: 14<>7/68, 
1476/77, 1617/18, H>31/32, 1847/48. 

10. AHitteration. 

Diese lässt sieh In unserem Drama sehr häufig nachweisen, 
teils mag sie beabsichtigt, teils unbeabsichtigt sein; vgl. 7, 
19, 27, 46, 65, 66, 71, 76, 78, 137, 151, 154, 221, 270 etc. 

6* Der alte Druck und Colliers Ansgabe. 

Das Sttick ist uns nur in der Ausgabe von Hi^Ki Ulier-^ 
liefert, l.xcinplare derselben sind sehr selten. Jni .1. 1841 be- 
fand sich n.ieli der Anhalte Colliers in der Einleitung seiner 
Ausgabe S. X'lllf. kein Exemplar dieses Druckes im Britischen 
Museum, \v(dil aber in <ler liodleiana. Kin anderes Exemplar 
Avar in dem l>esit/e <les Herzogs v<ni Devonshire, der ausser- 
dem noch ein unvollständiges besass. das er dann Collier über- 
liess. .letzt betindet sich ein vollstäridii:es Exemplar im 
Britischen ]\lu>eum (Signatur: KU. a. .'Uh. Aus der Bemerkung: 
There appear fit Jte ouhj firo copies rxtnttt in dem oben 8. X er- 
wälinten Catalogue (d' l'xtoks in the Urii. ^lus. ])riiited to the 
year iri4<t S. Tot) muss man schiiessen . dass das Exemplar 
des liritisciien Museums nicht ein drittes, sondern mir dem ehemals 
im Besitze des Herzogs von Devonshire befindlichen identisch ist. 

Im .1. 1841 verört'entlichte Collier das Drama imcli dem 
Exemplare des Herzogs von Devonshire für die Shakespeare 

Erlmger Bettrii«e XV. JJ] 
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Society. Er liat die Orthographie und die Interpunktion durch- » 
geheuds modernii^iert. eine Anzahl verderbter oder venneintlich 
verderbter Stellen zu bessern versucht, wobei er die nniprOng- 
liehen Lei^arten in den b6igefUg;ten Anmerkungen nur z. T. 
angefülrtt hat. 8(mderbarerweit»e hat er auch das entn teilte 
Englisch der beiden Wulliser an einigen Stellen zu berichtigen 
tUr gut befunden. Er hat femer eine Einteilung in Akte und 
Scenen vorgenommen^ die im alten Drucke gänzlich fehlt. 

7. Die vorliegende Ausgabe. 

Keine Ausgabe giebt den Text des alten Drackes getreu 
wieder. Nur offenbare Druckfehler sind gebessert worden. 
Aneh die Interpunktion der alten Ausgabe habe ieh möglichst 
beibehalten und bin von derselben nur da abgewichen, wo ich 
annahm, dass ein Dmekversehen vorliegt, oder wo im Interesse 
der Deutlichkeit die ZnfUgung eines Interpunktionszeichens mir 
wUnsehenswert erschien. Jeder Zusatz, den ich gemacht, ist 
in eckige Elanmiem eingeschlossen und bei jeder sonstigen 
Besserung des Textes die Lesart des alten Druckes unter dem 
Texte verzeichnet worden. 

Ich habe den alten Druck nicht selbst benutzen können. 
Meine Ausgabe beruht auf einer Vergleichung von Colliers 
Texte mit jenem, angefertigt von Mrs. Fumivall in London. 
Die sämtlichen Druckbogen wurden dann von derselben Dame 
und ausserdem die letzten noch einmal von Dr. Edward Eckstein 
Matthews in London mit dem Originale verglichen. 

Die zalilreichen keltischen Stellen hat Herr l'rotessor Dr. 
Zimmer in Greitswald, der hervorragende Kenner des Keltischen, 
zu erklären die grosse Freundlichkeit irchal>t - bis .luf zwei, 
die ihm unverständlich geblieben sind. Ich spreche demselben 
hiermit meinen ergebensten Dank aus. 

Zu ganz besonderem Danke fühle ieh mich Herrn Professor 
Dr. \ urnliagen verpflichtet, der mir bei Anlertigung der vor- 
liegenden Arbeit jederzeit mit Kat und That zur Seite ge- 
standen hat. 
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The pleafant Commcßdye 

of 

Patient GriMU. 

Enter the Marqueffe, Pauia, Mario, Lepido, and huntfmen: all like 
Hunten. A noyft of hornee within. 

Marque lie. 

LOoke you lb ftrang|,| my hearts, to fee our limbes 
Thus luited in u Hunter?' liuery? 
Oh tiH a louely habite, wlicn greene youth[,J 
Like to the flowry bloribme of the spring, 
5 Conformed his outward habite to his minde. 
Looke how yon one eyd wagoner of heaueo, 
Hath by Iiis horfes fiery winged hoofes, 
Burlt ope the uK^luncholy layle of Kight, 
And with his gilt beames cunning Alchimy, 
lOTurn'd al thefe cloudes to gold, who (with the winds) 
Upon their mil'ty fhoulders bring in day: 
Tiien lally not this morning with foule lookes, 
But teach your locond Ipirits to ply the Chaiie, 
For hunting is a fport for Emperors. 
15 Pau. We know it is, and therefore doe not throw 
On thefe your paftimes, a contracted brow. 
How swift youths Bias runs to catch delights. 
To me is nor vnknowne: no brother Gualther, 
When you were woo'd by vs to choole a wife, 
• 20 This day you vowed to wed: but now 1 fee, 
Your promifes turne all to mockerie. 

Lepi. This day your fclf appointed to giue aniwere 
To all thofe neighbour-Princes, who in loue 

5 minde,] Hi brow,] 

1* 
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Oflfer their Daiii;-lit(M>. .Sifters, and Allies. 

25 In marriage to your liand: yet tor all tins 

The houre being- eome that calles you to your cboyce[,J 
You I'taiid prepard t'<»r Iport and Itart afide: 
i To hunt poore deere when you I'hould leeke a Bride. 
Mar(|. Nay come Mario|.| your opinion too, 

30 H ad neede of ten men's \\\t that goes to woe. 
Ma. Firft latistie thel'e J'rinces, who expect 
Your gracious anl'were to their embalfies, 
Then may you freelie reuell: now you flie 
Both from vour owne vowes, their amitie. 

35 Marq. How much your iudi^niens erre: who gets a wife 
Mult like a huntl'man beate vutrodden putheö, 
To gaine tlie flying ]irerence of his loue. 
Locke how rlie yelping beagles I'pend their mouthetsj,] 
So Loners doe their Ughes: and as the deare, 

40Out-ftrips the aetiue hound, oft turneö backe 
To note the angrie vilage of her foe, 
"Who greedy to jiollelTe fo Iweet a pray, 
Neuer giues oner till he ceaze on her. 
So fares it with coy dames, who great with fcorne 

45 Shew the care-pined hearts, that lue to them|:] 
Yet on that feined flight, (Loue coniiuering tbemj 
They caft an eye of longing backe againe, 
As who would fay, be not difniaid with frownes, 
For though our tongues li»eake no: our Inuirts iouud yea; 

50 Or if not fo, betöre theile milTe their louers. 

Their fwcet breathes lhal perfume the Amorous ayre 
And braue them (till to run in beauties Chafe: 
Then can you blame me to be hunter like, 
When 1 mult get a wife? but be content, 

55 So yo ule ingage your faith by othe to vs. 

Your willes lhall anlwere nunc, my liking yours, 
And that no wrinckle on your cheekes fhall ride, 
This day the Marqudle vowes to chooie a bride. 
Pa. Euen by my honor, 

Marq. Brother|,J be advif'd, 

60 The importuuitie of you and thei'e, 

46 flight,] Coll, 49 yea,] 
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Thruft» my free tlioiiglits into tlie yoake of lone, 
^To grone vnder the loade of marriage. 

Since then you tlirowe this burthen on my youth[,J 

Sweare to me|,| wliome foeuer my fancie choofe, 
65 Of what difcent, beautie or birth fhe be, 

Her you fhall like and loue as you lone me. 
Pa. Now by my birth 1 Iweare, wed whome yon pleal'e, . 

And He imbrace her with a brothers anne. 

Lepi. Mari{> and my (elfo to yow faire choice, 
70 Shall yeeld all duetios and true reuercnce. 
Marq. Your ])roteilation8 pleai'e me loUilie. 

T^ets ring a hunters ])eale, and in the eares 

Of our I'wift forreCt Cittizens proclaime, 

Defiance to their lightnes: our fportn done. 
75 The Venfon that we kill fhall fealt onr bride. 

If fhe proue bad, ile cal't all blame on you, 

But if fweet peace fucceedc this amorous (hife, 

Ue lay my wit was beft to choofe a wife. 

[Exeunt. 

As they goe in, homes found & hollowing within: that done, 
Enter lanicolo, Grifni, and Bsbulo« with two baskets begun to be 
wrought* 

Bab. Ohle Marter|,| hecres a nioniing: able to mnkv vs 
80 worke tooth and naile (niarrie then we niiifr haue vicrualls)|:| 
the Sun hath ])lai(l hoc jkm'j» in the eleuient anie time tliele 
two houres. as I doe Ibme mornings whe you eal: what 
Babulo|.] Tay you: heere ]Mal'ter|.! fay If:] and then this eye 
ojicns . yet don is the nioule. lie I'till: what Babuloj.| laves 
Hö(Triri'il. anone lay I. and rlu'n this eye lookes vp. yet downe 
1 I'nug againe: what l>al>ulo|.| fay you againe, and then I 
I'tart yp, and lee the Sunne. and then Ineeze, and then fhake 
mine eares. and then rile, and then get my breakial't. iiud 
then fal to worke, and tlien wal'h my hands, and hv this time 
yOI am ready: heers your halket. and (IrilTilll.! liter's your^. 

Ian. Ff^teli thine own Babulo. lets ply our buliiies. 

Bab. (to(1 lend nie f;ood luekeLI ]\Iarter, 

Gri. Wliy Babulo, what's the matter? 

<$2 marriage,] 71 lollilied 73 forreftj 
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Bab. God forgine mee, I thinke I fliall not eate a peoke 
Ü5of (alt: I I'hall not Hue long iure, I Tbould be a rich man 
by right, for they neuer doe good deedes, but when they fee 
they mult dye. and I haue now a monfkrous ftomaoke to^ 
worke, becaul'e I thinke I Ihall not Hue long. 

Ian. Goe foole, ceafe this vaine talke and fall to worke. 
100 Bab. lie hamper feme body if I dye, beeaofe 1 am a 
baf ket maker. 

[Exit. 

Ian. Come GrilTill. w()rke|.| (uei t g-irlo. hrcie the warme Sonne * 

Will rhine on Vi^, and when Iiis fires begin. 

\Vee"ll e(iole our iSveatinp: browes in yonder I'liade. 
105 Gri. 1 ntlier, me thinkes it dotli not fit a maide, 
j By littiii^'- thus in view, to draw mens eyes 

To I'tare vjion her: might it pleale voiir age, 

1 could be more content to worke within. 

Ian. Indeed mv ehilde. mens eves do now udaies. 
110 Quickly take fire at tlie lealt Iparke of beauty. 

And if thole Hames be rjuencht ])y chal't dildaine, 

Then their iniienoni d tongnes (alacke) doe Itrike. 

To wound her lame wliofe beauty they did like. 
Gri. I will auoide their darts and worke within. 
115 Ian. Thou needlt not. in a painted eoate goes lln. 

And loues thole that lone jiride: none lookes on thee, 

Then keepe nie conijianie: how much vnlike 

Arc thy delires to manie of thy fex? 

TTow manie wantons in Saliuia. 
120FroAvne like the lullen night, when their faire faces 
\ Are hid within doores : but got once abroad. 

Like the ])roud Sun they Ipred their Itaring l)eame8. 

They Thine out to be I'eene. their loole eyes tell, 

That in their bolomes wantonnes doe dwell: 
125 Thou canlt not doe fo Gririill. for thy 8un, 

Jh hut a Starre, thy Starre, a Iparke of fire. 

Which hath no power t inflame doting delire: 

Thy nikes are thrid-bare nilTets: all thy ])ortion 

Is but an honelt name: that gon|.l thou art dead, 
130 Though dead thou liu'ft, that being vnblemifhed. 

102—103 bis V8 in eine ZeiU gedruckt] Coll 
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Grii. If to die free from fhamc be nere to die. 
Then lie be crovvnd with immortallitie. 

Ian. Pray God thou maifll;: yet childe|,] my iealons foule 
Trembles through feares, fo often as mine eyes 
-—135 Sees our Duke court thee : and when to thine eares 
He tunes sweet loue-fongs: oh bewnre my Griffill[J 
He can prei)are his way with gifts of goldc, 
Upon his breath, winged Promotion flie8[.| 
Oh my deare Girle|,| truft not his forceries, 
140 Did he not feeke the fhipwracke of thy fame ? 
Whic fhould he fend his tailors to take meaftire 
Of Grillils bodie: but as one fhould fay, 
If thou wilt be the Marqueffc concubine, 
Thou fhalt wcare rich attires : but they that thinke, 
145 With coltly garments, fins blacke face to hide, 
Weare naked brauerie and ragged i)ride. 

Grif. Good fathcrf,] doe not fhake jour age with feare8[.] 
Although the MarqiioCic fometimes vi fit vs. 
Yet all his words and deedes are like his birth, 
150 Steept in true honor: but admit they were not. 
Before my I'oule looke black with fpeckled finiie, 
My hands Thai make me pale deathes vnderliiig-. 

Tan. The mulick of thofe words fweetes mine earesj.] 
Come girle[,| lets fallter worke: time apaee weares. 

Enter Babulo with his worke. 

155 Grif. Come Babulo|,l why haft thou ftaid fo long V 

Ba. Kay -why are you fo fhort? Mafters|,J heeres monie 1 
tooko (lince I went) for a cradle: this yeare I tliinke be 
leape yeare, for wonie doe nothing but buy cradles, by my 
troth|,] I thinke the \Yurld is at an end, for as Ibone as we 

160 be borne we marrie: as loonc as we marrie we get children, 
(by hooke or by crooke gotten they are) |:| children mult haue 
cradles, and as Ibone as they are in them, they ho]) out of 
the, for 1 haue Irene little girls that yei'terday had I'carce a 
hand to make them ready, the next day had worne wedding 

165 rings on their fingers, lb that if the world doe not ende, 
we lhall not liue one by another: balket making as all other 

152 vnderling,] 153 fweetej ColL 156 fhortj 



Digitized by Google 



trades runs to decay, and I'hortly we fhall not bo worth a 
butteu, tor iioii in tliii^ outtinji; a^e Ibvve true Ititelies, but 
taylers and fboomakers, & yet dow and then they tread their 
170 i hooes a wrie too. 

Ta. Let not tby tongue ^oe Co: lit doAvne to worke 
And that our labour may not (come to long, 
Wcele cunningly beguile it with a long. 

Ba. Doe malter[,J tor thats honel't coulouage. 

The Song. 

1758ong|.] Art thou poore|,J yet haft then golden Slumbers: 

Oh fweet content! 
Art thou rieh[;] yet 1» thy minde perplexed: 

Oh punnifhment. 
Doft thou laugh to fee how fooles are vexed 
180 To ad to golden numbers, golden numbers: 

0 fweet content, o fweet etc. 
Foole. Worke apaee, apace, apace, apace: 
Honeft labour beares a louely face. 
Then hey noney, noney: hey noney, noney. 

Canft drinke the waters of the Crifped fpriug: 

0 fweet content! 
Swim'ft thou in wealth, yet (inck'ft in thine owne teares, 

0 punnifhment. 
Then bee that patiently wants burden beares, 
190 Ko burden beares, but is a King, a King, 

0 fweet content, etc. 
Fool. Worke apace, apace, etc. 

Enter Lauren. 

Ba. Weep mal'ter. yonder (Minu s vour Sonne|.| 
Ian. Laureo|,| my Sonne V oh heauen|,| let thy rich hand 
195i*ourc ])lentiou8 Ihewers of blel'ling on his head. 
Lau. Treble the number fall vppon your age. 
Sifter? 

Gri. Deare brotlier Laurco].! welcome home. 
Ba. Mafter Laureo daniculaes ronne)|,| welcome home, 
how doe the nine mufes. Pride, couetoulhes, enuie, floth, 

177 perplexed?] 179 vexed?] 180 numbers.] 185 apring?] 
189 wants,] 196 age,] 
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200 wrath, gluttonie and letcherieV jon that arc ÖchoUers, read 

how thev doe. 

Lau. Mul'eH: thele (foole) are the feauen deadly lins. 
Ba. Are they: Mas|.| me thinkes its better reruiug thg, 
then your nine mules, tor they are Ttarke baggers, 
2UÖ Ian. Often I liaiie wilht to lee you lieere. 

Lau. It grieues me that you lee me lieere so loone. 
Ian. Why Laureo|,| dolt thou ^nieue to iee thy father, 
Or doft thou rcorne me for my pouertie? 
Ba. He needes not. for he lookcs like poore lolin hiuifelte: 
210 eight to a neckc ut' Mutten , in not that your commons, & a 
Cue of breade? 

Lau. Father|,| I grieue my young yeares to your age, 
»Should adde more forrowe. 
Ian. Why fonne|.| whuts the matter? 

Lau. That whieli to tliinke on makes me des])erate. 
215 I that haue ehurgd my friends, and from my father 
Tuld more then he eould I'pare: 1 that haue Uud 
Thefe nine yeares at the LTniuerfity, 
-*Muft now for this worlds deuill: this angell of golde, 
Haue all thole dales and nights to beggerie folde: 
220 Through want of money, what 1 want T mi lie. 
— ^Who is more seorn'd then a ])oore iVIioller is? 

Bab. Yes three rliin^^s: A^v, Avirdomc. liafket makers. 
Gri. Brothcr8[,J what meaues these words? 
Lau. Ob I am mad. 

To thinke how much a Scholler vndergoes, 
225 And in the ende reapes nought but pennurie. 
Father^.] I am inforeed t(t leaue my booke, 
Becaufe the itudie of my booke doth leaue me, 
In the leane armes of lancke neeellitie. 
Hauing no flielter (ah me) but to Hie 
230 Into the fanctuarie of your aged armes. 

Bab. A trade, a trade, follow bafket-makeiug, leaue bookes 
and turne block-head. 

Ian. Peace foole: welcome my lonne, thogh I am poore[,J 
My loue fhall not be fo: goe daughter Griflill, 

205 heerc] 208 puuertic] 209 himfelfe,] 216 fparc,] 219 foide,] 
225 tb'endej Coll. 233 foole,] 
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235Fetcli water from the Ipriiig to leeth our fifli, 
Wliicli ycrter day I caught: the rheare is meane. 
Hut bo content: when I haue Ibhle thefe Baikets, 
The uionie lhall be Ipent to bid thee welcome: 
Grillill make baft, run aud kindle fire. 

[Exit GriffiU. 

240 Ba. Goe GriniIl[:J He make fire, and Icoure the kettle; 
its a hard world when I'choUers eate filh vpon flel h daien. 

[Exit Ba. 

Lau. Irt not a fhame for me that am a man, 
Nay more, a rclioller[,{ to endure fucli necde, 
That I muft pray on him, whome 1 I hould feedc? 

245 Ian. Nay grieue not Sonne, better liaue felt worle woe. 
Come fit by me[;] while I worke to get bread. 
And GrifGIl fpin vs yearne to eloath our backs, 
Thou fhalt reade doctrine to vs for tlie soub\ 
Then what fhall we there want? nothing my fonne|.] 

250 For when we ceafe from workc|,| euen in that wliile, 
My fong fhall charme gricfes cares and care beguile. 

Enter Grirnil running with a Pitcher. 

Grif Father!,] ^ running to fetch water, 
I faw the Marqueffe with a gallant traine 
Come riding towards vs. 0 fee where they come. 

Enter Marqueffe, Pauia, Mario, Lepldo, two Ladies 
and fome other attendants. 

256 Mar. See where my (Iril'lill. and lier father is! 
Me thinkes her beautie lliining througli tlntle wecdes, 
Seemes like a bright Itane in tlie füllen night. 
•-•How loucly pouertie dwcls on her backe! 
Did but the proud world note her as T doe, 
260 She would caft oft' ricli robe^^. forlweare rich i'tate, 
To cloth them in luch ])oore abiliments. 
Father|,| good fortune ever bleife thine age. 

Ian. All happincs attend my gracious Lorde. 



237 content,] 240 kettle,] 241 Exit Ba:] 247 backs.] 248 BOtile.) 
249 want.} 252 runaing]; ebenso in der vorhergehenden Biihncn- 
weisung. Coll, 254 V0,] 255 iej 256 for beautie] ColL 258 backe,] 
261 abiliments,] 
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Marq. And what wil'h you faire Maidc? 




That your high thoughts 



265 To your contentment may be I'atisfied. 

Mar. 'J'liou wouldlt -vvil h foe, knewft thou for what 1 come. 
Brother of Pauia|,| beholde this virgin, 
Mario[,| Lei>ido|,| is I he not faire? 



Vn. Brother |, I 1 haue not lieene fo meaue a creature, 
270 Ö0 lull of beautie. 



As worthie as her ft»rme, Ihe might be held 
A fit companion for the greateCt Hate. 
Lau. Oll blindnes, fo that men may beautie iiudei 
"""They nere refpect the beauties of the minde. 
275 Marq. Father Ianicola|.] whats liee that IpeakeV . 
Ian. A poore defpiled fcholler and my Sonne. 
Mar. This is no time to holde difpute with fehollers. 
Tell me in faith olde mnnj.j what doft thou thinke, 
Becaulb the Marquelle vilits thee lo oft? 
280 Ian. The will of Princes fubiects mult not ferch, 
Let it fuffice, your grace is welcome hither. 

Marq. And ile requite that welcome if I liue. 
Grinill[,l luppofe a man fhould loue you dearely, 
As I know fome that doe, would you agree 
285 To quittance true affection with the like? 
Gri. None is lb fond to fancie pouertie. 
Mar. I fay there is: come Lords[.l (land by my fide, 
Nay brother[,| you are fped and haue a wife, 
Then giue vs leaue that are all Batchelers. 
2üONow Grilfil, eye vs well and giue your verdiote, 

, Which of V8 three you holde the propreft man. 

Gri. I haue no fkill to iudge proportions. 
Marq. Nay then you ielt, women haue eagles eyes. 
To prie euen to the heart, and why not you? 
295 Come, we ftand fairely, freely spcakc your mindo! 



For by my birth, he whome thy choice fhall bleife, 
Shall be thy hufband. 



264 th<Migi>t8 ] 270 birtli,] 282 line,] 285 like.] 28d Bat- 
cbelera,] 291 man,] 



Mar. 



"Were but Gri (Tils birth 



Mar. 



What intends your grace? 
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Lepi. My Lord|,| I bane yowed to leade a Hngle life. 
Marq. A iiogle life? this cunning cannot ferue. 
300 Doe not I know you loue lier[l?) I haue heard 
Your padHons Ipent for her^ your llghes for her. 
Mario to the wonder of her beantie, 
^ Compiled a Sonnet. 

Mar. I my Lord write Ibnnets? 

Marq. You did intreate me to intreate her father, 
305 That von might hane his daughter to yonr wife. 
Lep. To anie one I willingly religne, 
AU intereil in her, which doth looke like mine. 

Mar. My Lorde[,J I fweare fhe nere fhall be my bride, 
I boj)e Ihoelo Iweare fo too[,] being thus denide, 
310 Marq. Both of yon tnm'd Apoltataes in loue, 
Nay then He play the eryer: once, twice, thrice 
Speake or fhee's gone els: no, lince twill not be, 
Since you are not for her, yet I'hee's for me. 
Pan. What meane yon Brother? 

Marq. Faith|y] no more but this: 

315 By lones moft wondrous MetamorpholiB, 
To turne this Maide into yonr Brothers wife. 
Nay Iweet heart[,] looke not ftrange|:l 1 doc not icft, 
But to thine eares mine Amorous thoughts impart, 
Gualter protel'ts he loues thee with his heart. 
320 Lan. The admiration of fnch happines, 
Makes me attonifht. 

Grif. Oh my graoions Lord. 

Humble not your high Itate to my lowe birth, 
Who am not worthy to be held your flaue, 
Much leüe your wife. 

Marq. Grini]l|,| that fhall fuffice, 

3251 count thee worthier oldc lanicola. 

Art thou content that I t'hall be thy Sonne? 

Ian. I am vnworthy of fo great a good. 

Marq. Tiilh|,| turh[,] talke not of w^orth, in houeit tearmes[,] 
Tell mc if I ihall haue her? for by heauenf,] 
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3ü0 UnlelTt' vour free confent alowe my clioice, 
To win ten kingdomey lie not call her mine. 
Wbats thy Sonnes name? 

Tan. Laureo|.| My gracious Lord. 

Marq. lie Imue botli your conlents: I tell ye Lords, 
I haue wooed the virgin long, oh raanie an lioure, 
335 Haue I bin glad to I'teale from all your eycs^ 
I To come difguifd to her: I fweare to you, 
Beautie firft made me lone, and vertue woe. 
T lou'd her lowlynes, but when I tride 
\\ hat vertues were iutempled in her breft, 
340 My chait hart Iwore that The fhould be my bridel:J 
Say Father, muft I be forfworne or noe? 
Ian. What to my Lord leemes heft to me leemes ib[.] 
Marq. Laureo[,J whats your opinion? 
Lau. ThuB my Lorde. 

Tf equall thoughts durit both your ftiates conferre, 
^345 Hers is to lowe, and you to high for her. 
Marq. What laies faire Grillill now? 
Grif. This doth fhe fay, 

As her olde Fatlier yeeldes to your dread will, 
So fhe her fathers pleal'ure mult fuUill. 
If olde lanicola make GriHill yours, 
860 Grillill muft not deny, yet had fhe rather 

Be the poore Daugliter ftiil of her poore Father. 

Marq. He gild that pouertie, and make it fhine, 
With beames of dignitie: this bafe attire, 
Thcie Ladies fhall teare of, and deeke tliy beautie 
355 In robes of honour, that the world may fay, 
Vertue and bc^autie was my bride to day. 
Mar. Tliis meane choice, will diftaine your noblene8|.] 
Marq. No more Mario|:| then it doth difgrace 
The Sunne to fhiue on me. 

Lej). Shee's poore and bafe. 

360 Marij. Shee*B rieli : for vertue beautifies her face. 

Pan. \\'hat will y*^ world fay when the trump of fame 
Shall ibuud your high birth with a beggers name? 
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Marq. The world ftill lookcs a fquint, & I deride 
His purblind iudgcment; GrilTill is my Bride. 
365 Janicola, and Laureo: father, brother, 

You and your 8on|,| gracd with our royall fauour, 
Shall liue to outweare time in happiues. 

Enter Babulo. 

Ba. MaAer[y] I haue made a good fire: firha Grillill, the 

fifhe [— J 

370 Ian. Fall on thy knees thou foole: fee heeres onr dukef.] 
Ba^ I haue not offended him, therefore He not dni&e and 
he were ten Dukes. He kneele to none but God and my 
Prinee. 

Lau. This is thy Prinee, be filent Babulo ! 
875 Bab. Silence is a vertue, marie tis a dumbe vertue: I 
loue vertue that fpeakes, and has a long tongue like a bel- 
weather, to leade other vertues after: if he be a Prince, I 
hope hee is not Prinee ouer my tongue; snailes, wherefore 
eome all thefe: Malter[,] heeres not fifh enough for vs. 
380Sirha Griflil^,] the fire bumes out 

Marq. Tell me my loue[,] what pleafant fellow is this? 
Gri. My aged Fathers f6rnant[,] my gracious Lorde. 
Bab. How, my loue: mafter[,] a worde to y* wife, feillicet 
me[,] my loue. 
385 Marq. Whats his name? 

Bab. Babulo Sir is my name. 

Marq. Why doft tiiou treble fo? we are al thy friends. 

Bab. Its hard fir for this motley lerkin, to find friendfhip 
with this fine doublet. 
390 Marq. Ianicola[,] bring him to Court with thee. 

Bab. You may be afham'd to lay fuch knauifh burden 
vppon olde ages fhonlders: but I fee they are ftooping a little, 
all erie downe with hini : He fhall not bring me fir, ile carrie 
my felfs. 

395 Marq. I pray thee doe, lie haue thee liue at court. 
Ba. I haue a better trade fir, bafketmaking. 
^ Marq. Griffill[,] I like thy mans fimplicitie, 
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Still fhall he be thy fcruant[.l Babulo, 
6rifnil|,] thy mirtrcHb. now fhall bc my wife. 
400 Bab. I thinkc f\Y\,\ I am a fitter hufband for her. 

Marq. Why fhouldll thou think |so?l T wil make her rich. 

Bab. ThatH al one fir, beggers arc tit for beggers, gctle- 
folkes for getlefolkes: 1 am afraid this wöder of y" rich 
lolling y® poor, wil laft but nine daies: old M,|,| bid tliis 
406mcrrie gentlemä home to dinner, you fhal haue a good dilh 
of fifh fir: & thank him for his good wil to your dau^liter 
Grif.[;] for ile be hägd if he do not (as many rich cogging 
marchats now a daies doe when they haue got what they 
would) giue her the belles, let her flye. 
410 Gri. Oh beare my Lord with his intemperate tongue[.J 

Marq. Grillill, I take delight to heare him talke. 

Bab. I, I; y'oare beft take mee vj) for your foole: arc 
not you he, that came fpeaking fo to Griffill heere? doe you 
remember how I knockt you once for oli'ering to haue a licke 
415 at her lips ? 

Marq. T doc remember it and for thy paineö, 
A golden reconipence ile giue to thee. 

Bab. Why doe. and ile knock you as often as you lift. 

Marq. Griflillf,] tliis merrie fellow fhall be mine, 
420 But we forget our ielues, the daic growes olde. 

Come Lords|.| cheare vp your lookes & with faire smiles, 
Grace our intended nuptials: time may come, 
When all commaunding loue your hearts fubdue, 
The Marqueffe may performe as much for you. 

[Exeunt. 

Enter Fameze, Vrcenze, and Kice meetiug them running. 

425 Far. Kice|,j how now man? whether art J)" gallopping? 
Ric. Faith eaen to finde a full maunger: my teeth water 

till I be mounching, I haue bin at the Cutlers ^ to bid him 

bring away Sir Owens rapier; and I am ambling home thus 

fast, for feare T am driuen to fail. 
490 Vre. But Sirha Kice, when's the day? will not thy 

mafter Sir Owen and Signior £malo fight? 
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Ric. No, for Signior Emulo lias wariid my Mailer to the 
court of Confcience, and thercs an order let downe, that the 
coward fhall pay niy Ma Iter good words weekelie, till the 
435 debt of Iiis choller be runne out. 

Far. Excelleut, but did not Emalo write a challeugc to 
►Sir Oweu|V| 

Hice. No|,| he lent a terrible one, but hee gaue a fextou 
of a Church a groate to write it. and hee let his marke to it, 
44U for the gull can neither write nor reade. 

Vre. Haha, not write and reade? why|.| 1 haue I'eene him 
pul out a bundle of lonnets writen, tfc read them to l^adien. 

Far. He got the by heart Vrcenze. & lb deceiu'd the poor 
Ibules: as a gallant whome I know, cozens others: for my 
44r)brifke spagled babie will come into a Stationers fhop, call for 
a Iloole and n culhion, and then alking for fome greeke 
Poet, to him he falles. and there he grumbles God knowes 
what, but He be fworne he koowes not fo much as one 
Character of the tongue. 
450 Ric. Why|.| then its greeke to him. 

Far. Ha, ha. Kmulo not write and read? 

Ric. Not a letter and you wt)uld hang him. 

Vre. Then heele neuer be I'aued by his book. 

Ric. No|.| nor by his good workes, for heele doe none. 
4iY) iSigniors both, 1 commend you to the fkies, 1 commit you to 
God, adew. 

Far. Nay Iweet Kice|,J a little more. 

Ric. A little more will make me a great deale lelVe, 
houfe keeping you know is out of faihion: uulelTe I ride polt, 
4i')i)\ kiife the poft: in a worde ile tell you all, cliallenge was 
lent, anfwered no fight, no kill, all friends, all fooles, Kmulo 
coward. Sir Owen braue man, farewell, dinner, hungrier little 
cheare. great great I'tomaeke, meate, meat, meate, mouth, 
mouth, mouth, adue, adue, aduc. 

[Exit. 

4(k') Vre. Ha, ha, adue Rice, Sir Owen belike keepes a leane 
Kitchin. 

Fair What els man[?| thats one of the miferable Towes 
he makes when hee's dubd : yet he doth bat as manie of hiB 
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brother kniglits doe, keepe an ordiuarie table for him aud hi» 
470 long coate follower. 

Vre. That long- eoate makes the malter a little kiim*, tor 
wherlbeiier his ])iece of a follower comeg hoppiug after him, 
hees lure of a double «cuarde. 

Far. lie let louie of the Pages vpou thy Ikirts for this. 
.470 Vre. T I hall fede them no m(»re then fo many fleas, there- 
fore I eare not: but Farueze[,| youle prouue a moft accomplilht 
coxeconibe. 

Far. Oh olde touch lad. this yonker in right Trinidado|,| 
pure leafe Tobacco , for indeed liee'ö nothing|:| purtJ'e , reekc, 
480 and would be tried mot by ( lod and his countriei but by tire, 
the verie foule of his lubi'tauce aud needes would conuert 
into Imoke. 

Vre. ITee'» Steele to the backe you fee, for he writes 

Challenges. 

485 Far. True, and Iron to the head, oh theres a rich leaden 
minerall amongft his braincs. if his fkull were well digd. 
Sirha Vrcence. this is one of thrde changeable Silke gallants, 
who in a verie rcuniie ])rid. Icorne al fchollers. and reade no 
bookes but a looking glafre, and Ipeake no language ])ut 

4Ü0 fweet Fndy, and I'weet Sigiii(»r|.| and chew between rhrir 
teeth terrible words, as tlidugh they would coniure, as com- 
I)lement and Proieets, and Faltidious. iS: Caprichions. and 
Milpri/.ian, and the tSintherefiö of the ioule, aud fuch like 
raife veluet tearmes. 

495 Vre. What be the accoutremcts now of thefe gallats? 

Far. [ndeed thats one of their fultiu outladifh phrafes to, 
marrie rir|,| their accoutremets, are al j)*^' faralticke fal'hioua, 
J)t can be taken vp, either vpö truft or at fecoud hand. 
Vre. Whats their (|uallities? 

Ö00 Far. None good, thele are the belt: ro make good faces: 
to take Tobacco well, to ipit well, to laugh like n wayting 
Gentlewoman, to lie well, to blnfh for nothing, to looke big 
vpon little fellowes, to feolfe witli a grace, though they haue 
a verie tilthie grace in fcoftiug, aud for a neede to ride prettie 

öOöand well. 
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Vre. They eannot choole but ride well, becaufe euerie 
good wit rides them. 

Far. Heere'H the diflforenee, that they ride vpon horfes, 
and when they are riddenf,] they are Ipiird for alien; lb they 
510 can crie wig-hee and hollow kicking; iade, they care not if 
they haue no more learning then a lade. 

Enter Emiiloes[,] Sir Owen talklns:, liieo .ifter them eating focittly. 

V>c. No more of thefe ladifh tricks: beere comes the 
hobble horfe. 

Far. Oh lie would daunce a morrice rarely if bee were 
515 bung with belles. 

Vre. He would ianf^le vilnnoufly. 
Far. Peace|,| lets incoiiiitor them. 

S.O. By Cod 8ir Kmulocs, lir Owen is clad out a erie, 
becauf is friends with ber, for 8ir Owea fweare, did ber not 
Ö20fweare, Rice? 

Rio. Yes foriootb. 

Spits out his meate. 
S. 0\\. By Cod[,] is fweare terrible to knog ber pade, and 
fling ber fpingle legs at plum trees, when her come to fall to 
bur tagger and fencing trigs, yes faitb, and to breag ber 
525fbin8[,] did her not Bice? 

Rio. Yes by my troth Sir. 

S. Ow. By Cods vdge me|,] is all true, and to giue lier 
a great teale of blouddic nofe, becanfe Sir Emnloes yon 
f hallenge the prittifli Knigbt. Rice you knowe Sir Owen 
530 fbeutleman firA;, and ibcondly knigbt, what apox ale yon Riee, 
18 rhoke now? 

Ric. No fir[,] I haue my flue fenoes and am as wel as 
any man. 

S. 0. Weill,] here is band, now is mighty friends. 
535 Emu. Sir Owen |- | 

Far. Now the gallimaufrie of language comes in. 

Emu. I proteft to you, the magnitude of my condolement, 
hath bin elenated the higher to fee you and my felfe, two 
gentlemen ] 

54j() S. Ow. . Nay tis well knowne Sir Owen is good fhentle- 
man, is not[,] Rice? 
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Ric. He that I'hall deny it Sir|,| ile make him eatc his wordy. 
Knill, (lood friend|,] I am not in tiie Negatiiie|:| bee not 
lb Capriehioiis , you luilprize me, my coUocution t6deth to 
545 S. Owens di^^iiifiing:. 

Far. J.ets I'tep in. God faue you Sioguior Emulo. 
Vre. Well encoiintred »S. Owen. 

■ 

S. 0. Owe, how do you|?| S. Km. is Trends out a cry 
now|:| but Kmiiln{'<[.] take heedc, you niateh no more loue 
550 trigs to widdow (^wcnthyaus , by Cod vrdge me, that doe lo 
mult knoge her, lee you nowe? 

Em. Not ib tempertious fweet knight: though to my dircon- 
Ibhitiou, I will obliuionize my loue to the welch widdowe, 
aad doc hcere ])roclaime my deliuquirhment, but fweet Signiorj,] 
655 he not to Diogenieall to me. 

Sir 0. Ha ha|.] is knowe not what geuicalls meane, but Sir 
Owen will genicall her, and her tag her genicalling Gwenthyan. 

Far. Nay faith[,] weele haue you found friends indeede, 
otherwife yon know, Signior Emulo, if you fhonld heare all 
'660 the wrongs, yon would he out Athlaffed. 
Emu. Moft true. 

Sir 0. By god[,] is out a erie friends, hut harg Fameze, 
Vreenze[,] twag a great teale to Emuloes : Ow. is great teale 
of frends: ha ha|,] is tell fine admirable fheft, by Ood[,] 
^65 Emuloes, for feare S. Owen, knog her fhines, is tell, Sir Owen 
by tozen shentlemen[,] her pooets is put about with lathes, 
ha, ha, ferge her[,] ferge her. 

Fa. No more 1,1 tell Vroenze of it: why fhould yon two 
fall out for the loue of a woman, conHdering what ftore we 
570 haue of them? Sir Emulo[,] I gratnlate your peace, your 
eompany you know is preeious to ys, and weele bee merrie, 
and ride abroad: before god[,] now I talke of riding, Sir 
Owen me thinkes has an excellent boote. 
Vre. His leg graces the boote. 
575 S. Ow. By God [J is fine leg and fine poote to: but Emulas 
leg is petter, and finer, and fhenglicr fkin to weare. 

Emu. I bouglit tliem of a pennurious Cordwainer, <& they 
are the mofl; incougrueut that ere I ware. 
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S. Own. OoDgrnent? fploudfj what leather is congruent, 
580rpamni leather? 

Emn. Ha ha, well 6entlenieu[,J I haue other proieots 
beeken for me, I mnft difgreffe from this bias, and leane yon: . 
accept I befeech yon of this vulgar and domeftick complement. 

Whilft tbey are falutiug, Sir Oweu geta to Emuloes leg <iiid puis 

dovne Ins Boote. 

Sir 0. Pray Emuloes[,] let her lee her coiigTuciitc leather|;] 
535 ha ha, owe what a pox is hoore: ha, ba[,J is mag a wall 
to her Thins, for keeb her warme V 

Fa. Whats heer|,| lathes V wliere's tlie lime & bair EmuloV 

liie. Oh rare, is this to laue Iiis Ihins? 

8. Ow. Ha, ha, Kiee[,| goe call Gweiithyan. 
59Q liic. I will maiter|:] dahoma, Gwenthyan|,| dahomaV 

S. Ow. A i)ogs on her[,J goe fedge her and call her within. 

Hie. I am gone ilr. 

[ßzit Bice. 

Fa. Nay lir Owen[,] what mcane you? 
8. Ow. By Cod|,| is meane ta let Gwenthyau lee what 
gggbobie foole loue her, a pogs on you. 

Emn. Sir Owen and Signiors both, doc not expatiate my 
• obloquie, my loue I'hall bee lb fait conglntinated to you. 
S. Ow. Cods plud, you call bcr gluttons? Gwenthyan, 
fo ho Gwenthyan? 

Emu. He not difgeft this pill, Signiors, adieu. 
You are Faltidious and I bauifh you. 

[Bxit Emido. 

Enter Gwenthyan. 

Fa. Gods lb, hecre comes the widdow, but in faith Sir 
Owcn|,| lay nothing of this. 

S. Ow. Nu|,| goe to the! by Cod[,J Sir Owen beare as 
gQ51)raue mindc as I'^mprour. 

Gwe. Who Calles Gwenthyan fo great teale of time? 

Vre. Sweet widdow|,l euen your countrienian lieere. 

S. Ow. l^olly the ruddo whee: wrage withu, Mandag eny 
Mou du ac wlielloek en wea awh. 
610 Gwe. Sir Owen|.J gramarrye whee: Gwenthyan Mandage 
eny, ac wellock en Thawen en ryn mogb. 
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Far. Hundage ' Thlawen, oh my good widdoirfj gabble . 
that we may viiderftand yon, and bane at yon. 

S. Ow. Haue at her: nay by Cod[,] Is no hane at her to. 
61518 tawge in her prittifh tongue, for tis fine delicates tongue, 
I can tell her: welfhe tongne is finer as greeke tongne. 
Far. A bakte Neates tongue is finer then both. 
S. Ow. Bnt what (hies Gwenthyans now? will bane l^r 
Owen? Sir Owen is knowne .for a wifelie man, as any finee 
620 Adam and lues time, and that is by Gods ydge me a great 
teale agoe. 

Vre. I thinke Salomon was wifer then Sir Owen. 
S. Ow. Salomons had prettie wit: bnt what fay yon to 
King Tanie: King Tanie is well knowne was m good mufi- 

625 tions, as the peft fidler in anl Italie, and King Tanie was Sir 
Owens eonntrieman, yes tmely a prettifh fhentlemen pome, 
and did twinekle, twinekle, twinekle, ont a erie Vpon welfh- 
harpe, and tis knowne Tanie lone Mistris Perfabe, as Sir 
Owen lones Gwenthyan: will her hane Sir Owen now? 

690 Far. Faith widdow|J take him, Sir owen is a tall man I 
can tell yon. 

S. ow. Tall man, as God ynde mee, her thinke the prittifh 
fhentleman is faliant as Mar8[,] that is [— ] the fine knanes, 
the poets fay [—J the God of prlbles & prables. I -hope wid- 
635 dowe[,] you fee Uttle more in Sir owen then in Sir Ehnnloes ; 
iky fhall her hane her now? tis faliant, as ean defire, I 
wanant her. 

Gw. Sir Owen, Sir Owen, tis not for faliant, Gwenthyan v 
eaie fo mnoh, bnt for honeft and fertnons, and louing and \ 
640 pnndall to leade her hane her wilL 

8. owe. God vdge mee, tage her away to her hnfband, 
and is led her haue her will owd a erie, yet by God h pridle 
her well enoughe. 

Gw. Well S. owen, Gwenthyan is going to her cozen 
645Gnalther the Duke, for you knowe is her neere cozen by 
marriage, by tether hnfband that pring her firom Wales. 

ow. By Cod|,j Wales is better conntrie than Italies, a great 
teale fo better. 
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Gw. Now if her cozen Gwalther fay Gwenthyan|,] tage 
65() ths pritirii kuiglit, lluill lone her diggou: but mull haue her 
good will: marg your thad Sir owcn. 

ow. Owe wliats elfc: Sir owon marg J)* ferrewel, yet fhall 
tage her dowiie quiglie inough: come widdoweLI will wag to 
the coward, now to her cozeo, and bid her cozen tell her 
65öminde of Sir owen. 

Gw. Youle man Gwentliyaii Sir owen? 
ow. Yes ])y C(>d(,| and ]irauely to; come ShentlemanB[,J 
you'le tag paines to goe with lier. 

Far. Weele follow you jirefently Sir owen. 
ÖÖÜ S. ow. Come widdow: Vn loddis Glane Gwethya a moudu. 
Ow. Gramercie wheeh, Am a Mock hoonoh. 

[Exeunt. 

Far. So this wil be rare: Sirrah Yrcenze, at the marriage 
night of thele two. infteede of lo Hymen, w^e fhall heere hey 
ho Hiemeii, their lone will bee like a great fire made of bay 
6651eaue8, that yeeldes nothing but cracking noife, noile. 

Vre. If Ihe milVe hin crowne|,| tis no matter for crackking. 
Far. So fhe loader it againe, it will pafle currant. 

Enter Onophrio and lulia walking oner the Stage. 

Vre. Peace[J heeie eomeB our faiie miftris. 
Far. Lets bane a fliDg at her. 
670 Vro. So you may, but tbe .bardnes is to bit ber. 

Ono. Farewelp] Fameze^ yon atted wel vpO your miftris. 
lul. Nay, nay, tbeir wages fball be- of tbe fame colour 
that tbeir femioe is of. 
Far. Faith miftrisfj would you bad tranelled a litÜe 
675 fooner this way , you fhould baue feene a rare comedy acted 
by Emulo. 

Vro. Euerie courteous mouth will be a (tage for that, 
rather tell ber of tbe welch tragedie thaf s towards. 

luL What Tragedie? 
680 Far. Sir Owen fball marrie your conzen Gwentbyan. 

lul. Ift poffible: oh they two will beget braue warriours: 
for if fhe BColde[J beele fight, and if he quarrell[,] fbeele take 
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vp tho l)ucklers: riicos firo and hoe's britut'tOQej mult not 
tlierc bi' liitt df'('iii<:-s tlicn!. rliinko vouV 
085 On. Tlicyb' jinioiit' Turtles , tor their hearttt being I'o like, 
they cannot choole but bee louinji:. 

Jul. Turtles: Turkic-cocks, for Gods louej.] lots intreate 
the Duke my brother ^ to make a lawo, that whererocuer 8ir 
Owen and his Ladie dwell, the next neif?hbour may alwaies 
090 be Cunltable, Icsil't the ])oaco ])ee broken, for theyle doe 
notliin^ but crye arme, arme, nrnjo. 

Far. I thinke lir Owen would die rather then lool'e her loue, 

lul. So thinke not I. 

On. I rhould for lulia. if I were Julies hulband. 
695 lul. Therefore lulia fhal not be Onopliries wife, for lie 
haue none die for me. I like not that coloure. 

Far. Ves|,| for your loue you would Tulia. 

lul. Nof.l nor vet for mv liate Farneze. 

Vre. Would you not haue men loue you fweet miftrittV 
700 lul. No|,| not I, fye vj)on if I'weet feruant 

On. Would you with men to hate you? 

Jul. Ye8|,{ rather then loue me, of al laiutu I loue not to / 
lerue milWs Venus. 

Far. Then I perceiue you meaue to leade apes in hell. 
705 lul. That Ipiteful prouerbe was proclaim'd againft them 
that are marryed vpon earth, for to be married is to liue in 
a kinde of hell. 

Far. I|,| as they doe at barlibreake. 

lul. Your wife is your ape, and that heauie burthen 
710 wedlocke , your lacke an Apes clog, tlierefore ile not bee 
tyed too, t: Mnlter Farneze, Iweet virginitie is that inuil'ible / 
God-head that turns vs into Angells , that makes vs faints 
on earth and ftarres in heauen : heerc Virgins fcemc goodly, 
but there glorious: In heauen is nowooing|,| yet all there are 
7151ouely: in heauen are no wedding8[,J yet al there are 
louers. 

On. Let us|.| fweet Madame[,J turne earth into heauen, 
by being all louers lieere to. 
lul. So we doe[,] to an earthly heauen we turne it. 
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72<) On. Nay|.| hiit deare lulia, tel vs wliy lb much you liate, 
to enter into the Hits of this fame conibat|,] MatrimonieV 

lul. You may Avell eall that a combat, for indeede mar- 
riag:e is nothiiifi; ell'e. but n bnttaile of loue. a friendly fig:]itinfc, 
a kind<' of fauourable terrible warrc: but you erre Onophrio 

725 in thinking I hate it[:| 1 dealt' by marria^^c as fome Indians 
doe |by| the Sunne. adore it, and reuert'ucL' it, but dare not 
ftare on it, for foare T be llarke blinde: you three are 
batchellers, and being licke of this maiden -lu^ad, count al 
thinges bitter, which the philicke of a fingle life minnifters 

7iJ0 vnto von: vou imagine if vou could mak the armes of faire 
Ladies the fpheres of your hearts, good hearts, then you were 
in heauen: oh but Batchilers|,| take heede, you are uo fooner • 
in that heauen, ])ut you Itraite Hip into hell. 
Far. As long as 1 haue a beautiful! Ladie to torment me, 

735 I care not. 

Vre. Nor ILj tlu^ I'weetnes of her lookea fhall make me 
rellifh any punnit hinent. 

On. Except the puunilhmeut of the horne|,] Yrcenze, put 
that in. 

740 lul. Kay bee were heft put that by: Lord, Lord, fee what 
vnthrifts this loue makes vs? if he once but get into our 
niouthes, hee labours to turne our tongues to clappers, and to 
ring all in, at Cupids Clnircli wlien we were better to bite oil" 
our tögues, lb we may thru It him out, Cu])id is fworne enemie 

745 to time, & he that loofeth time 1 cau tell you loofeth a friend. 
Fa. L a bald friend. 

lu. Therefore my good reruants|,| if you weare my liuerie, 
eaft of this loofe vpper coate of loue: bee al'hamde to waite 
vp])on a boy. a wag, a blinde boy, a wanton: My brother 
750 the Duke wants our companies, tis Idlenes and loue , makes 
you captaines to this iblitariues, followe me & loue not, & 
ile teach vou how to find libertie. 

All. We obey to follow you, but uot to loue you, no[,J 
renounce that obedience. 

[Cxeont. 

Enter the Marqucffe aud Furio. 

755 Marq. Furio. 
Fur. Mv Lorde. 
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Marq. Thy faith I oft haue tride, thy faith I creditej,) 
For I haue found it follid as the rocke: 
No babbling eccho lit<i vpon thy lips, 
760 For nience eiion in jpeach, doth feale them vp. 
Wilt thon be traftie Forio to thy Lorde? 

Fun I will. 

Marq. It i» enough, thofe words I will, 

Yeelds fweeter muficke then the gilded founds, 
Which chatting parratsl,] long toung'd ßoophantg, 
765 vSend from tlie organs of their firen voiee. 

Griffiii my wife thou leell beare in her wombe, 
The ioy of marriage: Furio|,| T proteft, 
My loue to her is as the heate to fire, 
Her loue to mee as beautie to the Sanne, 
770 (Infeperable adiuiicts)|:| in one word, 
< So dearely loue I Griflill, that my life 
•. Shall end, when The doth ende to be my wife. 
Fur. Tis well done. 

Marq. Yet is my bofome bnrnt vp with delires, 

775 To trie my Grifiils patience, He put on 

A wrinckled forehead, and turne both mine eyes 
Into two balles of fire, and clafpe my hand 
Like to a mace of Iron, to threaten death. 

* 

But Furio[,] when that hand lifts vp to itrike, 
780 It fhall flie open to embrace my lone. 

Yet Griffill muft not knowe this: all my words, 
Shall fmack of womewood, all my deeds of gall, 
My tongue fhall iarre, my hart be mnficall. 
Yet GrinUl muft not knowe this. 

Enter GrimU. 

Fur. Not for me. 

785 Marq. Fnrio[,] My triall is thy fecreeie, 

Yonder fhe comes: on goes this mafk'e of frownes, 
Tell her I am angrie: men men[,] trie yonr wines, f 
Loue that abides fharpe tempefts, fweetely thrines. ' 

Far. My Lorde is angiy. 
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790 Giil. Angry? the heaueB t'oreted: with whö? for what? 
Is it ^^ith mee? 

Fur. Not me. 

Orif. May 1 prerume, 

To touch the vainc of that lad di (content, 
Which I'wels vpon my deare Lords augrie broweV 

Marq. Away away! 

(iril. Oh chide me not away, 

795 Your handmaid (iriHill with vnuexed thoughts, 
And witli an vnrepininj;: Ibuh*, will beare 
The bnrden of all Ibrrowcs. (»f all woe. 
Before the rmalleft ^^^riefe fhould wound you I'o. 
Marq. 1 am not beholding- to your loue for this, 
-•800 Woman I loue thee not. thine eyes to mine 
Are eyes of Balilifkes. they murder me. 

(uif. SuiVcr me to part hence. He tearc them out, 
Beeaule they worke luch treafon to my loue. 

Marq. Talke not of loue|,| 1 hate thee more the poyibu 
805 That ftiekes vjion the aires infected winces, 
Kxhald vp by the hot breath of the Humie. 
Tis for thy fake that Ipeckled Infamie, 
8its like a fereech-owle on my honoured breft, 
To mak(? mv fubicets I'tare and mocke at mee. 
810 They fweare theyk' neuer bend their awfuil kuees 
To th(^ bafe iffue of thy be<rg'er wombc 
Tis for thv fake thev curie me, raile at me: 
Think ft thou then 1 ean loue thee|V| (oh my foule) 
Whv didft thou builde this mountaine of mv lhame, 
815 Why lye my ioyes buried in Grillills uameV 
Gri. My gracious Lorde [— ] 

Marq. Call not me gracious Lorde, 

See woman|,| heere han^^s vp thiue auuceltrie, 
The monuments of thy nobillitie, 
This is thy ruffet gentrie. eoate, and crelt[:] 
820 Thy earthen honors 1 will neuer hide, 
Beeaule this bridle fhall pull iu thy pride. 
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GriL Poore GriClill is not proud of thefe attires, 
They are to me but as your liuerie, 
And from your humble feruant|,l when you pleafe, 
825 Yoa may take all this outlide, which, indeede 
Is none of GriUUls, her beft wealth is neede. 
He calt this gaynelTe of, and be eontent 
To weare this raffet branerie of my owne, 
For thats more warme then this. I fhall looke olde, 
830 No fooner in courfe freeze then cloth of golde. 

Marq. Spite of my foule fheele triumph oner mee. 

Fur. Tour glone my Lord. 

Harq. Oait downe my glone againe, 

Stoope you for it, for I will haue yon ßoope, 
And kneele euen to the meaneft groome I keepe. 
835 Grif. Tis but my duetie[;] if youle haue me Hoope, 
Enen to your meaneft groome my Lord ile ftoope. 

Harq. Furio[,] how i'louenly thou goeft attir'd? 

Fn. Why fo my lordeV 

Marq. Looke heere[,] thy fhooes are both vntide^ 
840 Griilillf;] kneele you and tye them. 

Fnr. Pardon me. 

Harq. Qoiekely I charge yon. 

Grif. Friend[,J you doe me wrong, 

To let me holde my Lord in wrath so long, 
Stand ftill[,] Ile kneele and tye them: what I doe 
Fnrio tis done to him and not to yon. 

Tyea them. 

845 Fur. Tis lb. 

Manj. Oh rtrange|,J oh admirall patience, 
I feare when Gril'lills bones I'leepe in her graue, 
The w^orld a I'econd Grillill nere will haue. 
Now get you in. 
Gri£ I goe my gracious Lord. 

[Exit. 

850 Marq. Didlt thou not here her figh, did not one frown 
Contract her beautious forehead? 
Fnr. I law none. 
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Marq. Did not one drop fai downe frO forroweB eies, 
To blame my heart for thefe her ininries? 

Fur. Faith not a drop, I feare fbeele frowne on mee, 
856 For doeing mee feraioe. 

Marq. Fario[»] that ile trie, 

Mjr Toice may yet ore-take her: Griflill, Griflill? 

Enter Grillill. 

Fur. She comes at firit eall. 
Gril'. Did my Lorde call V 

Marq. Woman|,| I cald thee Dot, 

I laid this flaue was like to Griflill, GrifHll, 
860 And muft you therefore eome to torture mee? 

Kay ftay[:| here's a companion fit for you. 

Thou vexeft me, lb doth this villaine to, 

But ere the Sun to his liij>heft throne afceud. 

My indignation in his death fhall end. 
865 Grif. Oh pardone him my Lord, for mercies wings 

Beares round about the world the fame of Kings, 

Temper your wrathf,] I beg it on my knee, 

Forgiu(> his fault though youle not pardon mee. 
Marq. Thanke her. 

Fn. Thankes Madame. 

Marq. 1 haue not tiue power, 

g70To wound thee with deniall: oh my Griffiii, 
How dearelv fhould T loue thee, 
Yea die to doe thee good, but that my fubiects 
Upbraid me with thy birth, and call it bale. 
And grieue to fee thy Father and thy Brother 
875Heau'de vp to dignities. 

Grif. Oh caft tliem dow^ne, 

And fend poore Griflill jioorely home againe, 
High Cedars fall, when lowe fhrubs fate remaine. 

Enter at the fame doore Mario and Lepido. 

Marq. Fetch me a cup of wine. 

[Esit GriOiU. 

Fnr. Shees a faint- fnre. 
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Harq. Oh Foriof,] now ile boaft that I hane found 
•880 An Angel 1 vpon earäi: fhee f halbe croand 
The emprelTe of all women. Lepido? 
Mario? what was fhe that palTed by yon? 
Both. Yonr yertaons wife. 
Harq. Gall her not ▼ertnoas^ 

For I abhorre her, did not her fwolne eyes 
885Looke red with hate or fcome? Did fhe not enrfe 
My name or Fnrioes name? 
Man. No my deare Lord. . 

Marq. For he and I raild at her, fpit at her, 
lie bnrft her heart with forrow', for I griene 
To fee you griene that I hane wronged my ftate, 
890 By lotting one whofe bafenes now I hate. 

Enter OrilYIll with wine. 
Come falter if you can; forbeare Mario, 
Tis but her office: what fhe does to mee, 
8he Shall performe to any of you three, 
lie driiike|.| 

895 I>ep. 1 am glad to fee her pride thus trampled downe|.| 
Marq. Now ferue Mario, then ferue Lepido: 
And as you bowe to me, fo bend to them. 
Grif. lie not deni't to win a diademe. 
Mari. Your wifdome I commend that haae power 
900 To raife or throw downe as you fmile or lower. 
Grif. Your patience I commend that can abide, 
To heare a flatterer fpeake[,) yet neuer chide. 

Marq. Hence, hencc| !) dare you controule thS whome I grace[?| 
Come not within my light. 
Grif. I will obey, 

905 And if you pleafe, nere more bebolde the day. 

[Exit. 

Marq. Furio? 

Fur. My Lorde. 

Marq. Watch her where fhe goes, 

And marke how in her lookes this tryeall fhewes. 
Fnr. I willLl 

t^"*- 
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Marq. Hario, Lepido, I loath this Grifllll, 
910 Ab ficke men loath the bittereft potion 

Which the Phifitioiis hand holdes out to them. 
For Gods fake frowne vpon her when ( he rmiles. 
For Gods fake fmile for ioy to fee her frowne, 
For Gods fake feorne her, call her beggers brat, 
915 Torment her with yonr lookes, your wordf<|,] your deedes, 
My heart fhall leape for ioy, that her heart bleedes, 
Wilt thou doe this Mario? 

Muri. If you fay, 

Mario, doe thisf,] I muft in it obey. 

Marq. I know you muft, fo Lcpido|,| muft you[.J 
920 Tis well; but connfell me whats beft to doe, 
How fhall I pleafe my fubiects? doe but Ipeake, 
lie doe it though Grifßls heart in funder breake. 

Lepi. Your fubiects doe repine at notiung more, 
Then to beholde Ianicola|,j her Father, 
925 And her bafe brother lifted vp fo high. 

Man. To banifh them from Court were pollicie. 

Marq. Oh rare, oh profound wifedome! deare Mario, 
It foorthwith fhall be done, they fhall not I'tay, 
Though I may win by them a Kingdomes fway. 

930 Lep. Mario[,J laugh at this. 

Ma. Why fo I doe. 

?Iedlong I had rather fall to miferie 
Than fee a begger raifd to dignitie. 

[Exeunt. 

Enter Babulo Hugiug with a boy after him. 

Bab. Boy[,] how fits my rapier: la fol[,] la fol. &o. 
Boy. It hangs as euen as a chandlers beame. 
935 Bab. Some of them deferue to hang ypon a beamc for 
that euennes, boy|,| learn e to giue eueiy man his due, glue 
the hangman his due, for hee's a neceffary member. 
Boy. Thats true, for he cuts of nianie wicked mebers. 
Bub. Hees an excellent barber, he I haues moft cleaDly[.] 
940 But page|,{ how doft thou like the Court? 
Boy. Prettilie and lb. 
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Bab. Faith fo doe I[,J pretlie and To: I am wearie of being 
a Courtiour Boy. 

Boy. That yon cannot bee Hafter, for yon are but a 
945Conrtiera man. 

Bab. Thou faift tnie & thou art the Oonrtiers mans boy, 
fo thOQ art a oonrtier in deeimo 8exto[,J in the lead Tolnme, 
or a eonrtier at the third hand, or a courtier by rencrfion, 
or a courtier tiiree defeents remoued, or a eonrtier in minoritie 
960 or an ynder Courtier or a eonrtier in poll'e, and I thie Hafter 
in elTe. 

Boy. A pofTe an effe non efte aripimentumf,] Kafter. 
Bab. Thou haft to much wit to he fo little, bnt imitation, 
imitation, is his good Lord and-Mafter. 

Enter l:uii(M»la[.] Laiireo nnd Fiino. 

955 lani. I5nniriit Irom Court, oh wliat haue wee mifdojie? 

Lau. What haue wee done, wee mult bee tlius dilgracedV 

Fu. T kiutw not, but you are belt paeke, tis my Lords 
will, and thats law, I muft vncafe you: your belt courie is 
to fall to your ownc trades. 
960 Ba. Sirra. what art tliou|?l a BrokerV 

Fu. No, how then? I am a Gentleman. 

Ba. Th'art a lewe, th'art a Pagan: how^ dari't thou leaue 
them without a elokc for the raine , whe his daughter, and 
his lilter, and my Mil'trih; is tlie Kings wit'eV 
965 Fu. Goe looke, I'irra foole, my condition is to riiij) you too. 

Bah. There's a I hip of fooles ready to hoy ft rayle|:] they 
ftay but for a good winde and your company: ha ha ha, I 
won (h i- (if all fooles were banifht; where thou wouldl't take 
rhipi)ing. 

970 Tan. Peace Babulo, we are banifht from the Court. 

Bah. I am ghid. it fliall eafe me of a charge beere, as 
long as we haue good cloathes on our baekes, tis no matter for 
our houelty, wee'U line any w here, and keep Court iu any oorner. 

Enter GriffiU. 

t Ian. 0 my deere GrifliU. 

Gri. Yon from me are banifht, 

975 Bnt ere yon leane the Court, oh leane I pray 
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Your griefe in Griflils bofome, let my cheekes 
Be watred with woes teares^ for heere and heere, 
And in the error of thefe wandring eyes. 
Began yonr difcontent: had not I been, 
9^ By nature painted thna: this had not been. 
. . Do leave the Gonrt and eare be patient, 
In your olde eottage you fhall finde content. 
Monme not beoanfe thefe Hikes are tane away. 
You'll feeme more rich in a courfe gowne of gray. 
986 Fur. Will you be packing? when? 

Lau. Friendf,] whats thy name? 

Fur. Furio my name is, what of that? 
Bab. Is thy name Furie? thou art hälfe hanged, for thou 
haft an ill name. 

. Lau. Thy lookes are like thy name, . thy name & lookes 
990Approoue thy nature to be yiolent. 

Gri£ Brother[,] forbeare, hee's feruant to my Lord. 
Ba. To him, H. fpare him not an inch. 
Lau. Princes are neuer pleafd with fubiects finnes, 
But pitie thofe whom they are fwome to fmite, 
995 And griene as tender mothers when they beate, 
With kinde coirection their vnquiet babes — 
So fhould their Officers companionate, 
The mifery of any wretches ftate. 
Fur, I mult obey my Halter, though indeed 
1000 ^y heart (that feemes hard) at their wrongs doth bleed. 
^ Pray get you gone, I fay little, but yon knowe my minde. 

Bab. Little faid is foone amended, thou fay'lt but little, 
and that little will be mended foone[,} indeed , thats neuer, 
and fo the Prouerbe (tands in his full ftrength, power and vertue. 

Enter Harqueffe, Mario and Lepido, and attendantes. 

1005 Fur. They will not goe my Lord. 

Marq. Will they not goe? 

Away with them, expell them from our Court! 
Bale wretches, is it wrong to afke mine owne? 
Thinke you that my aifection to my wife, 
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Is g:reater then my lone to pul)li('ke weale?. 
1010 Uo(^ not niy people uiurmure euerie lioiire, 
/Thut I haue rail'd you vp to dignities? 
/Doe not lewde Minrtrels[,| in their ribalde rimes, 
Scofe at her birth, and de leant on her dower? 
Ian. Alas niv Lord, you knew her I'tate before. 
1U15 Marq. I did. and from the bounty of my heart, 
I rpb'd my wardrop of all i)ret'ious robes. 
That fhc might lliine in beautie like the Sunne, 
And in exehange. I hung this ruffet gowne, 
And this ])oore piteher|.| for a moiminent, 
1020 Amoiigft my eortiicrt lemmes: fee heere they hang, 
Griffiii |,] looke heere, this gowne is vidike to this? 
Grif. My gratious Lord, I know full well it is. 
Ba. Griffiii was as pretty a Griffiii in the one as in the 
other. 

1025 Marq. You haue forgot thefe rags, this water pot. 
Grif. With reuerence of your Highnes 1 haue not. 
Ba. Nor 1, many a good melVe of water gre^ycll has that 
yeelded vs. 

Marq. Yes, you are proude of thefe your rich attyres. 
1030 Grif. Keuer did pride keep pace with my delires. 

Marq. Wei, get you on, })art brietlie with your father. 

Ian. Our parting fhall be Ihort: daughter]. | farewelL 

Lau. Our parting lliall be fhort. ('irter|.| fare^vell. 

Ba. Our })arting fhall be fhort: Gririillj,] farewell. 
1035 ^'iD- Remember thou didl't Hue when thou w^rt poor, 
And now thou doft but Hue, come fonne|,| no more. 

Marq. See them without the Pallace Furio. 

Fu. Good, yet tis bad. 

[Exeunt with Furio. 

Ba. Shall Furio lee them out oi' the Tallaee? doe you turne 
1040 vs out ol' dooresV you turne vs out of doores thenV 

Marq. Hence with that foole. Mario[.] driue him hence. 
Ba. He fhall not neede, I am no Oxe nor Affe, I can goe 
without driuing: for al his turning, I am glad of one thing. 
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Lep. Whats that Babulo? 
104& Bab. Mary that hee fhall nener hit vs ith teeth with tur- 
ning VB, for tis not a good turne. Foliowerf, | I muft caChere 
yon: I mutt giae ouer houl'keeping, tis the fafhion, fare- 
well boy. 
Boy. Marie farewell and be hang'd. 
1050 Ba. 1 am glad thou tak'flt thy death so patiently, fare- 
well my Lord, adue my Lady. Great was the wifedome of 
that Taylor, that (litcht me in Motley, for hee's a foole that 
\ leaues bafket making to turne Courtier: I fee my del'tiny dogs 
yj me: at firft I was a foole (for I wag borne an Innomit^ 
10.^)5 then T was a traneller, and then a Bafket- maker, juiä men a 
Courtier, and now I muH; turne bafket-mnker and foole againe : 
the one I am fwome to, but the foole I beftowe vpon the 
world, for Stultornm plena funt ominia|,| adue, adue. 

[Exit. 

Mar. Fnrowell l iuiplicin . part of my rhame[,| farewell. 
1000 Now Ladvl. wliat lav voii of their exile? 

Gri. What euer you thiiike f^ood lie not terme vile. 
, By this rielt burtlien in my worthies wombe, 
V Your hand-uiaide is lo fubiert to your ^\ill, 
'Vhixt nothing,- which you doe, to her Teenies ill. 
1U)5 Mtu*. 1 am glad you arc fo patient, get you in. 

[Exit Gr. 

Tliy like will neuer be, neuer hath bin. 

Mario, Lepido? 

Mario. Lepi. My gratious Lord. 

Mar. The linnd of pouerty held downe your iltateB, 

An it did GrilVils, and as her I ravr d, 
1070 To fhine in ^reatnes Iphcrc, lb did mine eye. 

Through gilt beames of your births, therfore me thinkes 

Your foule fhould fimi)athize, and you fhould know, 

What paffions in my Grilfil» bofome flowe. 

Faith tell me your opinions of my wife? 
1075 I-'Op- 3be is as vertuous and as patient, 

As innocence, as patience it felfe. 
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Mari. She merits much of loue, little of liute, 
Onely in birth fhe is ynfortnnate. 

Marq. I, I, the memory of that birth dotli kill mc. " " 
1080 She is with ohilde you fee: her trauaile jjalt, 
I am determined fhe fhall leaue the Court, 
And line againe with olde lauieola. 
Both, Therein you fhew true wiiedome. 
, , Marq. ' Doe I indeed? 

Deare trieiids|.| it Thall he done. lie haue you two 
1085 iiumour that prcrontly, to the wide cares 
Of that newes-louiiifr-heafrf.] the imiltitiidc: 
Goe tell tluMii for their Tukes this fhall be done. 
Mari. With wings we flye. 

Lep. Swifter then time we run. 

[Kxeiint. 

Marq. BojU'one|.| then: oh tliufe times, thefe impious times, 
lOiiOHow Iwift is milViiit'lc ? with what nimble feete 
Doth eiiiiy gallo|) to doe iniury? 
They both eonfelTe my (^riifils iunocenee, 



\They both admin' iier wondrous |iati(?nce, 
lYet in their malice and to flatter me, 



1095 Head-long they run to this ini))iety. 

»0h whats this world, but a eonfuled throng 
Of fooles and mad men, crowdini:- in a thruft 
To fhonlder out the wife, trij) downc the iuft. 
liut 1 will try by felfe exj)cnenee. 

llOOAnd fhun the vulgar fcntcncc of the bale. 
If T finde Griffiii ftrong in ])aticnce. 
^ Thcfe flatterers fhall be wounded with difgraee, 

And whilft verfe lines, the fame fhall neuer dye, 
^Of Grill lis patience, and her conftaucy. 

[Exit. 

Enter Vrceoze and Onophrio at feueraU dooroa, and Famezo in the 

mid'ft 

1105 Far. Onophrio and Vrcenze[.] early met, enery man take 
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Iiis ftand, for there comes a moft rich pnrchafe of mirth: 
Emnlo with his hand in a faire fcarfe, and Inlia with him, 
fhe langhes apace, and therefore I am fnre hee lyes apace. 

Enter Emulo with lulia. 

Ono. His arme in a fc'arfe? has he been fighting? 
1110 Far. Fighting? hang him[,] coward. , • 

Vre. Perhaps he does it to fhew his fcarfe. 
Far. Peace, heere the alTe comes: ftand afide, and fee him 
cnruet. 

Till. Did my new marled coufen[,] Sir OwenfJ wonnd yon 
1115 thus? 

Ernu. TTee certes! As lie is alh ed to the illnftrions lulia, 
T line his denoted, as Signier Emnloes enemy, no adulatory 
language can redecme him from vengeance: if you pleafe my 
moil accompli fht Miftris, I will make a moft palpable demon- 
1120ftration of our battaile. 

Jul. As palpably as you can good femant. 

Ono. Oh fhe gnlles him limply. 

Far. She has reafon, is he not a fimi)le gull? 

Vre. Sound an allamm ere his battle begin. 
1125 Far. Peace, la, fa, fa. 

£mu. Sir Owen and my felfe encountring, I vailde my 
ypper garment, and enriching my head againe witli a fine 
veluet cap, which 1 then wore, with a band to it of Orient 
Pearle and Golde, and a foolifh fprig of feme nine or ten 
1130 pound price, or fo, wee grewe to an emparleance. 

Far. Oh ho|,| ho, this is rare. 

lul. You did wifely to conferre before you combated. 
Emu. Uerily we did fo, but falling into the handes of bit- 
ter words, we retorted a while, and then drew. 
1135 Ono. True, his gloues to faue his hands. 

Vre No, his haud-kercher to wipe his face. 
Far. He Iweat pittifnlly for feare, if it were true: if | — | 
Emu. I was then enconntred with a pure Toledo liluered: 
and eleuating mine arme, in the drawing (by lefu fweete Ma- 
1140 dame, my rich eloake[,] loaded with Pearle, which I wore at 
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your fifter GrilTils bridall. I made it then (by God) of meere 
purpofe, to graee the Court , and fo foorth) that foolifh gar- 
ment dropped downe: the buttons were illnflrioiiB and refplen- 
dent diamonds; but its all one. ^ 
1145 Far. Nay, they were all fearee one. 

Emn. Diuine Lady[J as I faid, we both lying. 

Fa. lie be fwomef,] thon doft. 

Emn. I mnft recognize and eonfeUe, yery generonflie, and 
heroycallie at onr ward, the welfh Enighi[,] making a yery 
1150 defperate thmft at my bofome, before God[J fairely mift my 
imbroydered lerkin that I then wore, and with my ponyard 
yapnlating and checking his engine downe, it out mee a 
payre of yery imperiall cloth of golde hofe, at leaft thns long 
thwart the cannon, at leaft. 
1155 Inl. And mift yonr leg? 
Fa. I, and his hofe too. 

Emu. And mift my leg (moft bright ftarre)[:] which ad- 
nantagions figne I ( ) this legge, (haning a fayre carna- 
tion Hike ftocking on) ftnmbled, my fpangled garters in that 

1160imprifion fell abont my feete, and lie[,] fetching a moft yala- 
rons and ingenious careere, mnaded my Rapier hand, entred 
this gilded fort, and in that paflado ynlnerated my hand thns 
deepe[J I proteft, and conteft heanen. 
Inl. Ko more, its too tragicall. 

1165 Emn. I conclude, I thought (by the Syntherefis of my foule) 
I had not been imperifhed, till the bloud[,] f hewing his red 
tincture, at the top of a faire enueloped glone, funke along 
my arme, & fpoil'd a rich waftecoate wrought in Hike and 
golde, a toy &c. 

1170 Far. Hee'll ftrip himfelfe out of his fhirt anone. For Gods 
fake[,] ftep in. 

Emu. My opinion is I f hall neuer recuperate the legitimate 
office of this member[,] my arme. 

All 3. Siguier Emulo. 
1175 Emu. Sweet and accomplifht Signiors. 

Far. Ha[J ha, Madame[,] you had a pitiful hand with tiiis 
foole, but fee he is recouered. 
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lu. But i'eriiant[.] wliere is yonr oilier handV 
Ono. See fwcot iniftri8[.] ose is my prifoner. 
1180 Vre. The other I liaue tane vp with the fine finger. 

lul. Looke in his Icarfe Farneze for an other, hee has a 

tliird hand, and tis pitifally wounded hee tels me, pitifully, 

pitifully. 

Far. ■Wounded? oh palpablo! come[.| a denionftration of it. 
1185 Ono. Giu(> him your larded cloiüie Signior to iltop his 
mouth, lor lie will vndoe you with lyes. 

Vre. Come 8i^m'or. one fine lye now to appanell all thefe 
former, in fonie light iarcenet robe of truth: none, none, in this 
mint? 

lliHj lul. Fye ieruant, is your aeeomplifht Courtfhip nothing 

but lyesV 

Ono. Fye Signier, no muficke in your mouth, but battles, 
yet a meere milke-lbp. 
Vre. Fye Emulo, nothing but wardrop, yet heare all yonr 

iiyö trunckes of luites ? 

Far. Fye Signior, a fcarfe about your neeke, yet will not 
hang your lelfe to heare all this? 

lul. Seruant[,J 1 difcharge .you my feruice, Ue eutertaine 
no braggarts. 

12C0 Ono. Signier, we difcharge you the Court, weel haue no 

guiles in our company. 
Far. Abrami ,] we eafheere you our company, wee mult haue 

no minnions at Court. 

Kmu. Oh j)iitienco|,| bee thou njy fortification: ltaly|.| thou 
1205 Ipurneil me for vttering that nutriment, which 1 luckt from 

tliee. 

Fa. Mow Italy? away you ideot: Italy infects you not, 
\1 but your ownc dilcalcd Ipirits: Italy? out you froth, you 
fcunimol Hccaufc your foulc is mud, and that you haue 
1::^^ breatlicd in Italy, you'll lay Italy haue dcfyled you: away 
v\ you bore, thou wilt wallow in mire in the fweetest couutrie 
^ in tlie world. 

. Kmu. 1 cannot couceipt this rawnes: 
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Italy|,| farewell. Iraliaiisj.| aduo. 
121Ö A vertuouö l'oule abborres to dwell witb von. 

[Exit. 

AU. Ha[,J ha[,| lia: J.augh. 

Enter Harqaefle and Sir Owen. 

In. Peaee feroants, here comes the Dnkef,] my brother. 
Harq. Loe conrei)[,| heere tbey be: are yee heere Gentle- 
men? 

And Inlia you too? theta lie call yonr eyei^, 
1220 To teftifie, that to Sir Meredith, 

I doe deliner heere fonre fealed bondes: 
Ck>ze[,] haue a care to them, it mnch behooues yon, 
For Gentlemen, within this parchment lyes, 
Fine thonfand Dnokets[.J payable to him, 
1225 Inft foureteene dales before next Penticoaft. 

Coze[,j it concemes yon, therefore keep them fafe. 

Owen. Fngh, her warrant her fhall log tbem vb from 
Snnne and Hoone, and feanen ftarres too I höbe, bnt harg 
yon cozen Harqneffe. 
1230 Marq. Now, whats the matter? 

Ow. A poxe on it[,] tis foalde matter, well, well pray 
cozen Marqnerre, rfe her Latie Grifl'il a good teale better, for 
as God Tdge me, yon hnrd Sir Owen ont a cry by maging 
her fad and powd fo, fee yon? 
1235 Ifarq. Hnrt yon? what harme or good reape you Üiereby? 
Owen. Harme, yes by Gods lid, a poggie teale of harme, 
for loog yon cozen, and cozen Inlia, & Shentlemen awl, (for 
awl is to know her wifes cafe) yon know her tag to wife the 
widdow Gwenthyan. 
1240 Marq. True cozen [, J & fhee^s a vertnons gentlewoman. 
On. One of the patienteft Ladies in the world. 
Vre. Shoe's wondrous beantifuU & wondrous kinde. • 
Far. Shee's the quieteft woman that ere I knew, for good 
heart, fhee'U put rp any thing. 
1245 Inl. Gozen[,] I am proude that yon are fped fo well. 

Ow. Are yon? by God[,] fo are not I. lie tel yon what 
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cozen MarqnefTe, you awl know her wel, yon know her faee 
is liddle faire & ibug, but her has a tniig goes fingle iaogle^ 
Tingle iangle, petter and worfe then pelles when her honfe 
12ö0i8 a fire: patient? ha[,] ha[J fir Owen fhall tag her heeles 
and run to WaloB^ and her play the tinell fo out a eiy ter- 
rible[t] a pogs on ber[,] la. 

Inl. Why cozen[»] what are her quallitieB that you fo com- 
mend her? 

1255 Ow. Commend her? no by Ood[J not I, ha[,] ha: is know 
her qnallities petter and petter^ fore I eommend her: but 
.Gwenthian is worfe and worfe out a cry, owe out a cry 
> worfe, out of awl cry, fhee's fear'd to be made fool as Griflill 
is, & as God vdge me, her mag fine pobbie foole of Sir Owen. 

1260 Her fhide & (hide, & prawle & feoulde, by God[,] and fcradge 
terrible fomtime, owe[,] & haid her wil doe what her can, 
ha[,] ha[J ha, and fir Owen were hanfome pacheler agen! Pray 
eozenMarquelTe|,J tag fome order in Griflill, or tedge fir Owen 
to mag Gwenthians qniet and tame her. 

1265 Mar. To tame her? that He teach yon prefently. 
Yon had no fooner fpake the word of Taming, 
But mine eye met a Ipeedy remedie, 
See cozen [,] heere'B a plot where Ofiers grow, 
The ground belongs to olde lanieula 

1270 (My Griinis father)[:] come Sir Meredith, 

Take out your knife|,] cut three and fo will I. 
8o, keep yours cozen[,] let them fafe laide vp, 
Tliefc three (thus wound together) lie preferue. 
Ow. What Ibal her doe now with thefe? peate and knog 

1275 her[,] Gwenthian? 

Enter Mario. 

Marq. You fhal not take fuch counlaile from my lips. 
How noAv Mario? what newes brings thee hither 
In liich quicke hafte V 

^lari. Your wife (my gratious Lord) 

^ Is now deliuered of two beautious twins, 
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1280 A fonne and daughter. 

Marq. Take that for thy paines, 

Not for the ioy that I eoneeine theiehy. 
For Grifdll is not grations in the eye 
Of thofe that lone me, therefore I mnft hate 
Thofe that doe make my life Tnfortnnate. 
l^And thats my children: mnft I not Mario? 

Thon howeft thy knee, well, well I know thy minde. 
Uertne in yillaines can no fncconr finde, 
f A fonne and daughter? I by them will proone, 
Wily Grillßls patience better, and her lone: 
1290 Gome lulia, come Onophrio, eoze[,] farewell. 

Referae thofe wandes, thefe three lie beare away. 
I When I require them backe, then will I fhew 
^ How eafily a man may tame a fhrew. ^ 

[Bzennt, 

Ow. Ha[,J ha|,] ha, tame a fhrew, owe tie oat a ciy ter- 
1295rible hard, and more worfe then tame a mad pall, bat whad 
meaneher cozen to mag her cnt her wands? haj,] ha, Gk>d 
vdge me[,] tie fine knag, I fee her knanery now, tie to pang 
Gwenthyans podie and fhe mag a noife & prabble: Is not fo? 
by Gods lid fo, & Gwenthian, fir Owen will knog yon before 
1300 her abide fach horrible doe. 

Enter Gwenthian and Rice. 

Gods lid|.| liere her comes. Tcrdawgh Gweiithian|,| terdawgh, 

(twc. Terdawgh whee. Sir Owenf,] Terdaw^'-li whec. 

Owen. Owe, looge lioere, fine wandes Gweuthyan, is not? 

Gwe. Kees[,| tag them and preag them in peeces. 
1305 Ric. What fay you forlootli? 

Gwe. What lay you forsooth V you laucie knaue, mult her 
tell her once, and twice, and thrice, and foure times, what to 
doe? preag thcl'p wjinds. 

Ow. Kees is petter preake Jiees his pate: beere KeesU carry 
« 1310 her home. 

Ki. Would I were at gallowes, fo I were not heere. 

Gwen. Doe and her tare, doe and her tare, lee you now. 
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what riiall her iUn- with wands? peate Gwenthynii podie and 
mag: Gwenlhyan pur Ihm- liii^^er in mo hole: ha, by God[.] by 
1315 God, is Icradge her eies out tliat tudge her, that tawg to her, 
tliat loog on her, marg you that 8ir Owen? 
Owen. Yes, her marg hur. Hees|,J pray marg her Ladie. 
Ki. Not 1 rir|,| Ihee 11 let her markes on me then. 
Gwen. is prade? is pradeV goe tooliees, lie Bees her, you 
liJ^Utawg you. 

Owen. Pray Gweiithien[,J bee patieut, as her cozeu Grif- 
1111 is. 

^ Gwe. GrilTill owe? owe? GrilVill ? no| ,j no^no, no: her I'hall 
X not inai!: Gwenthian luch ninny pobbie toole as Griirill, 1 lay 
1325 preage her wandes. 

Owen. Gods plude[,J is pought her to peate duit out of her 
cloag and parrels. 

Gwe. Teate her cloag and parrels V he, fie, fie, tis lye jSir 
Owen |, I tis lye. 

1330 Ki. Your worl hip may I'tab her. The giues you the lye. 

Ow. Peaee Kees, goe to. 1 pought them indeede to mag 
her horl'e run and goe a niightie teale of pace, pray let Kees 
tag her in good Gwenthian? 
(twcu. Pees[,J beare in her w audes becaule Sir Owen beg fo 
1335 gently. 

Owen. Goe liees, goo loeke them vp in a pox or Ihelt, goe. 
Ki. You lhal not need to bid me goe, lor lie run. 

[Exit. 

Owen. 1 pought them tor her horl'e indeede, tor heere was 
her co/en Marquefle and |)rought her j)undes and icriblings 

134U heere for her money: Gwenthyan[.| ])ray keepe her pniid( S 
and keep her wil'cly: ISirra (hventhyan[,| is tell her praue 
newes. Gririill is prought to bed of liddle fhentleman and 
ihentlewouian : (is glad out a cry[,] fpeag her faire) yes 
truely[,| GrilVill is prought a bed. 

1345 Gwen. Grinils|,l no ])odie but GriffilsV what earc 1 for 
Grifiill: I fay if Sir Owen lone Gwenthyan, fhal not loue 
Gririill nor Marquelle lb, fee you now? 
Ow. God vdge me, not loue her cozen? is fhealous? owe 
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is fine trig, not lone her cozen ? God vdge me[,] her wil, and 
1350 hnng her Iclfe, lee you now? 

Owe. Hang her felfo. owe, owe, owe, Gwenthyans tother 
hulband is fcawrne to lay hang her felfe: hang her ielfe? 
owe owe, owe owe. 
Ow. Gods plude, what cannot get by prawleS; is get by 
Idob owe, owe[,] owe, is terrible Ladle, pray be peace, and cry no 
more owe, owe, owe. Tawfone Gwenthyans, God ydge nie[,] 
is very furie. 
Gwen. 0 mon lago, mon due, hang Gwenthyans? 
Ow. Adologo whee Gwenthyan bethogh, en Thonigh, en 
1360nioyen due. 

G^\ . Ne vetho en Thonigh, Gna wathe gethla Tee, hang 
Gwenthyans'? 

Owen. Sir Owen I'liall fay no more hang her felfe, be out 
a cry ftill and her fhall pye her new card to ride in. & two 
13C5 new fine horfes, and more plew coates and padges ta follow 
her hecles, fee you now? 
Gwen. Bnt will her fay no more hang her felfe? 

Enter Rico. 

Ow. Oh no more, us God vdge mee[;| no more, pray leuue, 
owe, owe, owe. 

1370 Iii. Tannekin the Froe liath brought your Kebato, it comes 
to three pound. 

Ow. What a j)<'ltilencp|,| is this for Gweutliyan? 
Owe. Vov her ueg, is cald repatoes, Gwenthian weare it 
heere, ift not praueV 
1375 Owen. Praue? yes is junue. tis rqnitoes I warrant lier: 
![,] patoes money out a crie, yes tis praue. Kees|,J the preeceV 
Kees[.] tlie preece? 

Hi. The Froe llr laics tiiio pound. 

Owen. Ha[,J ha[,J ha, [Hue] pound, Gwenthyan[,J pray doc 
1380 not ])ye it. 

I Gwen. By God vdge nie[.l her llinll pye it. 
i Owen. God vdge nie[.| lier lliall not. 

Gwen. Shall not? Kecs|.l tag her away, I fay her fhall[,] 
and weare it pye and pye. 
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1385 Owen. Then mag a pobbie foole of Sir Owen indeed: Gods 
plnde[,] fhall? I fay Thai not: fine pound for pnble, for 
patoes: here there , fo tag it now^ weare it now powte her 
negy fhall pridle fir Owen[J ha? 
Ri. Oh rare fir Owen, oh pretions Knight^ oh rare Sir Owen. 

1390 Owe. Out yon rafkals, yon prade and prade^ ile prade 
yonr neaeefl. 

Ri. Oh rare Madame, oh pretions Madame, 0 God, 0 God, 
0 God, 0. [Exit. 

Gwe. Ib domineere now^ yon teare her mffes and repatoes, 
1395 you preake her ponds? lie teare as good pondes, and petter 
too, and petter too. 

Ow. Owe Gwenthyan^ Cods plnde[ J is fine thonfand dockets, 
holdU hold[J hold, a pogs on her pride, what has her done? 
Gw. Goe loog, is now paide for her repatoes, ile hane 
1400 her willes & defires, ile teadge her pridle her Lady: Gatho 
«roggC; Ne yetho, en Thlonigli gna wathee Gnathla tee. 

[Exit. 

Owen. A breath rawer or no Tee: pridle her, fir Owen is 
pridled I warrant: widdow8|!| (were petter Gods plnde marry 
whoore) were petter be hang'd and quarter, then marry wi- 
1405doweB as God vdge me: Sir Owen[,] fall on her knees, & 
pray God to tag her to her meroy, or elfe put petter minde 
in her Lady: awl prittifh Shentlemans .tag heede how her 
marry fixen widowe. 

Sir Owen ap Meredith can rightly tell, 
^ 1410 A fhrewes f harpe tongue is terrible aB hell. 

[Exit. 

Enter Marque l i e and Furio with an infant in Iiis annes. 

Marq. Did i'lie uot lee thee when thou took'ft it vpV 

Fur. No, fhe was üiW a fleepe. 

Marq. Glue me tliis blelTed burthen; pretty foole[,| 
With what an amiable looke it I'leepes, 
1415 And in that i'himber liow it fweetly Imilcs, 

And in that Imile how my heart Icapes for ioy: 
Furio[,] lie tnrue this circle to a cradle. 
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To roeke my deare babe: A great Romaine Lord, 
Tanglii bis young Sonne to ride a Hobby-borfe. 
1420 Tben wby fhonld I tbinke fcome to dandle mine: 
Fnrio[J bebolde it well, to wbom ift like? 
Fnr. Ton, tbere's yonr nofe and blaeke eye-browes. 

Enter Mario. 



iOrd, , 
fe. y 
line: \ 



Mar(j. Thou dolt but flatter me, beere comes Mario, 
I know Mario will not flatter uio. Q,^^ ^ ^ 

142r) Mario, thy opinion, view this chihle, ^.^s«»^ 
Doth not his lips, his nole, his fore-head, ^ 
And euery other part refemble mine? 

Mari. So like my Lord, that the nice difference, 
Would Hay the iudp:ement of the euriouft eye. 
1430 Marq. And yet nie thinkes I am not hälfe lb browne. 

Mari. Indeed your cheekes beare a more liuely colour [.] 
Marq. Furio, play thou the nurfe, handle it foftly. 
Fur. One were better get a doflen tlieu nurfe one. 
Marq. Mario], ] I'tep to GrilTill(,) Ihee's a fleepe, 
1435 Her white hand is the pillcr to tliol'c cares, 
Which T vng-ently lodge within her head: 
Steale thou the other childe and bring it hither. 
If Gril'lill be awake and ftriue with thee, 
Bring it jterforee, nor let her know what hand, 
1440 Hath rob d lier of this other, halte Mario. 

Mari. 1 flic[,J my gratious Lord. [Exit. 
Marq. Run flattcrie. 

Becaufe I did blafphenie and cal it browne, 
This Parralite cride (like an Eecho) browne. 

Fur. The ehilde is faire my Lord, you were nere fo faire[.] 
1445 Marq. 1 know tis faire. I know tis wondrous faire. ^ • / 

Deare prettie infant] ^| let me with a kiffe, \ 
Take that diriioiior off, which the foule breath 
Of a prophane flaue, laide vpou thy cheekes; 
PTad but 1 laid my boy's a Blackamoore, 
1400 He would haue damn'd himfelfe and fo haue fwore. 
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Enter Qrimil and Mario with a ohilde. 
Grif. Giue me mine infant, where's my other babe? 
You eannot plaie the nnrfe, your hoired eyes 
Will fright my little oneB, and make them crie, 
Your tongue's too ruflTe to chime a lullabie: 
1455 Ti8 not the pleaftire of my Lord I know, 
To loade me with fueh wrong. 

No, 1 vnloadc you. Scoftiugly. 
Marq. Giue her her ohilde Mario and yet itaie ; 
Fttrio[,] holde then ihem both. GriffiU forbeare, 
*^You are hut nurfe to them, they are not thine. 
1460 Gri, I know my gratious Lord[,| they are not mine, 
I am but their poore nurfe I mult coufelVe, 
Ala8[J let not a nurfe be pittHeffe. 
To fee the oolde ayre make them looke thus bleake, 
Hakes me fhed teares beeanfe they cannot Ipeake. 
1465 Marq. If they could fpeake, what thinke you they would 

lay? 

Gri. That I in all things will your wil obay. 
Marq. Obay it then in ßlenee: fhall not I 

Beftowe what is myne owne, as likes me beft? 

Deliuer me thefe brats: come prelTe me dowhe^ 
1470 With weightie Infamie: heere is a loade 

Of fhame, of fpeckled f hame : 0 God[,] how heauic 

An armeftill of dif honour is? heeres two, 

Grirni]|.{ tor this ile thanke none els but you. 

Which way fo ere I tume I meete a face, 
1475 That makes my cheekes blnf h at mine owne di%Eftee 

This way or this way, neuer fhall mine eye 

Looke thus, or thus: but (oh me) prefentlie, 

(Take them for Gods fake Furio) prefentlie 
\\ I fhall fpend childifh teares: true teares indeed, 
14^ That thus I wrong my babes and make her bleede. 

Goe Griffilll,] get you in. 
Gri. I goe my Lorde. 

Farewell fweet fweet deare babes, fo you were free, 

Would all the worlds cares might be throwne on me. 
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Mar. Ha, ha, why this is pleafing harmonic. 
1485 Fu. My Lord[,J they Ic wrawle, what fhall 1 doe with them? 
Marq. Tell her thou mud prouide a nurfe for thein[.] 
^ GomeB The not backe Mario? 

Man. No my Lord. 

Marq. Tufh, tufh, it cannot be but fheele retume, 
I know he^ bofome bearcs no marble heart, 
14901 knows, a tender Mother cannot part, 

With filch a patient Tonle, from fiieli (Weet forlen, 
She ftands and watches fiire, and Aire fhe weepcs, 
To fee my feeming flintie breaft. Mario[,] 
Withdraw with me: Fnrio[,] Hay thon beere ftill, 
1495 If fhe retume, feeme ehildifh, and denie 
To let her kitTe or touch them. 

[Exeunt. 

Fur. Faith not 1: 

I bane not fnch a heart; and fhee afke to touch them, 11^' I 
deny it becanfe ile obey my Lord, yet fhe fhall kiffe and \ 
touch them to, becanfe lie pleafe myLadie: alas, alas, prettie 
1500 foole^f,] I loue you well[,] but I would you had a better Nurfe. 

Enter (JrilTill rtcaliiigly. 

Grif. A better Nurfe: feek'it thou a better Nurfe? 
A better Nurfe then whomeV 

Fu. Then you, away. 

Grif. T urn their Mother] :] I niuft not away. n 
Looke, iooke, good Furio[.] looke they fmile on mee, 
1Ö05I know poore heart8[,] they feare to fmile on thee. 
I prithee let me haue them. 

Fu. Toueli them not. 

Gri. I prie thee let me touch them. 

Fu. Xo: Hands off. 

Gri. I prie tlieo gentle Furio|,J let me kiffe them. 

Fu. Not one kille for a Kings crowne. 
1510 Grif. Muft I not kilTe my babes: mufti not touch them? 
Alas|,| what im fo vile liath Griflil done 
That thus fhe fhould be vex'd? not kiffe my infants? 



1493 breaft.] 1497 heart,] 1503 away,] ld05 thee,] 
1509 ciowne:] 



Digitized by Google 



— 48 - 



Who taught thee to be eruell gentle ehnrle. 
What mart thou doe with them? . 
Fu. Get them a iiurfe.'7\ 

1515 Grir. A Norfey alaeke , what Nnrre ? where rnnft f hee 

dwell[?] 

Fa. I maft not tell yon till I know my Telfe. 
Gri. For Gods fake[J who maft Norre them[?] doe bat 

name her, 

And I will Tweare thofe fine eyes doe fmile. 
And I will fweare that whioh none els will fweare, 
1520 That thy grim browes, doe mercies liaerie weare. 
Fn. Ohoofe yoa. 

Enter Marqueffe, ftandiug alide. 

Grif. Oh God, oh God, might Griflill haue her choiee[i] 
My babes fhould not be fcurd with thy dinils yoice. 
Thou get a Nurl'e for them? they ean abide, 
1525 To tafte no milke but mine[,] come, come He ehide. 
In faith yon eruell man, lie chide indeede. 
If I growe angrie. 
Fu. Do I, I do[,] I care not. 

Marq. To chide & curft* tliy Lord tlioii haft more need[.] 
Grif. Wilt thon not tell me who fhail be their Nurfe? 
1530 Fu. No. 

Grif. Wilt thou not let me kifle them? 
Fu. No[J I say. 

Grif. I prithee let my teares, let my bow'd knees. 
Bend thy obdurate hart, fee lieer's a fountaine, 
Wliicli heanen into this Alablalter bowels, 
15ä5lnftird to noarifh them: man[J tlieyle crie, 
And blame thee that this ronnes fo lauifhly, 
1 Hereto milke for both my babe8[.| two brel'ts for two. 
^ Marq. Poore babes|,| I weep to fee what wrong I doe. 
Grif. I pray thee let them fuck, I am molTt mecte 
1540 To ])lay their Xurl'e: theyle fmile and say tis iweet, 

Which ftreames fro hence. If thou doft beare them hBee, 
My angrie breads will fwell^ and as mine eyes 
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Letii full (alt drops, with thele white Nectcr teares, 
Thov will be mixt: this Iwoet will theu be brine, 
1545 The vie criej ,] He ehidc antl fay the linne is thine. 

Fu. Mine aruKis ake mightily, and my heart akes; V f 
Mar(|. And To doth mine: Iweet founds this difcord makcH. 
I'u. Ileere Madame|,| take one, 1 am weary of both, touch 
it and kiffe it to, its a fweet childe. 1 would I were rid of 
1550 my miferie, for I fhall drowne my heart, with my tearea that 
fall inward. 

Grif. Oh this is geutlie done|I| this is my boy, 

My firft borne eare: thy feete that nere felt ground, 

Haue traueld longcft in this land of woe, 
1555 This worlds wildernes, and haft moft ncede 

Of my moft comfort: oh 1 thanke thee Furio, 

1 know I fhould tranlTorme thee with my teares, 

And melt thy adamantine heart like waxe. 

What wrong fhall thefe haue to be tane from mee? 
15G0 Mildely intreate their Nurfe to touch them mildely^ 

For my foule tels me, that my honoured Lord, 

Does but to trie poore Griflils conftancie, 

Hees full of mercie[,] inPdce, fall of lone. 
Marq. My cheekeB doe glow xnth fhame to heere her fpeake, 
1565 Should I not weepe for ioy[,J my heart would breake, . 

And yet a little more He ftretch my tryall. 

Enter Mario and Lepido. 

MniO; Lepido? 

BoiQl Ky gracioas Lord? 

Marq. Ton fhall be witnelTe of this open wrong. 
I gsne ftrait charge, fhe fhould not tonoh thefe brats, 
1570 Yet has fhe tempted with lafciuions teares, 
The heart of Furio, fee fhe dandles them. 
Take tha.t ehilde from her: ftay, ftay, lie commend, 
Thai pittie in thee whieh He reprehend. 

Fn. Doe. 

1575 Marq. Dare yon thns contradict our Qxait commannd|?| 
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But heeres a iruAie groome^ out hipocrite, 
I fhall doe luftiee ^roug to let thee breath, 
For difobaying me. 

GriT. My graciottS Lord, 

- Marq. Tempt me not Syren: fince yon are fo loning, 
1580 Hold 7oa[,] take both your children, get yon gon. 
Difrobe her of thefe rieh abiliments, 
Take downe her hat, her pitcher and her gowne, 
And as fhe came to me in beggerie, 
So drine her to her fathers. 

Man. My deare Lorde. 

1585 Marq. Uex me not good Mario[:] if yon woe me, 
(Or if yon fhed one teare) to pittie her, 
Or if by any drift you fnoconr her, 
Yon loofe my fanonr enerlaftingly. 

Both. We mn(l obey fince there's no remedye. 
1500 Marq. Yon mnft be yillaines[,] theres no remedie. 
Mario, Lepido, yon two fhall helpe, 
To beare her children home. 

GrL It fhall not neede[,] 

I can beare more. 

Marq. Thon bearefl; too much indeed. 

Qri. Come, come fweet lambesf,] weeil langh and line 

eontent 

1595 Though from the Court we line in banifhment, 
Thefe rich atlryres are for your mother fit, 
But not your nurfe, therefore lie off with it. 
Marq. Away with her I fay. 
Grif. Away, away? 

Nothing but that eolde comfort|?] wee'll obay, 
1600Heauen Anile vpon my Lord with gratious eye. 
Marq. Drine her hence Lepido. 
Lep. Good Madamef,] hence. 

Gri. Thus tyranny opprelTeth innocence. 
Thy lookes feeme heany, but thy heart is light, 
. For villaines laugh when wrong opprelTeth right. 

[RuDB to him. 
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1605Miirt wo tlicu be driuen hence: Oh lee mv Lord, 

Sweet prettie looles|.| they botli liiiird at that word. 
They Imile as who fhouhl lay indeede|.| iiideede, 
Your toni^iic eryes hence, but your lieart's not agree'd. 
Can you tlius part from theniV in trutli I know, 

IGIO Your true loue cannot let thel'e infants g'oe. 

Marq. iSbce'll tryamph otter me[,| doe what 1 can. 

[TarneB from her. 

Mari. Good Madame[;J henee. 

(th. Oh lend one gratious fmile 

Before we leaue tliis place: turae not away, 
Doc but looke backe, let vs but once more lee 
1615 Thole eyes, whole beames i hall breath new foules in threeA 
It is enoiigh[:] now weeh' d(^part in ioy. 
l^ay be not you lb eruell: i houhl you two 
Be thus driuen hence, trul't me Ide pitty yon. 
^farq. Dilrobe her prei'ently. 
Both. It Ihall be done. 

1620 Grilll. To worke ibme goed deede thus yon would not 

ronne. 
[Ezennt 

Marq. Oh GririiU[,] in large Carraotera of golde, 

Thy Tertuons[,] iacred fame fhall be enronlde. 

Tell me thy indgement Fnrio of my wife? 
Fn. I thinke my Lord|J fhee's a true woman, for fhee 
1625 loues her ehildren, a rare wife, for fhee loues yon, (I beleeue 

you'll hardly finde her mateh) and I thinke fhee's more then 

a woman, beoanfe fhee conqneres all wrongs by patience. 
Mar. Tet onoe more will 1 trye her, prefently 

De haue thee goe to olde lanicolaes, 
1630 And take her children from her, breed feme doubt, 

(By fpeeches) in her, that her eyes fhall neuer 

Beholde them more: beare them to Pauia, 

Commend vs to our brother, fay Irom ts, 

That we deflre him with all kinde refpect, 
1635 To nnrfe the infants, and withall conceale, 
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Their parentage from any niortall eare. 
I charge tljoe on thy life[.] reueale not this, 
T charge th(^o on rliy life, be likje tliy name. 
(When thou conUt to hen roujrh and furious, 
1040 Fur. Well, I will: It's far from Saluce to Paula, the ehil- 
dreu will cry. I haue no teateti you kuow, twere good you 
thought vpon it. 

Marq. There's golde. 

Fu. That's good. 
1645 Marq. I'rouide them nur los. 

Fu. That's better, I will and 1 eau. 

[Exit Furio. 

Mar<|. Away! Thou^^h 1 dare truft thy fecrecy, 
Vet will 1 follow thee in ['omv dil^uil'e. ^ 
And try thy faith, and (irilllls conftancy: 
UiöH If thou abide vnblemifht. then I fweare, 

1 haue found two wonders that are fildome rife, 
A trulty feruant, and a patient wife. 

[Exit. 

Enter lanicola aud Laureo, with burcleos of Oilers. 

Lan. Fatherly] y^^^ 

Ian. Ueiy well my fonne. 

This labour is a comfort to my age. 
1655 The MarqueiTe hath to me been mereifolly 
In fending me from Courtly delicates, 
To tafte the quiet of this country life. 

Lau. Call him not mereifull, his tyranny 
£zceede8 the molt inhumaine. 

Tan. Peace my fonne. 

1660 1 thought by learning thou hadl't been made wife^ 
But I perceiue it puffeth vp thy foule. 
Thou taklt a plealure to be counted inft; 
And kicke againilk the faults of mighty men: 
Oh tis in vaine, the earth may euen as well 
1665 Challenge the potter to be partiall, 
For forming it to fuidry offices: 
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Alas tlie erronr <>t ambitious fooles! 
How fraile are all their thoughts, how faint, how weake? 
Thofe that doe Itriue to iuftle with the great, 
L670Are oertaine to be bruz'd, or Ibone to breake. 
Come, come mell with our Oilers, heere let's reft, 
This is olde homely home, & thaf s ftill beft. 

Enter Babulo with a bundle of OHers in one arme and a childe in 
• another, Grifflll after him with another childe.- 

Bab. Hulh, hufh, hal'h, hul'li, and 1 daunee mine own 
childe, and T dance mine owne (^ilde, &c: lni|,| ha, whoop 

1675 oldc Mafter, lo ho[,] ho, looke heere: and I danee mine own 
ehilde, &c. IJeere's fixteene pence a weeke, and (ixteene 
pence a weeke, eight groates, lope and candle. I met her in 
Oiler grone, crying hufh, iiufh. liuih. hulh: I thought it iiad 
been Ibme begger -woman, becanl'c of her pitcher, for you 

löäOknow they beare fnch honl'hoid Ttutie, to put drinke and por- 
rage together, and I dance mine, &c. 

Lan. Oh father|,| now forfweare all patience, 
GrifTill comes home to you in poore array, 
GrilTill is made a drudge, a caft-away. 

1685 lan. GrilTill is welcome home to ])ouerty. 

How now my childef,] are thefe thy pretty babes V 

Ba. And I dance myne owne childe: art thou there? art 
thon there? 

Ian. Why art thou thus come home, who lent thee hytherV 
1690 Gri. It is the plealure of my princely Lord, 
Who[,| taking Ibme offence, to me vnknowne, 
Hath banifht me from care to quietnes. 

Ba. A fig for care! olde Mafter, but now oldo graundrirc, 
take this little Pope Innocent, wee'll gine ouer balkct makinjr 
169.") and turne nurles. (bee has vnckled Lanroo: Its no matter, you 
fhall goe make a fire. Orandnre|,| you fliall dandle tlieui, 
Griinil i'hall goe make Tap. and llo lirke the Ikillct. l)ut firlt 
He fetch a cradle, its a llgne tis not a deare yeare, when 
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they come by two at once: beer's a coiiple[,| quoth laekc 
1700 dawe, art thou there V ling Grandlire. 

[Kxit. 

Ian. Wliat laid the Marquellb when he bniiillit thee? 
Gri. lie ^^ane nie gentle huifrua^o. kilt niy checke, 

For (lods lake|.| thorfore lj»enke not ill of hiui, 

Teares trickling from Iiis eyes, and lorruwes hand 
1705 Stopping Iiis mouth, tlnis did he bid adne. 

Wbiirt many a deep Ictcht ligli Irom Iiis breit flew. 

Therefore for Oods fakclJ Ipeakc nor ill of him. 

Good L(>rd|!| how niany a kille he jiaue luy babes, 

And with wet eyes bad me be patient, 
1710 And bv my truth (if I banc any trutli)|.| 

1 came from Court more <|niet and content, 

By many a tlnailand part|,| then when 1 went: 

Therefore for (^ods loue|,| Ipeake not ill of him. 
/ / Lau. Oh vile deieetion of too bale a foule! 
yflb Haft thou beheld the Taradice of Court. 

Fed of rich feuerall meates. bath'd in fweet ftreames, 

Slept ou the bed of pleafure. late inthroned, 

Whilft troojies ol' Saint-lik(^ haue adored thee: 

And beinir now throwne downe by violence. 
1720 Doft thou not enuy thole that driue thee rlienceV 

Gri. Far be it from my heart from enuying my Lord 

In thought, much leffe eyther in deed or word. 
— Lau. Then haft thou no true foule, for I would curie 

From the Sunnes arifing to his welteriie fall, 
172Ö The Marquelle and his flattering minions. 

Gri. By day and niglit. kinde heauen protect them all! 

What wrong haue they done me ? wliat hate to you? 

Haue I not fed vjxtn the Princes co ft? 

Been cloath'd in ricli attyres. liu d on his eliargeV 
17äÖLooke heere|:| my rullet gowne is yet vnworne, 
lAnd many a winter more may leruc my turue, 

By the })referuing it fo many niontheü: 

Mv Pitclier is vnhurt, fee it is fill'd 

With chril'tall water of the crilpcd Ipriug. 

. » 
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1735 It' you ienicmbcr|,| on my wedding day, 

V(»ii (but me with this pitcher to the well, 

And 1 came enii)ty home, ]>eeaure 1 met 

Tlic grutioiis MarquelTe and his company. 

Now hatli lie lent you tliis eup lull of tearcs. 
1740Youll lay the comfort's colde, well be it lb, 

Yet euerv little comfort liclpes in woe. 

Ian. True modle ot true vertue, welcome childc, 

Thou and thel'e tender babes to me are welcome. 

AVee ll worke to tinde them foode, come kiCi'e them fooue, 
1745 And let'8 forget tliefe wrongs as neuer done. 

Enter Babulo with a cradle. 

Ha. Conic, where be thele infidels V heere's tln^ <'radle of 
fecurity, and my pillow of idlcncs for them, and their (irand- 
fires cloake (mtt of hypocrific but lionefty) to couer them. 

Tan. Lay them both Ibfrly downc. Grifrdl|,| lit downe, 
iTfX.) l-<iure<»| , I fetch you my lute, rocke thou the cradle. 
Couer the poore fooles arme, ile charme their eyes, 
To take a fleepe|,| by fweet tuude luUubyets. 

The Song. 
Golden f lumbers kilTe your eyes, 
Smiles awake you when you rife: 
1765 Sleepe pretty wanton8|,| doe not ery, 
And I will Hug a Inllabie, 
Roeke them[,] rooke them[,] Inllabie. 

Care is heauy|.| therefore fleepe you. 
You arc care and care mult keeji you: 
17l>0 bleepe pretty wantons!. | doc not cry, 
And I will Inig- a Inllabie, 
Kocke them[,J rucke tliem|,| lullabie. 

Enter Furio and Marqneffe aloofe difguifed with hafkete. 

Fur. Leaue fin^^ing:. 

Ba. We may clioole. Grandrirc[,J fol fa once more, we'll 
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1766 alia mire him, and he we waile in woe, and who ean hin- 
der VB? 

Fur. Sirra ScholIer|.| read there, it's a eommilTion for mee 
to take away thefe children. 

Ba. Kay Üien y'are welcome, there's fonre j^oates, and 
1770heere'8 foure more. 

Gri. To take awny my ehildren[,] gentle Fnrio, 
Why muCt my baboB beare thie vngentle doome? 

Fnr. Goe looke. 

Lau. 0 mifery, 0 moll accurled time, 
1775 When to be foes to «ruilt is helde a crime. 

Sifter|,| this fieud muft ])eare your infants henee. 
^ la. Good Grillil|,j beare al wrongs w* patienoe. 

[Weepesf.j 

Gri. (rood father[,] let true patience core all woe, 
You bid me bo content, oh be yon fo. 
1780 Lau. Father[,] why doe you weepe V 

Ian. What can 1 doe? 

Thougfh her he punil h, he might pitty yon. 
Lau. Let's fret and curie the MarquelTe cruelly. 
« Ba. I|.| by my troth that's a good way, we may well do 
\ it, now we are out of his hearing:. 
llm^ Gri. Mu ft I then be diuorc'd and loofe this trealure? 
/ 1 mult and am content, lince tis his pleaiure. 
/ I prie thee tell me whither they muft goe? 
' Fu. No. 

Gri. Art thou commaunded to conceale the place? 
1790 Fu. I. 

Gri. Then will not T inquire. Thou doft but iefl;[:J 
I know thou mult not rob me, tis to try 
If I Iduc rlu ni: no. no, beere T read. 

That which ftrikes blinde mine eyes, makes my heart bleede. 
179Ö Farewell, farewell, deare (onles. adue|,] adue, 
Your father fendes and 1 mult part from you, 
^ 1 mult|,J oh God|!| T muft: mult is for Kings, 
^ And loe obedience for loe Tnderlings. 
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Lau. He l liall not hale them ihnB, keep tbem perforce^ 
lÖOOThis flaue lookes on them with a murdring- eye. 

Ba. >«o, he Thai not bane them, knoeke ont bis braines, 
and laue the little hop a my tbombes. 
Fu. Doe if yon dare. 

Marq. How now my hearts, wbafs tbe matter? 
1805 Fn. What car'ft tbou? 

Lau. This is poore GrilTil, wife vuto our Dnke, 
And thefe her ehildren: thus he fendes ber bome, 
And thu8 he fends a ferpent to denonr, 
Their pretious lines, he bring-s eommilTion, 
1810 To hale them henee, but wbytber none ean tell, 
i Grif. Forbeare, forbeare. 

Marq. Take tbem from him perforce. 

Are thefe his children V 

Ba. 80 fbe faies. 

Marq. Two fweet Duekes, and is thi» his wifeV 
1815 Ba. Yes. he h;is lyne ^\^th her. 

Mar. A ])retty [\mU% firra|,| tbon wilt be hang'd for ibis. 

Fu. Hang; thy felfe. 

Mar. Beate him, but <irft take tbefe two from his armes, 
T am a bafket maker, and I fweare 
1820 lie dye before be beare away the babes. 

Ba. Ob rare, cry prentifes and clubs, the corporation can- 
not be ( ) l]rra[,] fet downe tby bafkets and to't pell 
mell. 

Fu. Would I were rid of my office? 
1825 Gri. What will you doe? driue this rafhe fellowe beneeV 
Marq. The Marqueffe is a tyrant and does wrong. 
Gri. 1 would not for the world that hee fbould heare thee. 
Mar. I would not for ten worlds but heare my Grifiil. 
Gri. A tyrant, no|:| he's mercy enen her felfe, 
. 1830Iuftiee in triumph rides in his two eyes. 

Take heede how thou propbaneft high dcityes. 
Goe Furio, get tbee gone: good fatber[,] beipe me 
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To guard my dcarc Lords leriiaiit from this plaee, 
I know licc'll doc my pretty babes no harme, 
For l*ee|.| FunO looken gently: oh get thee gone, 
Pitty sits on tliy clieekef». but (lod can tell. 
My heart laics my tongue lyes. farewcll(,J farewell. 

Mar(i. Stay firra|,{ take thy purfe. 

Fur. 1 let noue fall. 

Halte ])art. 

1840 A imrfe of gold<' Furio is falnc from thee. 

Fu, Its none of mine, firra bal ket-maker, if my armes were 
not full, thou fhould haue thy handcs full: farewel (Trifllll, 
if thou neuer fee thy children more, curfe mec, if thou dolt 
lee them agaiue, thauke God, adue. 

[Exit. 

IH4Ü Ba. Farewrll and lie linng'd. 

CJri. I will tluinkc (iod for all. why rli<»uld 1 grieuCi 
To loolc my children V no[,| no. I oiiiilit rather 
b'ciovcc, hccaufe thcv arc borne to tlu ir Father. 

la. l)au«rhtcr. liccrc's notlnn*^ in this jjurlc but <»:ol(K', 
18.')U Ba. Ö0 much the better, Multer[:| we'll quickely turue it into 
filuer. 

Ta. This ])urrc that tcllow did let full, ruu|,| run, 
Carry it him againc. run Babulo. 
Away with it, tis laidc to doc vs wrong. 
1855 Lau. Try all tlicir golden baitcs. ftay|,| neuer run, 
Thcv can doc no more wroni; tlicii they haue done. 

la. What aylcs my OriffillV comfort |theel my cliiide. 

Ba. He fetch liofa foils. 

Marq. Poorc foulc|.| lior gi icti' Imrncs inward, yet her tung 
18ÜU Is loath to giuc it tVcedomc: I doe wrunir. 
Oh Griffill|!| 1 doc wrong thee and lament. 
That for my fake thou fccFlt this languifhmeut. 
1 came to try a leruant and a wife. 

Both haue 1 jirooucd true: that jjurfc of goldc 1 brought, 
Iwif) And let it fall of j)ur))ore to rclicuc her: 

1 Well may 1 giue her goldc that fo much gricuc her. 
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As I came in by fteaUli, fo Tie away, 

loy has a tongue, but knowes not what to lay. 

[Exit. 

Gri. So fatlicrl ,] I am well, I am "well indeed, 
1870 1 riumld doe wondrous ill. Ihould I repine, 

At my babes l(dVe[,] tor they are none ot" mine, 
la. 1 am g-lad tliou tak It tliis wound lb patiently. 
Ba. Wlioope[!| wlierlier is my brother bal'ket-maker i!;one: 
ha|.| let me fee, I Imell a rat. I'lieakt henee and nener take 
1875 leaue V eytlier hee's a erattie knaue. or ell'e bee do<rs Furio to 
byte hini. tor when a qujirndl enters into a trade|,J it lerues 
leauen yeares before it be free. 

Ta. T.{>t him be whome he will, he feem'd our friend. 
Griffiir.l lay vp this g'olde|:| tis Furioes lure, 
1880 Or it may be tliy Lord did pue it him, ' 
To let it fall for thee, but keep it fate: 
Tf he difdaine to loue thee as a wife. 
His golde I hall not buy foode to nourifh thee. 
Griirin|.| e<ime in. time I'wiftly runs away, 
1885 The greatelt I'orrow hath an ending day. 

[E&euut. 

Enter Gwenthyan and Rice, f he meanely, he like a Gouke. 

Owen. ReeB, lay her table, and fet out her fittailes, and 
preades, and wines, and ale, and peare, and fait for her 
goeiTe. 

Ri. Yes forrooth[,] my Lady|:| but what fhal I do with 
1890 all yonder beggers? 

Gwe. Send out the f)eggers into her Lady, goe. 
Ri. How? the beggers in, wee fhall haue a louzic featt 
Madame. 

{Exit Rees. 

Owen. You rafcals|.| prate no more, but fetch them in: 
1895 JTiall pridle Sir Ow en a good teale well enough, is warrant 
her. Sir Owen in gone to bid her cozen Marquefle and a 
meiny to dyne at her houfe, but Gwenthyan fhall kiue her 
dinner I warrant her, for peggers fhall haue all her mcate. 
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Enter Hees with a company of beggers: a Table is fct with meate. 

Hi. Come my hearts, troope/troope, enery man follow his 
1900 leader, heero s my Lady. 

All. Goil blelTe your Ladii'hip; God blelTe yonr Ladifhip. 

Gwen. I thang youf,] me good peggers. Ree»[J pring Itooles, 
rid awl downe: Ree8|.J pring more meate. 

Hice. Heere Madame, He let it on, tak't off who will. 
1905 Beg. Let vs alone for that, my Lady|:] fhall we fcramble 
or eate mannerly? 

Gwen. PeggerB|,| I höbe haue no manners, but firft heare 
me pray you now, and then fall to out a crie. 

Beg. Peace, heare my I^dy. Jacke>mnmble-cnilt|,| Iteale 
1910 no penny loanes. 

Gwen. Pegger^, awl yon know Sir OwenV 

All. Pallnig well, palling well, God blefle his worfhip. 

1 13eg. Madame, we know him as well as a begger knowes 
his dil'h. 

1915 Gwe. Awl thele fittels in made tor Cozen Marqnefle: Sir 
Owen is gone to fedge him, but Sir Owen has anger her 

Ladie. 

1 Beg. More fhame for him, hee's not a Knight, but a knitter 

of caps for it. 

1920 Gwe. 8ir Owen has anger her Lady, and therfore her Lady 
is anger Sir Owen. 

IBeg. Make him a cuckolde Madame, and ypon that Idrinkc 
to you: belter Ikelterl-j here roagues, top and top gallant, 
pell mell, hnftie tnftie, hem, God fane the Duke, and a fig 
1925 for the hangfman. 

Gwen. KeeB[J fedge wine and peares enough, and fall to 
pegger, and eate awl her fheere, and tomineere, fee yon now, 
pray doe. 

A drunken feaft, they quarrel and grow drunke, and poeket vp tiie 
meate, the dealing of Canne« like a fet at Hawe. 

[Exit Reee. 

Gwe. Nay[,] I pray peggers be quiet, tag your meates, yon 
19B0 haue trinkes enough I fee, and get you home nowe good 
peggers. 
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1 Beg. Come you roagueS; lets goe[:] tag and rag, cut and long 
taile, I am viotiialed for a montb. God ho*y Madame, pray 
God Sir Owen and yon may fall ont enery day: Is there any 
1935 harme in this now? hey tri-lill, gine the dog a loafe, fill the 
tother pot yon whoore & God fane the Dnke. 

[Exeont. 

Gwe. I thang you{,| good peggers, ha|.J huy this is fine 
rpord; by God is haue peggera eate her fittales all day long. 

Enter Sir Owen and Kees. 

Ow. Where is the ^heere Rees? Cods plnde[t] where? 
1940 Ri. I befeeeh yon fir[,] be patient, I tell you the beggers 
hane it. 

Owen. Wad a pegs is doe with peggers? wad is peggers 
do at Knights honfe? Is peggers Sir Owens guedfe Rees? 

Ri. No Sir Owen[:] they were my Ladies guefle. 
1945 Ow. Ha? yon hungry rafoalles, where's her Ladie Gwen- 
thyan? Cods plnde[,] peggers eate her fheere and cozen Mar- 
qnefle oome. 

Ri. I know not where my Lady is, bnt there's a begger 
woman; afke her, for my Lady dealt her almes amongft them 
1950 her felfe. 

Ow. A pegs on yon pegger whore, where's tber pread and 
fheere? God vdge me[J He pegger you for fittels. 

Gwe. Hawld, hawld, hawld, what is mad now? here is 
her Lady: is her Lady pegger you rafcals? 
1955 Ri. No fweet Madame, you are my Lady: a man is a man 
though he haue but a hofe on his head, and you are my 
Lady though you want a hood. 

Ow. How now? how now? ha[,| ha, her Ladie in tawny 
coate, and tags and rags fo? where is her meate Gwenthian? 
19G0 where is her fheere? her cozen Marquefle is heere and great 
teale of Shentlefolkes and Laties and Lawrdes[,] pie and pie. \ 

Gwe. What care her for Laties or cozen too? fittels is \ 
awl gone. > 

Ow. Owe, gone? is her Ladie mad? 
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1965 Owen. No, our Lord is mad, you teure lier lulTes and re- 
'^.^ patoeS; and pridle her, is her pridlcd now? is lier repatoed 
^Ji^ ^ now? is her teare in peeces now? He todge lier pridle her 
Lady againe, her cozeu MarqiielVc fhall eate no prcad and 
meate heere, and her Ladie Gwonthians will goe in tags and 
1970 rags, and like pe^gcr to yexe and chafe iir Owen, lee you 

MOW V 

Owen. A pogs fee her, Gods pludej,] what is doe now 
KeesV 

Ri. Speake her faire Mafterf,) for fhee lookes wildely. 
1975 Owen. Ib looke wildely indeede. Owenthianf.J pray goe in, 
and put pranoric vpou her packe and pelly, Cod vdge me[,] 
is pie new Kpatoes and raifes for her Lady: pray doe fo, 
pray good Ladyes. 
Ri. Doe good Madame. 
1980 6w. Cartho crogge, Cartho crogge, GwentMan fcoTnes her 
flatteries, her Lady goe no petter, Sir Owen hang her felfe. 
Ow. 0 mon lago, her Pritifh plnde is not indnre it by 
' God: a ])og^ on her, put on her fine coates is peft, put on, 
goe to, put on. 
1985 Ri. Put off Sir Owen|,] and fhee'U put on. 

Owe. A pog8 on her, is put on none, hut goe like pegger. 
Ow. Rees|,| goe mag more fire, and let her haue more 
riieere. 

Owen. Rees mag fire, and He fcalde her like pigge, fee 
1990 you now? 

Ri. I fhall be [)eppered how ere the market goes. 
Ow. Mag great teal of fires, or Sir Owen fhall knog your 
eares. 

Gwen. Make litle teale of fire, or Gwenthian fhall ent off 
1995 your eares: and poh you, & pob you Rees, fee you now? 

Ri. Holde good Madame, I fee you and feele you too, 
y'are able to fet ftones together by th'eares: I befeech yon 
be quiet both, lie make a fire Sir Owen to pleafe yon. . 
Ow. Doe Reesf:] De pridle her Ladies well enough. 
2000 Gwen. Will you, you rafcals? 

Ri. Kay[,] but heare you fweet Madame, lie make a fire 
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to pleafe Sir Owen, and when it bttrnes, lie quench it to 
pleafe you. 

[Exit. 

Enter Farneze apace. 

Far. Ila|,| ha[,| ha, wliy|,| how now Sir Owon? your Tozen 
2UU0 tlic Mar<iuoire and all your guelte» are at hand; and 1 liee no 
montc towards. 

Ow. Is no meate toward, but her Laty is ferre vntoward. 

Far. Wliat bagadgc in this Itauds lauj^'liiii^- thuB? 

(hy. A pogH on her, tis our Laty bagadge[:] tis Gwcn 
2010 thiau. 

Fa. Uow|,J my Lady Gwenthian? ha|J ha|,| ha. 

Enter MarquefTe, Inlia, Onophrio, Vreense, Mario. 

Marq. You Tee Sir ()\v('ii|.| w c arc loonc iuuitcd, 
Where is vcuir wife the Ludv (JwenthiauV 

Uwen. Is come pie and pie. Cod vdfre uiej.| Gweiithian| .| 
2()15 pray put on your prauerie and fine knags, and Ihame not Sir 
Owen. Yes tTuely|,| (Twenthian is come out ]»ie and jde. Man 
gras worthe A\hee co/.en Margueile, Man gras worthe whee 
cozen lulia. is weh'ome awl. 

Fa. Ha|.| ha|,| welcome, comef,] come Madame|.| appeare 
3020 in your likencs. or ratlier in fhe likenes ot'anotlier. My Lord|,| 
y'are beft lend backe to your owuc Cookets, it' you meane to 
let your teeth a worke to day. 
Marq. Wh}' Farneze|V| what's tlie matter? 
Fa. Nay there's no matter in it, the fire's ([uendit. the 
2025 victjiaU^iueii to begg-ers. Sir Owens Kitchin lookes like the 
firft Chaos, or like a Brokers Itall. full of odde endes : or 
like the end of lome terrible battle, tor vpon euery drefler 
lyes legges and feathers, and heads of poore Capons and 
Avilde foule that haue bin drawne and quartred , and now 
'A^dO mourne that their carkalfes are carried away: his are not 
rewmaricke, for there's no fpittingi:] beere lye fifh in a pitti- 
fuU pickle, there I'taiides the cottius of pyet>, wherein the dead 
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bodies of birdes fhould bane been bnried» but their gholieff 
bane forCaken their graues & walkt abroad: the belt fport is 
2035 to fee the renllians, fome laughing, fome cryiug, & whilft they 
\vi])e their eie8[J they blacke their faees, the Ooohes cnrfe 
her Lady, and fome pray for our Lord. 
Marq. Sir Owen Meredith[,] is all this true? 
Ow. True, et is true I warrant her, pogs on her[,] too 
2040 true. 

Ono. You tolde his Graee you had tam'd your wife. 
Owen. By Cod[,] is tell her a lye then, her wife has pri- 
dled & tam'd her indeed: eozen Marqnefle|,| pe canfe Griflill is 
made f oole and tnme aw ay^ G wenthian mag_fooje_of ^flr 
2045 Owen;, is good? ha, is good? 

Owen. Tis lye eozen Marguefle, is terrible lye: Tawfone 
enEnnoh fwewle, tis lye, tis lye, (ir Owen.ifiare. her repatoes 
^ and ruffes, and pridle her Latie, & bid her hang her felfe, 
but is pridled I warrant her, is not Sir Owen? 
2050 Owe. Adologg whee bethogh en Thlonigh, en Moyen due, 
Gwenthian. 

Gwe. Ne vetho en Thlonigh, Gna watha gethla Tee. 
Vre. What fayes fhe fir Owen? 

Ow. I pray & pray her for Cods loue be quiet, fpludep] 
2065 her fay her will not be quiet, do what Sir Owen ean: mon 
due Gwenthian, Me knooke the pen, en vmbleth, pobe des, 
and pobe nofe. 

Gwe. Gwenogh oleha veisagh whee, en herawgh, ee. 

lu. Stand betweene them Fameze. 
2060 Far. Ton fhall bob no nofe beere. 

Gwe. £n herawgh Ee? Me grauat the Legatee, athlan oth 
pendee, adroh ornymee on dictar, enheoar Ee. 

Ono. Doth fhe threaten you Sir Owen? binde her to the 
peaee. 

2065 Owe. By Ood[,] is threaten her indeed, her faies fhee'll 
'^^^'^^^ feradge out Sir Owens eyes, and her frowne vpon her, a poga 
• on her nailes. 




Maiq. Oh my deare GrilTill, how muoh different 
Art thou to this ourft fpirit beere, I fay 
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2070 My Griflils rertueB fhinef.] Sir Meredith 

And Cozen 6wenthian[,] come Tie hane yon friends, 
This dinner fhall be fau'd and all fhall fay, 
Tis done, becanfe tis Gwentbians fafting day. 
Gwe. Gwenthian foawmes to be friendes, her Jjadie will 

2075 be Matter Sir Owen. 

Ow. By God[J ile fee her Latie hanged firft: cozen Marqueffe 
& cozens awl, pray tag time & ftay heere, Rees fhall drefle 
more (Ittels, and fhall dine her in fpite of her Ladie: Cod 
fplndef,] Ree8[t] Rees. 

[Exit. 

2080 Gwe. Will yon? Is try that pie and pie: Stethe whee 
lawer, Cozen Margneire[,] Stethe whee lawer Shentlemen, 
Gwenthian is not pridled fo foone. 

[Exit 

Marq. lie fee the peace kept fnre; doe what he can, 
I donbt his wife will proone the better man. 

[Exit. 

2065 Inl. Signier Mario[«] yon fay nothing, how like yon this 

enterlude ? 

Man. So well Madame, that I ratlur wifh to play the 
begger, then a Kingcs part in it|,] in Sir Owens apparrell. 
lul. Why this it is to be married, thus you fee thofe that \ 
2090 goe to wooe, goe to woe, oh for a Drum to fummon all my ^ 
""iouers, my Ihiters, my fernants together. 

Fa. I appearc Pweet miftrefle without lommons. 
Odo. So does Onophrio. 
Vre. So does Vrcenze. 
2095 luL Signier üimnlo I fee will not bee feene without cal- 
ling. 

Far. No faith|,J Madame, he's blowne yp, no calling can 
ferue him, bee has tane another manner of calling ypon him, 
and I hope repents the folly of his youth. 
2100 lu. If he follow that vocation well[,] he'll proone wealthy 

in wit. 

Vre. He had need| ,J for his head is very poore. 

Far. Well miilri8[,] wee appeare without drumming, what's 
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your parley[?] (and yet not fo) yonr eyes are the drams that 
2105 fammons vs. 

Vre And yonr beauty the colours we fight vnder. 

Ono. And the touch of your foft hand armes vs at al 

pointes with deuotion to feme you, defire to obey you, and 

vowes to loue you. 
2110 In. Nay then in faith make me all fouldier, mine eies a 

drum, my beautie your ooloura, and my hand yonr armour: 

what becomes of the reft? 
Far. It becomes ys to reft, before we come to the reft; yet 

for a neede we could tume you into an armourie: as for 
2115 example, your lips (let me fee) [,] no point of war for your 

lips? can I put them to no vfe but kiHTing? oh yes, if 

you change them to fhoote out ynkinde language to vs 

that ftand at your mercie, they are two oulnerins to de- 

ftroy TS. 

2120 lul. That ile trie: my tongue fhall gine fire to my words 
prefently. 

All. Oh be more merciful! faire lulia. 

Not I, would you haue mee pittie yon and punnifh 
I my felfe? would you wifh me to loue when lone is fo full 
21^ of hate? how vnlouely is lone? how bitter? how ful of ble- 
I mifhes! My Lord and brother infults our Grimil, that makes 
mc glad: Gwenthyan curbs Sir Owen, that makes you glad: 
Sir Owen is maiftred by his Miftri8[,] that m«kes you mad: 
poore Gridil ismartred by herLordft] that makes you merrie; 
for I alwaies wifh that a womft may neuer meete better bar- 
gaines, when fheele thruft her Tweet libertie into the hands 
of a man: fye vpon you, you're nothing but woormewopd, and 
^ oake, and glafle: you haue bitter tongues, hard hearto, and 
brittle faith. 

2135 - Ono. Gondemne vs not till you tiye our lones. 

lul. Sweet feruant[.] . fpeake not in this language of loue, 
/ Gwcnthyans peeuiriincs and Griflils patience, make me heere 
^ to (lefie that Ape Cnpid : if you loue fkand vpon his lawes. 
I charge you leaue it, I charge you neither to ligh for loue, 
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2140 nor Ipeako of louc, nor frowiie for hate: if you ll^h ilc niocko 
you, if you Ipeuke ile ftop mine eareB, if you frowuc ile bend 
my fift. 

Far. Tlien voulc turne warriour in dcede. 
lul. Had I not neede encountriu,«:; with fucli enemies? but 
2145 fay will you obay and followe mee or difobay, and Ilc ilie 

you ? 

Ono. 1 obay Inice it is your plea lure. 
Vre. I obay tliou^j:h 1 tafte no plf^aluic in it. 
Furn. T obay to. but fo God hclpe me. mi('tns|,| T lliall 
2150 fhew you u faire paire of heeb^s and erie a new Miftri8|,J a 
new, if any pittifull ereature will haue me. 
Jul. Better loft then found if you be so waucriu^. 

Enter MarquelTe, Lepido» Sir Owen, Gwenthyan braue, and Fiirio. 

Marq. Funo|,] hie thee to olde lanieohu's. 
(.'harg:e him, his daughter GrilTil. and his 8ouue 
2155 To eome to Court, to doe fucli oftice 

Of duetie to (uir niarriajn:e, as fhall like 
Our ftate to lay vpon them. 

lujj Oil my Lord, 

ex not jxtore OrilYill more, abis Iier lu art! 
Marq. Tut|.| tut. ilr haue my and tame her pride, 
21Ü0 Ile make her be a feruant to my bride. 
Iu1ia|,| He bridle her. 

lul. You doe her wiouf?. 

Marq. Sifter|.| eorreet that errour. Conic. Sir Owen, 
Is not this better mufieke then y(nir bra wies? 
Ow. Yes as Cod vd^ me],] is: how eozen lulia. is out a 
2165 crie friends now. Cwenthyan is laugh ä be ferie patience now[,| 
Sir OxNcn kilVc her Ladic, a f;'reat tealc now: Ice els? 

Far. bur Sir Owen, the killing her Lady is no mirth 
to vs, if wee kilVc the jjolrc. 

Owe. Owc|.| her cozen Manpieffe has terrible mi^'litie 
2170 newes for tell her. or els is made rcadie a ^n*cat banquit ai 
borne for awl: pray come home, is awll ready for her, her 
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Ladic fay not boepeepe now: but firft lieare her cozen Mar- 

queffc iiewcs. 

Marq. Iiilia and Geiitlenicn|,] thcfc arc the newes, 
2175 Broiifclit on the wings of haft and hapi)iiies, 

By tniftic Lepido[.] Our eiidearod brother, 

Is hard at hand wlio in Iiis companie, 

Brings mv faire feeond choice',! a worthie bride, 
\\\ Attended by the States of I'auia, 
2180[\8hees daughter to the Duke of Brandenburgh. 
^ Now fhall no fubiects enuious foule rejiine, 

And call her bafe whome now 1 will uuike mine, 

None fhall vpbraid mc now. (as they haue done) 

That I will flay a daughter and a .Sonne. 
2185 Griinis two babes are dead, and kild by fcorne, 

But that fairc iflue that fhall now be borne 

8hall make a fatiffaction of all wrongs. 

Come gentlemen[.| we will goe meetc this traine. 

Let euerie one put on a I'miling browe, 
2190 Sir Owen|,| I will haue your company, 

And vour's faire cozen: well remembred to, 

Bring your tliree wands Sir Owen to the Court. 

Though Gwenthyan looke with a fmoother eye, 

He teach you how to win the foueraigntie. 
2195 Ow. Is glad of that, ha, ha, ha, tag heed of wands Lady. 
Gwen. Tag hcede of nailes knight. 
Marq. We play the vnthrifts in confuming time. 

Though your curft wife make fome afraid to woe[J 

Yet lie woe once more and be married to. 
2200 Ow. God vdge me|,] Sir Owen would hang before her 

marrie once more ; if I were another Patcheler: mariep] owe[!J 

[Exennt onmeB. 

Enter Laurco reading and Babulo with him. 

\Bab. Gome[,] I haue left my worke to fee what matters 
you mumble to your felfe; faith Laureo[,] I would you could 
leaue this lattin, and fal to make bafkets, yon think tis 
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2206 enough if at dinner you tell vs a tale of Pignies, and then 
mounch vp onr victuals, but that fits not vs : or the hiftorie 
of the well Helicon, & then drinke yp our beare[:] we cannot 
line ypon it. 

Lau. A SchoUer doth difdaine to Ipend his fpirits, 
2210 Upon Puch bafe imploiments as hand labours. I 
Ba. Then yon fhould difdaine to eate vs out of hoafe & 
home: yon ftnnd all day peeping into an ambrie there, and 
talke of moil Iters and miracles, and countries to no pnrpofe: 
before I fell to my trade I was a traveller, and found more 
2215 in one yeare then you can by your poets and paliries in 
feauen veares. 

Lau. What wonders haft thou feene, whicli arc not beere? 

Ba. Oh God, I pittie thy enpacitye good Icholler: as a 
little wind makes a fweet ball Imell, fo a cmmme of learning 
2220 makes 3^our trade proude: what wonders ? wonders not of 
nine daies, but 1599. I haue feene vnder lohn Prefter and 
Tamer Cams people, with beds like Dogs. 

Lau. Alasf,] of fnch there are too manic beere, 
All Ttalie is full of them that fnarle, 
2225 And bay and barke at other mens abufe[,J 
Yet Hue themfielues like beaftes in all abufe. 

Bab. Its true[,] I know manie of that complexion, but I 
haue feene many without heads, hauing their eye8[,] nofe and 
months in their breads. 
2230 Lau. Whie thats no wonder, euerie Itreete with vs, 
Swarmes full of fueh. 

Ba. I could neuer fee them. 

Lau. Do ft tliou not fee our wine-bellie drunkards reele? 
Our fat fed gluttons wallow in the ftrectes, 
2235 Hauing no eyes but to behold their guts, 

No heads but braineles fcalpes, no fence to I'mell, 
But where full feaftes abound in all exceffelVJ 
Thefe Epimcei be our Epicures. 
Ba. I haue feene monfters of that colour to: but ^^llat fay 
2240 you to them that haue but one leg, and yet will out run a 
horfe? 

A 
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Lnn. Such are our banckrouty and our tup tines, 
Scarlc liauiuji: one good lejr. or one p>od limbe, 
Out run tlieir creditors, and tliofe thev wron;;. 
*224b Jia. iMas|.| tis truc[.| Tliere \vas a (■rij)j)le in our village, 
ran beyond VtMiice, and his Creditors with tlieir bel't Icfcs 
could neuer I'ince take him; but let me defcend t't grow lower 
and lower: what lay you to the litle litle Pigmies, no higher 
then a boycs gig, and yet they tug & fight with the long 
2250 neckt Cranes? 

Lau. Oh jioore and wretched jieople are the Pigmies, 
Oh rich op])reITors the deuouring Cranes! 
Within my fathers lioule He ("hew thee Pigmies, 
Tliou leeft my lilter CrilTilll,] liiee's a Pigmie. 
221)1) Pa. Shee's a pretty little woman indeed, but too big for 
a Pigmie. 

I^au. 1 am a Pigmie. 
Ba. Fye[.] fye, werfe and worfe. 
^ Lau. My olde father's one. 
2260 Ba. Ko[,| no[.| no, Giants all. 

Lau. The Marqueffe is the rich deuouring Crane, 
That makes vs leffe then Pigmies, worfe then wormes. 

Enter lanieola with an Angling rod, Griffiii with a reele, and Fnrio. 

Ba. Yonder they eome and a CSrane vith them. 
Fur. lanieola, leaoe your fifh-catohing, and you your reel- 
2265 ing: you and you iirra[;J yoa mutt trudge to €k>urt pre- 
fently. 

lau. Hüft we againe be harried from eontent 
To line in a more grieuons banifhment? 

Lan. Me thinkes my Lord the Harque(Te fhonld bee 

pleard 

2270 With mariage of another, and forbeare. 
With tmmpets to proclaime this iniurie, 
And to yeze GrilllU with Aich lawlefle wrong. 

Gri. Tie no vexation, for what pleafeth him, 
Is the contentment of his hand-maides heart. 

2275 Fur. Will you goe? 
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Ian. Ye8[J we will goe, 
To flye from happines to finde out woe. 

Ba. Good Fario|,J Tanifh, we have no appetite, tell your 
Mafter. Clownes are not for the Oourty weeUl keepe Court onr 
2280 feines, for what doe Gonrfciers bnt wee doe the like : yon eate 
good oheere, and wee eate good bread andcheefe: yon drinke 
wine, and we Urong beare: at night yon are as hungry flanes 
as yon were at noone, why fo are wee: yon goe to bed, yon 
can bnt fleepe, why and fo doe wee: in the morning yon rife 
2285 about elenen of the cloeke, why there we are your betters, 
for wee are going before yon: yon weare fllkes, and wee 
fheepe-fkinnes, innooenee caries it away in the world to come, 
and therefore vanifh good Furio, torment tb not good my 
fweet Furio. 
2290 Fur. Afle[,] He haue you snaft'led. 

Ba. It may be fo, bnt then Funo[,] He kieke. 
Fu. Will you goe, or fliall 1 force yon? 
Gri. You neede not, for lie run to feme my Lord, 
Or if I wanted legs, vpon my kuees 
2295 He creepe to Court fo I may fee him pleaf'd. 
Then courage Father. 
Ian. Well faid patience^ 

• Thy vertues arme mine age with confidence. 
Gome fon, bond-mon muft ferne, fhall we away? 
Lau. I, I, but this i hn 11 ])roone a fatall day. 
2300 Gri. Brother, for my luko doe not wrong your felfe. 
Lau. Siiall I in filence bury all our wrongs? 
Gri. Ye8[,] when yonr words cannot get remedy. 
Learne of me Laurc(>|,l I that fhare moft woe. 
Am the leaft moou'd; father[,J Icane on mine arme, 
2305 Brother|,l leade you the way, whilft wretched I 
Upholde olde age, and caft downe milerie. 
Fu. Awav. 

Ba. Old M.[,J you haue fifht faire & catcht a frog. 

[Exeunt. 



2270 Ma Iter,] 22*.iO snaffled,] 2295 pleaf'd,] 2297 confidence,] 
2302 remedy,] 2304 moou^d,] 



Digitized by Google 



— 72 - 



Enter Marqaeffe, PauiaU Lepido, Ooopbiio[,] Vroense, Famese, 

and Mario. 

Marq. LordB[J as yon lone onr State, afleei our lonoB, 
2310 Like of your owne content, refpeot yonr lines, 

Urge vs no further, Gwalter is refoln'd. 

To marr}' the hälfe hejre of Brandenbnrgh. 

My brother Paaia[J with no finall expenee, 

Hath brought the Princefle ont of Germany, 
2315 Together with Prince Gwalter[,] her yonng brother. 

Now they are come, ]eame of the riling Snnne, 

Scatter the olowdy mlAes of difeontent, 

As he difperoeth vapours with his beames. 
Pan. Brother, there is no eye bnt brightiy fhines, 
2320 Giadnes doth lodge in [all] yonr Nobles lookes. 

Nor bane they any canfe to olonde their browes. 

Enter Sir Owen, Gwenthian, and Rees with waudes. 

Far. Oh beere oomes Sir Owen, and my Lady patience, 
roome there. 

OweD. Tardaugh Cozen MarqneiTe & Lawrdcs awl. 
2325 Mar. Welcome good cozen Gwenthian, \\\\ von pleafe 
Goe in, and lend your prefenco to my bride? 
Gwe. Cozen, tis her intentions fo to do, bnt I fweare and 
^ I were GrilTill, I would pull her eyes ont, & fhe were as 
many Bhermaines daughter as there hv cowes in Cambria, 
2330 and that is abone twenty feore and a lidle more, yon know 
Sir Owen? 

Ow. Yes truely[,] aboue a dozen more is warrant her. 
Marq. Griflill is patient Madame, be you pleaf'd. 
Gwen. Well, and fhe bee fo bafelies minded tis well, but 
2335 I know whad I know, Sir Owen heere thinkes to make Gwen- 
• thians fo patience, fir Owen[,] tis awl in yaines; well I goe 
to her Brides. 

[Exit. 

Ow. Ton prade and yon tang Gwenthians, but I made yon 
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pnt on parrels for awl your tang and prade: Rees, where's 
2340 Bees? pring the waodes heere Bees. 

Bi. They are heere fir, in the twinokling of an eye. 
Owe. Cozen, when her weddings are done and at leafnreB, 
I will learne your medicines to tame fhrewes. 
Marq. You fhall anon good Cozen Meredith. 
2345 Ow. Stand by Bees, walke in the halles among the 8er- 
ningmans, keepe her wandes till I call, heare yon now? 

Enter Furio. 



Bi. Yes fir. [Exit. 
Marq. Furio, are On ( ("ill and the other come? 
Fur. YcK, they are eoiiic. 
2350 Marq. Are they imployed according to our charge? 
Fu. They are. 

Marq. How does her brother take it? 
Fu. 111. 

Marq. How her Father? 
2355 Fu. Well. 

Marq. How her felfe? 
Fu. Better. 

Marq. Furio, goe eall out Grillill from the Bride. 
Fu. I will. 

[Exit Furio. 

2360 Farn. Ity pitty that fellow was not made a Soldier, hee 
fliuuld liaue but a word and a blow at his hands. 

Enter lanieola and Babnlo carrying coales, Lanreo with wood, GriffiU 

with wood. 

Ba. Mafter[,] goe you bnt vnder the Cole-ftaffe, Babnlo can 
beare all, ftaffe[,] bafket and aU. 

Ian. It is the Harqnefle pleaAire I mnOt drudge, 
2365 Loade me I pray thee, I am borne to beare. 

Lau Bnt He no longer beare a logger head. 
Thus He oaft downe his fewell in difpight. 
So, though my heart be fad, my f boulder's light. 

Gri. Alas[,] what doe you brother, fee you not 
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2370 j Our dread Lord yonder V come performe his will, 
Oh in a lubiect this is t(»o[.] too ill. 
Marq. What meauTt thou fellow to cali downe thy 

loade? 

Lau. I haue caft downe my biurthen|,] not my loade^ 
The loade of your grofle wrongs lyea heere like leade. 
2375 Marq. What fellow is this? 

Gril. Your handmaid Griiliis brother. 

Marcj. Take him away into the Porters lodgre. 

Lau. Lod^e mo in dungeons, I will ilill exclaime, 
On Gwalters carfed acts and hated name. 

[Exit with Mali. 
Marq. Grirrili|,| Take you hU load and beare it in. 
2380 Ha. Oh tiger minded[,| monftrous Marqueffe, make thy Ladie 

a collier ? 

Marq. Whats tiiat that villaine prates fo? 

Hab. God bliMVe the noble MarquelTe! 

Marij. Sirha|,J take y<>u his coales, Grifiill[J depart, 
2385 l{cturne[J but beare that firl't. 

Grir. With all niv heart. 

[l>xeunt Grir. and liu. g;rinning at hiui. 

Marq. 8tay you lanicoln. I haue heard you llni;-. 

Ian, T could haue lun^- when I wan free trom care, 

Marq. What <»:ri('f can in your a<;ed bdlome lieV 

Ian. (Jriet'e that I am vii^^ruiious in your eye. 
2390 Fa. Then would he not dei'ire your company. 

Enter GriflUl. 
Marq. Ianioola[,] here is a bridall fong, 
Play you the Larke to greete my blefled hinne. 
Grifnil[.] are yon retnm'd? play yon the morning, 
To leade forth Gratiaua[,] my bright bride[.] 
2395 Goe in and waite on her[.] lanioola, 
Sing Hymenfeus himmes, Mnficke I fay. 

[Exit Grimu. 

Ow. Tawfone[,] Tawfone Cozens anl^ and here harmonies 
and fol faes. 
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The 8ong. 



Song. Beantie ariCe, fiiew foortli thy giorioas i'himng, 
2400 Thine eyes feed Loue, for them he ftandeth pyning, 
Honour and youth attend to doe their duetie, 
To thee (their onely louerai^icne Beautie). 
Beaiitie arize, ^^llil^t we tliy feruants fing, 
lo to Hymen |.| wcdlocke iociind King. 
2405 lo to Hymen Io[,J lob] ßng- 

Of wedlock, ioiie, and youth is Hymen Kin«r. 
Beauty aril'e, bc uity arife, thy glorious lightes diiplay, 
Whilil we finfr lo, glad to fee tliis day, 
Io[,] lo to Hymen Io[,] lo ling, 
2410 Of wedlocke, lone, and youth is Hymen Kinp:. 
Marq. Art thou as j^lad in fonle as in thy long? 
Ian. Who can he jrlad wlien he induroth wrong? 
Ow. As Cod vdge me[,J Ian Niclas is honeft man, hee does 
not flatter and fembles, but tell bis intentions: owe more me- 
2415 lodies, owe beere eome her new pride. 

MuHcke founds, cuter Griffill alone, after her the iMaiquelTu Suiinc 
and daughter, luHa, Gwenthian and other Ladie«, and Mario and Furio. 

^[arq. Sainte my beautions lone. 
All. All ioy betide 

To Gratianaj,] our deare Marqueffe Bride. 

Harq. Bring: me a erownc of ^2:old to crowne my louel,J 
A wreath of willow for «lifpired GriÜ'iil. 
2420 Gri. Griffill is not defpifed in your eye, 
Sithenee you name her name fo gently. 
I Ow. Gwenthiansj.] tliere's wiiiiv'^. tliere's patient wiues[.] 
. \ Gwe. Fuli[,] full f.] is fooles, Tawlbne[,J is arrant pobic fooles. 
Mar<|. ('riirill|,] place you this crowne vpon her head, 
2425 Put thel'o inibrodered flippers on her feete. 
Tis well, deliuer me your weddings ring. 
Circle her finger with it, now ftand by. 
. Art thon content with all? 
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Marq. My Bride h Crown'd, now tell me all of you, 
2430 Whieh of yon euer law mv loue before? 

What is her name, her birth plaee, or effcate? 

Lep. Till now I neuer behelde her beautie. 

One Nor I. 

Vre. Truft me[,] nor I. 
243Ö Far. By my troth[.] nor I. 

Mari. We heare that fhe was borne in Gerroany, 
And hälfe heyre to the Duke of Brandenburgh. 

Marq. Yott all heare this, and all thinke this? 

All. We doe. 

Marti . Then Furiof,] ftand thou foorth. Lords[,] in his breit 
2440 A loyall feruants true foule doth reft, 
Furio fhall be apparrelled in a robe. 

Fur. 1 fhall not become it. 

Marq. Some that are great put robes on Paraiites. 
Mario, Lepido[,| come yon two hither, 
2445 Are not vou richly clad? haue I done fo? 

Both. What meanes your grace by thi^? 

Marq. Oraceleile, haue done 

Truth fildome dwels in a ftill talking tongue. 
Furio[,] bring Laureo from tlie Porters lodge, 
Take in Janicola, and cloath them both 
2450 In rich abiliments: thev fhall awhile 

Be flattered with falfe fortunes wanton fniiles. 

la. Fortune can do no more then fhe hath done. 

They that are markt to woe, to woe mull: run. 

[Exit Furio & lanicola. 

Marq How doe you like my Bride? 
Gri. I thinke her bleft 

2455 To haue the lone of fuch a. noble Lord. 
Marq. You flatter me. 

Griffi. Indeed T fjieake the truth, 

Onely I proftrately ])ereecli your gnice. 
That vou confider of her tender veares. 
Which as a flower in fpring, may foone be nipt, 
2460 With the leaft froft of colde aduerfity. 
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Marq. Why are not you then nipt? you ftil feeme frefh 
As if adnerßties eolde Izie hand; 
Had neuer laide his fingers on your heart. 
Gri. It neuer toucht my heart, aduerfity 
2465r^wels ftill with them that dwclö with mifery, 
I But milde content hath eaf'd me of that yoake, 
Patience hath home the bruize and I the ftroke. 

Enter Furio, lanicoUi and Laureo, striuiug about attyre. 

Lan. Giue him his filkes[J they fhal not touch my liaek. 
Harq. What ftrife is there^ what aileth Lanreo? 
2470 Lau. I will not weare proud trappings like a beaft, 
Yet honrelie feele the foomAin riders fpurre. 
Karq. Cloth olde lanioola in rich attire. 
Ian. Doe, load me, for to heare is my deflre. 
Harq. Doe ye repine? nay then ile vex you more. 
2475 Orimi][J I will receiue this feoond wife 

From none but from thy hands: come giue her mee. 
Grif. I beere prefent you with an endleffe bliffe, 
( Bich honour, heautions vertue, vertnous youth, 
\ Long Hue my Lord with her contentedly. 
2480 Owe. Harg patience there Gwentliyan[,J fee you thade? 
Marq. Grifriil[J doft thou deliuer me this maide, 
As an vntainted flower which I fball keepe, 
Dcfpito of enuies canker, till the ruft 
Of all conAiming death finifh her life? 
2485 Gri. I doe my deare Lord, and as willingly 
As I deliuered vp my maiden youth. 

Harq. What faies lanicola? 
. la. I fay but thus. 

Great men are Gods, and they baue power ore vs. 
Harq. Grimil[,] bold faft the right band of my bride, 
2490 Thou wearft a willow wreath and fbe a crowne: 

True bride[,] take thou the crowne and fhe the wreath. 
Hari. My gratious Lord[,] you doe miftake your felfe. 
Marq. Peace[,] peace, thou Siccopbant[l] Grirßl[J receiue 
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Large interefts for thy lone and fafferance. 

2495 Thon gauTt me this faire maide, I in excliange, 
Returue thee her and this young Geutlemaii[,] 
Thy Sonne and daughter[:] kiffe with patience, 
And breath thy vertuons fpirit into their fonles. 
Gwe. Owe Sir Owen[.] marg you now, the man is yeelded 

2500 to her Latie, lerne now Sir Owen[J learne^ learue Kniglit your 
dnetie, fee vou thade? 

Marq. Why ftands my wronged Grirfil thus amazed? 
Grif. Toy feare, lone hate, hope doubts incompalTc me. 
Are thefe my children I fuppofed flaine? 
2505 la. Are thefe my nephewes that were murdredV 
Gri. Bleffing diftill on you like morning deaw, 
My foule[,J knit to your foules, knowes you are mine. 

Ma. They are, & I am thine: Lord8[,] looke not ftrange, 
Thefe two are they, at whofe birthes enuies tongue, 
2510 Darted enuenom'd ftings, thefe are the fruite 
Of this mo(t Tertnotts tree. That multitude. 
That many headed beaftes, nipt their fweet hearts, 
With wrongs, with bitter wrongs, al you haue wrong'd her, 
■"^^My felfe haue done moft wrong, for I did try 
^15 To breake the temper of true oonftancie : 

But thefe whom all thought mnrdred are aliue, 
My Griflill lines, and in the booke of Fame, 
All worldes in golde fhall regifter her name, 
r^. Har. Moft dreaded Lord. 
2520 Marq. Arife flatterer8|,| get you gone, 

[Exeuut Lep. Ma. 

Vuiir are made of blacke conturiou. 

Father lanicola. 

Ta. Oil pardon me, 

Thoiigli (liiiiilie betwixt inv ^riefe and ioy 1 l>e. 
I Marq. W lio I'tands thus lad. wliat brother Laiireo? 
2525 I Lau. Tardon nie my ^rations Lord, tor now 1 fee, 
That Seliolh-rs \vitli wcakc eyes, jxtrc on their bookes, 
•but want true louleb to iudge on iMaieftie: 
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Kone elfc but Kings can know tlie hearts of Kings, 
Hence foorth my pride fliall fly witli humbler wings. 

25^»<) iMar(j. Our pardon and our h)ue circk; thee round, 
Lets all to bunquet. mirth our cares confound. 

Ow. H<dde, ii(dde. holde, luincjuetV if you banquet fo. Sir 
Owen is like to haue f beere, her J.atie iieere is cog a hoope 
now at tiiis; pray Cozen|,| keepe your proniife, |— ] l{ee8[,| 

'2i)di) the Avandes Kees![— ] your medicines and tine trigs to tame 
fhrewes. 

Marq. Furio[,J where be the wand.s that 1 b(»und vpV 
Fur. Heere mv Lord. 

Marcj. 1 wreath'd them then fir Owen, and you fee 
2540 They ftill continue fo, wreatli you thefe three. 

Ow. Owe winde them, yes is winde tht'ur and mag good 
mightie cudgell, to tame and knog hur Latie. and f he ])rawle, 
or eric, or giue preadc and meate to ])eggers, or teare 
pondes. By Cod is well remembrcd too: Cozen|,] you jjromif'd 
2545 to helpe her to her Duckcgs, for all her paper and pondes 
iä tome? 

Mar. And I wil keep my promife, wreath your wands|.] 
Owen. Owe Gods lidf,J mine is ftubberne like Gwenthians, 
Gods plude[,| fee it preakes in fnip fnap pccccs, wliat now 
2560 Cozen? 

Marq. But cozen [.] thefe you fee did gently bowe. 
I tride my Griffils patience when twas greene, 
Like a young Ofier, and I moulded it 
Like waxe to all impreffions: married men 
255^ That long to tame their wiues muft curbe them in, 
j Before they need a bridle, then they'll prooue 
All Griffils[,] full of patience, full of loue. 
,Yet that olde tryall muft be tempered fo, 
■Ijeaft reeking to tame them they maffcer you. 
2560 Owen. By Cod[,J is true as Piftle and Gofpel, oh true out 
a ciy. 

Harq. But you Sir Owen giuing her the head, 
As you gaue liberty to thofe three wandes^ 
Sh^U breake us thofe doe, if you bend her now, 
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2565 And then y*are paft all helpe, for if yon ftrine, • 
Yonll gaine as gamefters doe that (Udome thrine. 

Owe What fhall doe to her Latie then? is peft run away 
eozen, or knog her hraines ont? for is as faliant as Mars if 
I he anger. 

2570 Inl. That were a f hame eyther to mn away from a woman, 
or to ftrike her: your beft PhiHoke Sir Owen^ is to weare a 
yelnet hand, leaden eares, and no tongne, yon mnft not fight 
howfoener fhe qnarrels, yon muft be deafe whenfoener fhe 
brawles; and dnmbe when yonr felfe fhould brabble: take 

2575 this eawdle next yonr heart enery morning, and if your wife 
be not patient, the next remedy that I know is, to bny yonr 
winding fheete. 

Gwe. Cozen MarqnefTe, oosen lulia, and Lawrds and Laties 
all, it fhall not need[:] as her oozen has tryed GrilTill, fo 

2580 Gwenthian has Sir Owen. 

Ow. Owe, by Ood[,] is thought fhonld pall her downe, 
ah ha. 

Gwe. Is not pnM downe neither, bnt fir Owen fhal be her 
head, and is fony has anger her head and mag it ake[:] but 
2Ö85 pray good Knight[J be not pronde & trinmph too mneh & 
treade her Latie dovme, God vdge mee[,] will tag her will 
againe[,] doe what her can. 

Ow. By Cod[,] is lone her ont a ery now: fir Owen conld 
tame her before, but Prittifh plonde foawrnes to fide w* 
2590 Laties, yes fidthf,] fcornes ont a cry, a pegs ont[,] iM nought: 
Gwenthian fhall no more be call'd Gwenthian bnt patient 
GrifTill, ah ha is. 
Marq. Onr ioyes are compleate, forward to onr feaft, 
^Patience hath won the prize and now is bleft. 
2595 In. Nay brother[,] yonr pardon awhile: befides onr feines 
there are a number heere, that haue behelde Griffils patience, 
your owne tryals, and Sir Owens Aifferanoe, Gwenthians firo- 
wardnes, thefe Gentlemen 4ouertine, and my felfe a hater of 
lone: amongft this company I truft there are feme may den 
2600 batehelers, and virgin maydens: thofe that liue in that free- 
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dome & loue it, tliofe that know the war of mariage and hate 
it, let their hands to mv bill, which is rather to dve a mavde 
and h^ade Apes in hell, then to iiae a wife and be oontinuaily 

in hell. 

2600 (4weu. luliaLl hv vour leaues a lidle whik;, you tauir and 

litt, ' *• *■ 

you prable about rhidin^i:s in niaiiaues, and you abule yong 
mens and damiels, fraide them from irood fportcs and ho- 
norable ftates: but heare you now, awl that bee fenil»led 
heere, know you that dilcords majr irood muficke. and \Nhen 

2Ö1U hniers fall out|,| is foone fall in, and tis ;::(mkI you knaw: 
pray you al be maried, tor wedlocke inereafes ]»eobles and 
cities: awl vou then that haue hufbands that vuu would 
pridlc; let your hands to Owcnthians j)ill, for tis not M that 
poore womens fhould be kept ahvaies vnder. 

2615 Marq, Since lulia of the maidcy, and Owenthian 
Of froward wines, intreate a kinde applaude, 
See Grifrill|,| amon^r all this multitude. 
Who will 1)0 friend to «jentle patience V 

Ow. Ha|,| ha|,| ha. (TrilTil is; weary, pray let fir Owen 

2620 fpeag*! ] GrilTill is patient, and her cozen is patient, therefore 
is fpea^-e for two. Gods plude|,| you fee her T^atie is Ipride 
of liuttrie. yet fir Owen tame her and teare her ruffes, <!c 
niai;' her cry and put on her parrels, and fay is forry Sir 
Owen, mar^j; that well: If fir Owen was not patient, her Latie 

2625 had not beeue pridled, if Griffill had not beene patieut[,J her 
cozen Marqueffe had not been |»ri(lled: well nowf,] if you loue 
fir Owens Latie, I höbe you loue fir Owen too, or is grow 
mighty angry: fir Owen loue you as God vdge mee out a 
cry, a terrible leale, doe you heare now? then pray awl that 

26iJ0 haue crabbed hufbands and cannot niend them, as Griffils 
had, and awl that haue fixen wiues, and yet is tame her 
well enough as fir Owen does, & awl that haue icMddes as 
fir Owen d<»es. and awl that loue faire T.aties, as fir Owen 
does, to fed her two hands to his pill, and by God fhall 
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2685 haue fir Owens heard and foule in his pellie: and fo God 
(aue you all. Man grm wortha whee, Man gras wortha whee. 
God night Cozens awL 

[Exetmt. 

Finis. 



96S5 owens] 
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Anmerkungen. 



6. one eyd wagmsr of KeoMm. Gemeint ist die Sonne. — 12. /ally. 
Collier ändert «olfy, toAtdk i» eoideitüjf a mUprint, in «uüff, Dooh fUlurt 
Halliwell, Dictionary of Archale end Pro^ineial Words 703 für to tdUff 

dialektisch die Bedeutung to move, or rw» from side to side an, welche 
hier einen passenden Sinn giebt. In dem Ceut. Diet., [mperial Diet., 
bei Webster etc. findet sicli diese Bedeutung nicht; bei Flügel steht 
to aally out = umherstreiten verzeichnet. — 1.5. to ply the chaj'e. To 
ply = to pursue steadily (Cent. Diet. 457?], Sp. 1, § 4). Ebenso 91. — 
14 For h^ntiny is a fport for emperor*. Dieser Vers klingt wie 
ein Sprichwort Doeh Tenseiehnet Hazlitt, Engl. Prov. and Proverb. 
Phrases* ein solehes nieht. Ebenso ▼erhält es sich mit Y. 30, 877, 
1811, 1741, 1797-98. — 19. looo'd. To woo — to solicit, ask with im- 
portunity (Cent. Diet.). ~ 24. Allies. Ally — a relative, jetzt veraltet 
(Murray, Diet. 24.}, 8p. :'.). — :10. ITad neede. Collier schreibt He had 
need, was (Miie überzählige Silbe ergiebt. — .IH. j'pend their monthes. 
To spend the mouth oder to spend one's mouth bedeutet to bark violently^ 
give tongue t jetzt Tecaltet (Cent. Diet. s. spend 1, 7). Der Ansdmek 
kommt ötten bei Shakespeare vor (vgl. Sohmidt, Shakespeare •Lexicon 
s. V. epend), — 43. eeage = eeiee, wie Collier anch sobreibt. — 45. Shewzs 
eehew meiden, fliehen. Collier, der shew nicht vorsteht, schreibt statt 
dessen fly. -~ 48. As who tvould fay. Vgl. zu dieser Kedeusart Koch, 
Engl. (^ram. II- S. 'MX); Morris, ]Ii.-;torieal Outlines § 212; Zupitza zu 
Guy of Warwick UtiH-TO; Shakespeare, Merchant of Venice, ed. Wright 
(Clar. Press Series) zu 1, 1, Abbott, Shakespearian Grannnar § 2;')7. 
Und zu dem französischen Vorbilde comme qui dirait vgl. Diez, Kornau. 
Gram, m* 335. &5. So=pr<mded that (Abbott, Shak. Gram. § 133). 
Ebenso später noch öfters, s. B. 1482, 8149, 8296. — 57. And fhat no 
wrmdfcZs on ponr dUdtee fhoU ride und damit keine Rnnsel avf enren 
Wangen reite, d. Ii. damit ihr nicht unwillig werdet. — 72. a hunters 
peale. Peal = a loud mund, or a miccessioit of loud .sounds (Cent. 
Diet.). — SO. tooth and naile = with hitimj and scratching ; hence with 
all strength and means; with one's utmost efforts (Cent. Diet. .s. v. 
tooth (>;J82, Sp. 1). — 81. ante time = every moment (Schmidt, Shak.- 

G* 
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Lex. S. 43, Sp. 3 untea). — 84. don ia the moufe. Diese Worte Bind 

identisch mit der Bpricliwörtlichen Redensart: Dun^sthe mouse. Haslitt, 
Engl. Prov.* 124 sagt darüber: TT'^' ,vf/7Z sai/, As quiet as a mousey but 
dun is an epithet taken from the colour. Sclnuidt, Shak.-Lcx. "U:} 
bemerkt: Dun's the mouse, n proverbial sayiurj , pcrliaps used, without 
any diMiuct meaniny, to quihldf on the tpord done. .Iciienfalls ist an 
unserer Stelle der Siun: „Still wie eiue Muus,'^ wie uns dem folgenden 
lie f tili hervorgehen dttrfte. — 86-86. downe I fnug ieh dneke mich 
nieder. To mug = to move eo ae to Ue cloee (Cent Diet.); — 91. ply. 
Vgl. SU 13. — 100. Ue hamper fome body if I dye , beeaufe I am a 
hafket maker. Der Sinn seheint zu sein: Heine Hcsehäftigung ist, Körbe 
ZM flechten; wenn ieh nun sterben muss, will ich auch jemand mit in 
nuiucn lud voiHechten, d.h. mit mir ins (Jrab hinubziehen. — 11*5. /«er 
fume wkojc beauty the fouic of her irhose beauty (vgl. Abbot. Sli.Cir. 
§ 21b). — 110. iSaliuia it>t wulil ciue Eutstelluug aus dem itnlienischeu 
8ahuiw» In Z. 1640 steht Saluce. Collier hat Salueia eingesetzt. — 
130. Xhouffh dead thou liu'ft , that being vhblemi/hed ist dein guter 
Name unverletst, so lehst dn noch nach deinem Tode fort. — 134. fo 
often 09. Vgl. Abbott, Sh. Gr. § 275. — 134 - 135. mine eyes Sees our 
Duke court thee. Also das Subjekt im Plural and das Verb im Singular. 
Der Fall kommt in unserem Stücke noch einigemal vor: Mliat meanes 
thcfc words (223); thofc words. .. Yeelds (7r>2 - (>.'i) ; for mercies icings 
Beares round . . (Hd.") -<;(;) ; within this parchment lyes, Fiuc thoufand 
Duckets (1223-21); Doth not his lips . . . refemble mine (1426-27); 
and ae mine eyes Lets fall (1543-43)^ there^e foure groatest and heere^e 
fowre more (1769-70); vpon every dreffer lyes Ugges (3027-28); there 
ßandes the coffins ofpyes(20S2) ; therms wues, there's patUia in*«es(2422) \ 
with them that dwels (2 {(',.' i V{?1. über diese merkwürdige Erscheinung 
Mätzner, Engl. Uram.» 11 ir)Of.; Abbott, Sh. (Jr. § 335 f.; Zupitza zu 
Guy of Warwiek S. 350 u. 3S0; K. Poliert, die S.Person Pluralis auf S 
bei Shakespeare (Marldirj^, Diss. 18H1). — 142. as one fhould fay. 
As = as if. Vgl. Abbott, Sh. IjJr. § 107 und Schmidt, Shak.-Lex. 55. — 
146. Weare naked hrauerie and ragged pride sie tragen nackt ihren 
Putz (s. zu V. 828) und zerlumpt ihre Kleiderpracht, d.h. ihre kost- 
baren GewSnder können ihre Schande nicht verdecken. — 151. /periled 
befleckt, fleckig = unrein. — 154. time apace wears die Zeit nützt sich 
schnell ab, d. h. sie ver^?elit sthncU. — löö. Mafters. Man erwartet 
den Sing., den Collier aucli stillschweigend eingeführt hat. Ebenso ist 
in den alten Drucken Shakespeareselier Dramen oft irrtümlieli ein .s an 
Substantive ^auaten; s. darüber Abbott, Sli. (Jr. § 33?^. Ebcn.so wird 
das 6ro<Aer6 (223) zu beurteilen sein, wo Collier ebenfalls stiUschw eigend 
den Singular herstellt — 157-58. this years I thinks be leape yeare, 
for women doe nt^ng but buy cradles. Leap year bedeutet bekanntlich 
das Schaltjahr. Wie diese englische Bezeichnung zu erklären ist, ist 
zweifelhaft (vgl. einen Erklärungsversuch im Cent Diet) *, Babulo aber 
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denkt dabei an to leap in dur Bedevtung to eopuUUe witht to covert «aid 
of the males of eerUUn beasts (Cent. Diet.). — 161. % JiooJcc or hy 
crooke — by one means or another, hy fair means or foul (Cent. Diet. 
8. V. crook). — 1G4. to make them ready. 71ieni = themselves-, vgl. 
Abbott, Sh. (Jr. § 223. Jieatly — dressed ((V-nt. Dict.V — ICS. cutting. 
Die Bedeutung dieses Wortes ist mir nicht ivlar; liie Worterbüciier bieten 
eine passende nicht. — 174. eoufonage eounage. — 182 u. 193. Foole 
(foel). Die Bedentun; des Wortes hier ist mir unklar. Collier bessert 
stiUsdiweigend foot und sagt: The meaning of ihü word eems to he 
that the Unes ichich immnlidfriy fellow it are the 'foof, ehee, or burden 
of the sony. Und in der J'hat ist foot in dieser liodentunff aus älterer 
Zeit auch sonst beloirt: v^M. Cent. IMct. 2.')()it, Sp. §7. Aber der 
zweiniali^^e Drnckfcider wäre doch aulTiillig. Man kfinntc an das franz. 
foule die Menge, d. h. hier den Chor, der den Kehrreim singt, denken. 
Indessen seheint dies Wort sonst im Knglischen nieht vorzukouimen. — 
184. heff noneff, noney juchheisa! juTivallera! Ein Prendenausruf und 
Strophenschluss, der sich anch bei Shakespeare (s. Schmidt, Shak.-Lex. 
s. y. hey) findet. — 203. Mae ~ maes. By the maee, an oath formerly 
in common use; sometimes ahhreviated to mass ((*ent. 1)i( t. 3648, Sp. 2, 
§ 5). Vgl. :uicli Scliniidt, Sh.-ik. - Lex. s. v. — 2<>1. /'>r thc>/ are ftarke 
beyyers denn sit' sind tireiste liettlt r, d. ii. sic nchi'ii nicht Rulie, bis 
man sie befriedigt. — 2()i». He ncedet^ not bezieht sich auf V. 20«S: Kr 
hat keinen Grund, dich wegen deiner Armut zu sehmälien. — Ebd. For he 
lookes like poore JtSm himfelfe. i\)or John ist eine in damaliger Zeit 
nicht seltene scherzhafte Bezeichnung fttr gesalzenen und getrockneten 
Heerhecht (s. Cent. Diet.). Der Ausdruck kommt zweimal bei Shake- 
speare vor (s. Selimidt, Shak.-Le.v ). Zwei Belege aus Beaumont-Fletcher 
und Shirley im Cent. Diet ; einen weiteren ans Massinger liringt Wright 
zu Tempest (Chirendon Pn ss II. 2. 2t» bei. Das tertium coniparationis 
an unserer Stelle ist natürlich die Dflrrheit. — 210-211. ciyht to a 
necke of Mutten, not that your commons, d a Cue of breadc, d. ij, acht 
(Personen) für einen Hammelhals lund uro einen Pfennig Brot, ist das 
nicht eure alltSglichc Kost? C»e, d. h. q, ist Abkürzung fUr lat. qua- 
drans = ein Farthing (s. Cent. Diet. s. v. cue). — 215. haue ehargd 
my friends habe von meinen Freunden Geld erhalten. — 218. This 
angell of golde. Damit ist dasselbe hezeiclmct, wie kurz zuvor mit thi.s 
worlds deuill. nämlich das (ield überhaupt. Anyrl beilentet eine Gold- 
münze (8. Cent. Diet. 20!>, Sp. '5. § h s. v. anycl - ijold ; ferner Sehmidt, 
Shak.-Lex. .'59). — 2V.I fohle. To seil hier noch in der ursprüng- 
lichen, jetzt veralteten Bedeutung „übergeben*. — 22.'i. Brothcra. Vgl. 
zn Y. 156. — 245. better haue feit Uforfe woe Bessere (als du) haben 
schon grösseres Unglttck erfahren. — 246-47. while 1 works to get breads 
And Griffiii f pin. Znm Konjunktiv vgl. Mützner, Engl. Gram.* II 128, 
auch die Stelle aus Daniel bei Abbott, Sh. Gr. § 367. — 27n. fo that — 
provided that^ in case that^ if (Cent. Diet). — - 275. Whats hee that 
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flunked Zum Konjunktiv fjieaka vgl. Ablx^tt, >li.(ir. § .'MIT. — 2S(>. j\'o/<7' 
is Jo fond to fancie pouertie. Fond ■=. foolish, aiUy (Cent. Diet.). To 
fancy bedeutet bier to ia3t$ a fancy to, to Wto (Cent. Diet). — S88. you 
are fped ihr habt euer Ziel erreicht. 291-292. Wortspiel zwiaehen 
propr^ nnd proporHons. — 310. Apoßataes, The Laiin apoetata 
was by far the commoner form from 1350 to 1650, with pi. aposta- 
ta(e)s (Murray, Diet.). — '^4. Faith = in faUh, Ebenso später noch 
()ftevs. — ."54 1. Tf equall thoughts dürft both yanr fifties covferre, d.h. 
wenn man eure Stellung in gerechter Weise vergleicht. To conferrc — 
to compare, examine by comparison (Cent. Diet.). — 357. diftaine. To 
distain = to blot, sully, deßle (Cent. Diet). — 361. trump veraltet für 
trumpet (Gent. Diet.). — 368. firha QriffiU, Sirha (= sirrdh Bnrsche) 
wttrde früher bisweilen aueh mit Beaug anf Frauen gebraveht (vi^Cent. 
Diet). Ebenso 380 und 1841. — 871-372. He not ducke and he wore 
ten Dukes. Wortspiel zwischen dticice und Duke. And = if, wie 
später noch öftere. — :i7r. -;;77. beliceather — bell-wether Leithammel. — 
87H. snaiks — ^ifiiaile,s, luterjektion : An old minced oath, an abbreviation 
of his (Chri.st'.s) nails (ivith which he was itailcil to the cross). Vgl. Cent. 
Diet, 8. V. 'snails. — 403-404. this wonder .... wil laft but nine dates. Eine 
spi'ichwörtUehe Redensart; vgl. Haalitt, ProY.* 80 u. 42 und meine Einl. 
S. XXV. ~ 407-408. cogging morcJktnto besehwatsende Kerle. Mm^ant in 
jener Zeit öfter in der Bedeutung ^Geselle, Kerl* ; s. Schmidt, Sh.-Lex. und 
Flügel, Wörterbuch. — 407 -40!». if he do not ...giue her the belles, let her 
fiye. Im Imperial Diet. s. v. bell bespricht Ogilvie den Ausdruck to give 
one the bells and let one fly. Ks heisst dort, dies sei a phrase sometimcft 
used with the same .sense «w not to tlirow good money after had. It is 
derived from hawking. When a hawk was n-orthless, the bells were taken 
off, 9nd the bird was suffered to escape. Indessen paust für unsere 
Stelle weder diese Bedeutung noch diese Erklftruug. Der Ausdruck be- 
deutet hier, jem. dm Laufpass geben« sich seiner entledigen, und ist 
von dem Falken hergenommen, dem man, wenn man ihn anf der Jagd 
fliegen, d.h. auf das Wild stOBsen Hess, vorher ein (Uöckchen am Fusse 
befestigte. Das tertium eomparationis ist also nur let one ßy. — 412. 1 — 
ay. Ebenso später noch lifter. — Ebd. Y'oare entstellt aus you are. — 
42U. teeth water. Wir sagen: Es läuft mir das Wasser im Munde zu- 
sammen. — 425». Wortspiel zwischen fast schnell und to fajL lasten. — 
433. court of Confdenee. Dies ist a cowt eeiabliahed for the reeovtry 
of emaU ditbte in London and ether trading dUee and dietricta (Cent. 
Diet s. T. conscience 1203, Sp. 1). -~ 440. for the guU can neither write 
nor reade. Gull bedeutet hier a fool, a dupe (Gent. Diet.). Vgl. dazu 
Shakespeare, King Kichard 111,, ed. Wright (Clar. Press Series) zu 1, 3, '»28. — 
448. lie be fworne wahrlich! Der Ausdruck findet sich häufig bei Shake- 
speare (vgl. Schmidt, Shak.-Le.N. 11 G.')). — 450. its grceke to him. Greek, 
any language of which one is ignorant: in allusion to tlie proverbial 
remoteness of Greek from any language, and usually with special allusion 
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tu the unfamiliar characters in ichich it in printed (Cent. Diet.). Vgl. auch 
Sliiikespeare, Julius Caesar, ed. Wright (Clar. Press Series) zu I, 2, 282. — 
453. hooke = BibU. — 459. 1 ridepoft. Post adv. = as apoHf daher schuell 
(Cent. Diot). — 400. 1 hffe the pqß. To h'ta tKe pott = toU ^ut out, to 
be too late for anpthing (Nares, Glossary*). — 470. Umg eoaU fdüower. 
Gemeint ist hier Sir Owens Diener Klee. Ein langer, buntscheckiger 
Boek mit gelbem Besatz war die Tracht des Narren auf dem Shake- 
speareschen Theater (n. DoliiiH zu Heinrich VII.. I'rol. lU). — 472. 
piece of a foJloivcr sein saulieror Diener. Piece wird in ähnlicher Weise 
oft verächtlich gebraudit (s. Schmidt, Shak.-I-ex. und Cent, Diet.). — 
473. double guarde. Guard bedeutet sowohl „Wache" als auch „Saum, 
Besats". In letaterer. Bedentang bezieht sieh das Wort anf den gelben 
Besats am Kleide Rices. — 474. JU fet ferne of ihe Pages vpon thy 
' fkirte for this ich werde dir dafür (fttr diese höhnischen Worte) einige 
▼on den Pagen auf den Hals hetzen. Es scheint eine Anlehnung vor- 
zuliegen an den Ausdruck to sit upon one's .skirfSy d. h. to take revenge 
on one (Cent. Diet. 8. v. skirt). — 478-482. Zu dieser Kede bemerkt 
Collier: This speech is not very intelligible, hut it .seems that Farneze is 
speaking of Kmulo, and his fantastic habits with tobacco. Mehr vermag 
auch ich über die Stelle nicht zu sagen. — 483. Bee's Steele to the 
backe er ist Stahl (d. h. hart wie Stahl) mit Bezug anf den Rücken, 
d. b. er ist fest» unnachgiebig. Tb = o« to, eoaeemtfi^ (s. Schmidt, 
Sh.-Les. 1287). — 486. Iron to t?u head Eisen mit Bezug auf den Kopf, 
d. h. haitnäckig, unbeugsam. Vgl. die Torausgehende Anmerkung. 
483-4H5. sind natürlich, wie aus dem. was folgt, hervorgeht, ironisch 
gemeint. — 49.3. Mifprizian = misprision (Cent. Diet.). — Kbd. Sinthere- 
sis = syntherr,sis (Cent. Diet.). Emnlo wird wegen seiner Neigung, 
Fremdwörter anzuwenden, die er nicht verstellt, verspottet. — 4U4. raife 
viSmt tearmes sind Ansdrfleke, bei deren Anwendung der Sammt sich 
strSnbt; wir würden sagen, bei denen rieh einem das Haar strXnbt Ich 
kann jenen Ausdruck sonst nicht nachweisen. — 495. What be* Über 
be statt are in Fragesfttcen vgl. Abbott, Sh. (Jr. § 299. - 504. for a 
neede = in case of necessity, Schmidt, Shak.-Lex. 763 flihrt mehrere 
Beispiele aus Shakespeare an. — 50<j-.507. becaufe euerie good wit rides 
them. Ks sclieint eine Anspielung auf ein Sprichwort vorzuliegen. — 
510. wighee wohl dasselbe Wort, welches das Cent. Diet, wighie sehreibt. 
Als Bedeutung dieses Substantivs wird dort „Wiehem** angeführt. Welches 
der Sinn desselben an unserer Stelle ist, ist nicht recht klar. — Ebd. fioHbw 
wird mit Collier, der holloa schreibt, als Interjektion zu fassen sein. — 
606 • 510 sind mir nicht klar. — 614. he wovM dawMS a morriee, Morrte- 
dance, a dance of persons in costnmes . ( specially of persons wearing 
hoods and dresses tagged with bells (vgl. Cent. Diet. s. v). — 51S. dad 
out a crie — glad out of cry. Out of cry bedeutet out of reach (Cent. 
Diet. 8. v. out of). Derselbe Ausdruck :AH, 5(j2, (J27, M2, 123:?, 1251, 
1257, 1258 uud noch öfters. A für of kommt oft bei Shakespeare etc. 
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vor i^vgl. .Sclimidt, Bhak.-Lex. 2). Zu beachten ist die häufige Ver- 
wecbselnng der Btimmhaften und 8timinlo8cu Konsonauten in der 
Sprache Sir Owens und Gwenthyans, ähnlich wie in der des walliaiechen 
Geistlichen Evans in Shakespeares Herry Wives. ^ 528. fpingiU lege 
jedenfalls = spindle -leg» lange, dürre Beine. — 527. By Coä» väge 
me. Dieser Ausdruck kommt noch öfter vor, so 550, 62(), 1381 etc., 
und ist wohl zusammonfjcsietx.t aus Bi/ God und God vdge (= judge) 
ine, welche beiden Ausdrücke oft von .Sir Owen f^ebraucht werden, so 
5G1, 5G3, 57Ö, (Ml. 13S2 etc. — ^'29. prittijh ~ Wcuh, wie später 
noch üfter. — 530. apox- = a pox. Virl. zu 585. — Ebd. Ale = ail. — 
531. fhoke = joke. — 536. gäUiiimuji ie Hisohmasch , any iitemitMeHt 
or Häieulcue medley (Cent. Diet.). — 542. üe maßte kirn eate hia words 
idh werde ihn snnn Widerruf swingan. To eat cne^e words = to take 
back «hat one has uttered (Cent. Diet. 8. v. eat). — .')44. you mi/prize 
me Ihv vorsteht mich falsch. — 548. Owe ist Interjektion (= oh) und 
wiederholt sidi oft. — 549-550. i/ou match no more Joue trigs to irid- 
doic fiirenihi/nns. To match wohl = paaren, zusammenbringen. — 555. be 
not to Dioyenicail to me. Der Sinn ist wohl: „Verlangt nicht zu viel 
Entsagang von mir.** Die Form Diogenicall ist sonst nicht belegt, 
sondern nur J[>to^efi»e. — 567, genieaU S gemeaiUittg, Sir Owen witselt 
offenbar Uber das Wort DiogenieaU* das er nicht versteht Ein beson- 
derer Sinn liegt dem genicall und genicalUng wohl nicht zu Grunde. — 
560. you would he out Athlaffed. Collier bemerkt zu dieser Stelle: The 
meaning is that Enxulo irould have to hear such a hurden of wronge 
that it would exceed the icei</ht sHjq/oscd to be i^H.slaincd by Atlas. — 
5(j3. tivag = talk. — oliln pooels — boats. — 5<i7. feige — search. — 
568. tell Vrcenze of it macht das dem Urcenze weis. — 576. fheng- 
Iter vielleicht = gentler, — 577. Ccrdwainer Schuhmacher (Hurray, 
Diet.). — 578. 1 ware veraltetes PrSt. von to wear. — 579. fphtud 
fttr *8 blood, verkflrzt ans Ood^e blood (Cent Diet.). — 587. the 
lime and hair. Ich habe diese Zusammenstellung nirgends ge- 
funden; es dürfte damit ein Hindemittel gemeint sein, ähnlich dem, 
welches nocii bei uns ji^elegentlich jrebraucht wird. — 5*.M). dahoma, 
keltisch = wohlan, lüelicr! hedn. konnn licrl — 591. A pogs f = pox) 
on her, A pox on, a plague on: a mild imprecation much used by the 
old dramoHete (Cent Diet). Der Ausdruck wird von Sir Owen oft an- 
gewendet, so 595, 1231, 1252 n. s. w. — 595. bobie foaile, Bobie = 
bodbg Tölpel, Einfaltspinsel. — 596. Doe not esqaatiate mg odiogwt«. 
To expatiate = to expand , broaden (Cent. Diet.). — 598. gluttons. 
Wortspiel zu dem in der vorausgehenden Zeile stehenden conglu- 
tinated. — <)04. No, fjoe to the! Nein, lauf denn /u ! Das thf wird 
nicht als them, wie ("ollier thut, der aber selbst bemerkt, dass go to 
them keinen Sinn giebt, simdern als then niitziilösen sein. Zu goe to 
Vgl. Schmidt, Shuk.-Lex. 482 Mitte*, es ist ein bei Shakespeare ausser- 
ordentlich hlufig vorkommender Ausdruck der Ungeduld und Yer- 
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achtuiifr. — ()()S- CO*.). U<-lli/ the rudro (Wo ist ciiic Wcilo"! icher inuf/c 
ivithe (Ihr Fniii Witwe i, vianday (es ist eny (dort), vum du (bei 
Gott), ac whellock (iiud ihr werdet besser machen?), en wea (noch 
mehr?), awA? Diese keltieebe StoUe ist anklar; ich gebe sie genau 
90, wie Herr Professor Zimmer sie dbersetst bat. 610>611. A'r Owen 
fframarcye whee Owenthyan Sir Owen, es dankt Ihnen Owenthyan [das 
Wort]. Manday eny (es ist ^ut dort), M wellock (nnd Ihr werdet es 
besser machen), en thawen (lustig), en ryn tnogh (in kurzer Zeit). Eben- 
fftlls nicht recht klnr. — lil.'V haue at you. Hier wohl in der selteneren 
Bedeutung / speak to you, listen (vgl. Schmidt, Shak.-Lcx. ölU). Sir 
Owen aber scheint den Ausdruck in der nndercu, häutigeren Be- 
deutung zu verstehen: I diaü hit youy take care^ be warned (s. 
Sebmidt, ebd.). Ober die grammatische ErklXrung des Ausdrackes s. 
auch HStsner, Engl. Gram.* II 413. — 615. piitH/k. Vgl. su 529. — 
634. Tauie = Davy. — 626. preUifh, Vgl. an 629. — j6S8. Perfäbe. 
Gemeint ist natürlich die Batseba. — 630. tall = hold, brave, courageous 
(Ceiit. Diet.). Ojenso (m. - r,.32. prittifh. V^^l. zu 529. — Ebd. .4* 
(Jod vnde mee. Vnde ist mir unklar, ^'it•lleicht liegt ein Druckfehler 
vor und es soll vdye ziz J»<df</e heissen, wie es sonst in dienern Ausdrucke 
(z. B. 1233, 1259) immer heisst. — 034. prihlea and prabkn = idle 
pmttle and quarrelling. Der Ansdmcfc kommt zweimal in den Merry 
Wives im Hnnde des wallisischen Geistlichen EVans vor (s. Schmidt, 
Shak.'Lex.). — 640. pnndall. Collier glaubt, dass pundall aus punctual 
verdorben sei; v. Westenholz, Die Griseldissage in der Literaturgesch. 98 
glaubt, es sei eine Verstüninfehmg aus beyond all. — Ebd. to leade — 
to let. — ''>42. pridle hridle. — ()4G. tuther für other, sehr häufig 
im Mitteleugl. Ebenso l.'Jöl und l!t.")(>. — <;5(). diygon ist wohl z= r//H-e«s 
zum Teufeil — 654. cowanl. Sir Owen meint jedenfalls ein anderes 
Wort. — 660. Vn loddis Glane (ein hübsches Frauchen), Gwenthyan 
a vwndu (ist Gwenthyan, bei Gott). — 661. Oramercie wheeh (Viel 
Dank Ihnen), Am a Moek honnoh (wegen des Scherzes von Ihnen). — 
663. lo die dem Lateinischen entnommene biterjektion. Ebenso 2404. — 
663-664. Äcy ho Hiemen. Hey ho = heigh - ho, eine Interjektion, hier zum 
Ausdruck der Niedergeschlagenheit (vgl. Schmidt, Shak. -Lex. äSO). Auf- 
fällig ist die verschiedene Sehreibweise von hymen unmittelbar hinter- 
einander. — ßCn. If J'ht ntijl'e his crou ne, tis no matter for i t ackle iny. 
Crown bedeutet hier wohl „Wirbel des Kopfes". Der Sinn wäre dann 
TleUeiehtt »Wenn sie den Wirbel seines Kopfes verfehlt, dann hat das 
Krachen nichts au bedeuten." To eraek vielleicht in doppelter Be- 
deutung: krachen (infolge eines Schlages) nnd Witse reissen (mit zu 
ergänzendem jokes). — &'>7. So /he foader it againe. To f coder ■= zu- 
sammenlöten. — Ebd. it will paffe currant. To pass current = to be 
accepted as genuine, credible, or of full value (Cent. Diet. s. v. cur- 
rent). — iW.K Lets haue a fling at her wir wollen sie etwas zum Hestea 
haben. Fling = gibe^ sneer ^ sarcasm (Cent. Diet). — 674. litilet 
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alte Form für little. — G7S, towards ^ coming, at /tan</ (Ceut. Diet). — 
704. to leade apes in hell. Darunter verstclit man the employment Jo- 
aUariff iusigned to old maidea in hell (Cent. Diet. e. v. ajpe). — 706. ai 
barUbreake. Barlejf- break, om old game played by six pereone, three 
of etuh »ex, formed into eouplee. Three eomtigwm» piote of ground were 
chosen, and one couple, plac<;<i in the middle plot, attempted to catch the 
otiiers as they passed through. The middle plot teas called hell, whence 
the allufdons in old plaifs to the last muple in hell iCent. Diet.). — 
710. wedlocke, yourJncle an Apes cloff. Der .Silin ist: Die Ehe ist die Fessel, 
luit der ihr «lie Fr;iuen (^eure Atien^ hiiiUet. — Hiihol. ij' you could mak 
the armes of faire Ladies the fpheres of your hearts, d.li. wenn ihr ee 
dfthin bringen könntet, daBS die Anne schöner Dnmen euch amsehllngen.-' 
738. except tik« pvnnifhwent of the hörne aatgenommen die Strafe des 
Hernes, d. h. die Bestrafung damit, dass dir Hömer aufgesetzt wer- 
den. 738-739. put that in bring das hinein, schalte das ein. — 
740. hee were heft put that In/. To put by abwcndon, lioseitigen. — 
74(1. a bald friend. Die Zeit wird liier wie nnderwiütf* kahl g'enanut 
mit l{ücks*icht aut" die Diirstelliing «ler Perfi()nilikati()^i von y.aioö^ mit 
kahlem Hinterkopfe (,8. Koseher, Würterb. der griech.-rüni. .Mythol.). — 
760. Vor fliolw« ist das BelatiTnm im Nominativ xn cr^iinzeu (vgl. 
Abbott, Sh. Gr. § 344). — 751. eaptaines. Collier ändert capüoee^ was 
das Richtige sein dfirfte. — 7&8-754. We obey to foUow you, but not to 
loue yoUf no, renounce that obedience. Der Sinn ist (vgl. auch Westen- 
holz a. a. 0. Wir gehorchen dein Befehle, Euch zu folgen 
(beffleiten): aber dem Befehle. Eneh nicht zu Heben, verweifrern wir 
den (iehoream. - 70".». beholding (corrupt fonn of beholden) ■= under 
obligation, obliged (Cent. Diet.). — 806. Exhald vp by the hot breath 
of the Sunne. To exhale, used of the sun drawing up vapours (and thue 
eaueing meteors). Vgl. Schmidt, Shal^.-Lex. — 806. o fcree^-owle, an 
owl hooting at mght, and supposed to be omtnoiw <tf svti (Schmidt, Shak.- 
Lex.). — 628. this ruffet brauerie„ Braoery bedeutet hier sptendour, 
magnificence (Cent. Diet.). — 830. courfe = coarse. — 846. admirail, 
Nebenform von admirable ^Cent. Diet.). — 872. but that — unless, if 
not. — 898. lie not deiiPt to win a diademc , d. h. ich will mich iiirhr 
weigern, diesen Dienst zu tliun, konnte ich auch durch die Weigerung 
ein Diadem gewinnen. — 899. / commend — 1 praise, I mention tcith 
apprebaiion (Cent. Diet.). Ebenso 901. — 932. in f under =: asunder. — 
933. lafcH. La ist der Name der sechsten und sol der der fttnften Note der 
Tonleiter im Italienischen und Englischen. — 934. It hangs as euen as 
a chandlers beame. Chandler hier in der jetst ▼eralteten, allgemeineren 
Bedeutung Krämer (often somewhat contemptuous. Murray, Diet.). 
Beam der Wagebalkeu. Der Sinn ist also: Habulos Hapier sitzt ebenso 
gerade wie der Wagebalken eines Krämers, d. Ii. t^chief, wie auch die 
folgenden Zeilen bestütigen. — 934-935. Wortspiel zwischen beame 
Wagebalkeu und beame Baum. — 948. by reuerfion in Auwartschaft. — ► 
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952. A poß'f ail eß'f unn c/tf nriiHimutum die Mii^^lii-likeit ist kein Be- 
weis für die Wirklichkeit. An entstellt an;* cid und ejie aus eft. — 
957. you are heft packe = it is best for you tu pack. Vgl. hierzu Ab- 
bott, Sb. 6r. § 852. Vgl. auch 740. — 966. Thenns a fhqj of fooUt 
readff to hoffft fayU, Eine Anspiolnog auf Sebastian Brands Narren- 
•ebiff, das in Anfange des 16. Jabrhunderts fast gleicbseitig von Alexan- 
der Barclay nnd Henry Watson ins Englisehe übersetzt wurde (s. ten 
Brink, Engl. Litt. II 4521".). — fhippintj ships in general (Cent. 
Diet.). — 971). üif content ■=. sorron\ ^rjV/ (Schmidt , Shak - Lex.). — 
983. tanc — ta'en tlir taken. — ;»S4. cour/e. Vgl. zu b8U. !»90. Ap- 
prooue = prove. — 9!H. whom they are fworne to finite. To swear 
bier = to Und hy an oath (Cent. Diet.). — 1002. IdfUe faid is foone 
amended: Wenn man wenig sagt, Icann man es rascb wieder gut macben. 
Das Spriehwort lautet TolIstSndig: Little eaid, soon <me$tded; little good, 
toon epended (Haslitt, Engl. Prov.' 276). — 1016. teardrop = wardrepe, 
fUr wardrobe. Die Form wardrope findet sieh auch sonst in älterer Zeit 
(8. das Cent. Diet.). — 102(i. lewmee = gems. — 1027. fjrerrdl = 
gruel. — 103.') -3<). Reinemlx r thou didft Hue when thou wert poor. And 
umc thou doft hut hue erinnere dich, du lebtcöt wirklich, als du arm 
warst, und nun vegetierst du Idoss. — 1037. them without the 
FaiUaee, To eee bier = begleiten, geleiteu. Ebenso 1039, wo auf fee 
out das etwas stärkere turne out „binanstreiben* folgt. — 1048. for al 
hie tuminff. For bier = in spite of^ notwithetanding (Cent. Diet. 2815, 
Sp. 1, § 23). — 1045. Mary = marry, hier und Z. 1049 = whg (Sclimidt, 
Shak.-Lex, rm, § 4). — 104;'). hee fhall neuer hit vs ith teeth with 
turning vs. To hit in the teeth with = to taunt or twit with, throw in 
the teeth o/' iCent. Dic-t. v. tooth, 8.03x2). - 104»}. /or tis not a 
good iurue. Turn hier = act, deed, act of kindness or malice (Cent. 
Diet 6540, Sp. 2, § 11). — 1045-1046 siud mir uiebt ganz klar. — 
1054. an Innocent = an idiot (Cent. Diet.). — 1058. matnta, d. h. 
omnia, — 1070-1071. /o did mine sy«, trough gilt heamee of your 
births. Through wird mit Collier als throw an nebmen sein, obwohl 
das Wort sonst in unserem Stücke stets thrmvy throwe geschrieben wird, 
und 0/' wird für on stehen, welche Verwechselung auch bei Shakespeare 
häutif!: ist (8. Sclmiidt, Shak.-Lex. 709;, Demnach ist zu Uliersetzen : 
Ebenso wie ich sie (die (iris.sill) erhob, um in dm- (irössc Sphäre zu 
leuchten, so warfen meine Augen goldene Strahlen auf eure (niedrige; 
Ctobart — 1060. trauaile veraltet fttr lahour in Mdhed, parturition 
(Cent Diet). — 1090. m^ehi^e hier = di^^oeition of eaueing annoyance 
(Cent Diet). — 1097. crowding in a thruß sich an einem Angriffe 
vereinigend. — 1105. early met. Early = in good season f betimes 
(Schmidt, Shak.-Lex.). — 1112-1113. /ee him curuet sieh, was cr fiir 
Sprünge macht (mit der Zunge). To curvet = to leap and frisk, ^'gl. 
Shakespeare, As you like it, III, 2, 258: cry holla to thy toufjue, it 
curvets unseasonably. — lllij.allyed verwandt. VgLzu24. — 1122. Sim- 
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jtly = aUolntdy (Cent. Diet.). — 112."}. gull. Vgl. zu 410. — 112»; - 1127. I 
iKulde my vpper yarmrnt icli nalnn mein oberof? Hekleidtingsstiifk ab. 
Unter vpper garment ist hier die Kopfbedeckung verstanden, wie aus 
dem Folgenden hervorgeht. — 1128-29. Orient Pearle. Orient = bright^ 
tuning; properly eastern, 08 pearle vtere firti hrought from the Eaet. 
Yg]. Wright %n Shskcspenre, Bichard III. (Clar. Press Series) IV, 4, 822. — 
1139. afaolifh fprig. Foolish^ need as a term of modesty in reeomm^tding 
O tikftR^ (Schmidt, Shak.-Lcx.); ebenso 1142. Sprig bedeutet hier an or- 
nament or a (Jesiyn in the form of a spray (('eut. Diet.). - 1 1.3:'). Wortspiel 
zwisclien trite und dem vorausgehenden drev\ — WMk hayul-kercher — 
handkerchief. — \VM. hcficeat veraltetes Präteritum. — 1141-1142./ 
made it then . ... of vieere purpofe ich that cs damals .... nur 
sa dem Zwecke. — 1142. fodt^ß. Vgl. m 1129. — 1144. «1» aU 
one = all the «ame, no matter, -r- 1145. Nay, they were ail fearee 
one nein, sie waren alle kaum einer, d. b. kaum ein Knopf war ein 
Diamant; mit Beziehung auf das vorausfrehende its all one. — 1146. we 
both lying. Lying kann sowohl „liegend" als „lügend" bedeuten. Far- 
neze verstellt es im letzteren Sinne. — 1147. lie be fworne thou doft 
wahrhaftig, das thust du, d. Ii. du Hilfst. Il'y2. vapulating. Das Verb 
to vapulate ist in den Wiirterbüeheru nicitt verzeichnet. Nur das zu- 
gehörige Substantiv vapulation = the act of heating or whipping (Cent. 
Diet.) findet sieh dort. lb vapulate bedeutet „schlagen*. — Ebd. engine, 
Bezeiclinet hier das Schwert des Gegners. — 1154. ihe cannon, sonst 
auch eanon, üOHto», eannion. Das Wort bezetehnet omamentai roUe, 
sometimes indented, sometimes plai)i nr straight, laid Uke sausages round 
the ends of the leys of breeches (Murray, Diet. 8. v, canion). — 
Wbl which aduantaf/ioiis fiyne I ( ) this leyye, . . . f tumbled. 

Offenbar eine verderbte Stelle, die mir nicht kl.ar ist. Das der Klammer 
unmittelbar ohne Interpunktiouszeiciien l'ulgende this legge gehört zum 
Folgenden, ca ist Subjekt au /tumbled. Auch Collier ist die Stelle nn- 
klar. Er sagt: Perhaps the author only meant that Emtdo should pause, 
as doubting which leg, and then we ought to read, *Ay this Ug^. 
Possibly the compositor could not here decipher some word in the M. S. — 
11 (;0. imprifion. Die Wörterbücher verzeichnen das Wort nicht. Auch 
(las Französische, Spanische und Italienische kennen diese Zupammen- 
setzung nicht. A 1h Bedeutung des Wortes crgicbt sich aus dem Zu- 
sammenhange „verwickelte Lage". — Ebd. Fetching a . . . careere 
einen heftigen AugriÜ' machend. To fetch bedeutet hier to effect, take, 
make, perform (Cent. Diet. 2190, Sp.3, § 10). Career hier = a charge 
or run at fuU speed, as in justing (Cent. Diet. s. ▼.). — 1162. this 
gilded fort. Fort = /orte bedeutet (he tirong part of a sword -blade 
or rfltpier (Cent. Diet.). — Yjh^.paffado, veraltet für 7>a5«ade: in fencing, 
n hinge forward with a sword, one foot being advanced at the same time 
(Cent. Diet.). — llG.'i conteft. Emulo ist sich über die Bdleutuiig des 
Wortes, das er im Zusammenhange mit dem ähnlich lautenden protest 
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anwendet, offeDbai nicht klar. — 1165. Syniher^fis, Vgl. sn 499. Das 
Wort, daa Emnlo offenbar nicht versteht, passt nicht hierher. — 1166. «n- 

perifhed. Im Cent. Diet, findet sich das veraltete to emperish = to 
destroy, ruiti , welches gemeint sein dürfte. — 11»!7. at the top of 
a faire cttueluped glove ain Aiit'schlafje eines schönen, ansj^^efütterten 
ihindscliulis. To citrelop hier jedenfalls in der veralteten Hedeiitun.i^ 
to cover on the inside (Cent. Diet.). — llOli. a toy dc. A toy eine uu- 
bedeutende Sache, in augeaommener Bescheidenheit mit Bezug auf das 
reich vergoldete Wamnis angewendet, ähnlich wie fociUsh in 1129. Was 
das <^e. betrifft, so meint Collier: The aul^r here «eem« to have in- 
tended the actor to continue the sentence as he liked. — 117& f. Bmulo 
vergisst sicli oflfcnbar und strcclct seine angeblich verwundete Hand 
den Eintretenden zum Grus.s entf^egen. — ll^i). JInc ßnfjer bedeutet 
wold Kiugtinger. Ich finde <len Ausdruck nir^^ends vcr/iiehnet. — 
larded geputzt, garniert. 2o lard = to enrich, garnish {Cant. Diet. 
und Schmidt, Shak.-Lex.). — 1188-1189. none, none, in this mint? D.h.: 
Habt Ihr keine solche feine Lttge in Eurer Lttgenfabrik?— 1193. mtüfce- 
fop^ss mtlkscp Weichling, Memme. — 1194. wardrop. Vgl. au 1016. — 
1194-1195. yef heare fül your trunckes of fuitee. Der Sinn ist: (Du 
redest von nichts als von Kleidung) und das ist nun all deine Eleider- 
pracht. Ileare scheint aus here are zusammengetiossen zu sein. — 
11S)8. / difcharye you my feruice. Man erwartet of my feruice. Vgl. 
aber Cent Diet. 164G, Öp. I, § 1, lleisp. 2. Ebenso in 12(XJ. — J201. fiulles. 
Vgl. zu 440. — 1202. Abram oder Abraham gewöhnlich mit dem Zu- 
sätze man, Murray, Diet, nimmt aus Nares, Glossary die folgende Er- 
Idärung auf: One of a eet of ifogabondSf who wandered about the coun- 
try, soon after the dissolution of the religious houses; the provision of 
the poor being cut off, and no other substituted. — 1202. we eafhwre 
you our company. To ca^hitr figiirl. — to dismiss or discard from ser* 
vice i^Ceut. Diet ). Dieselbe Konstruktion wie bei discharge 1198, — 
1204. fortijicatiuit St.'irke. ~ 1210. you'll fay Italy haue defyled 
you. Man erwartet den Indikativ; vgl. aber Abbott, öh. Gr. § üGÖ, 
Anm. — 1211. bore = boar, — 1218. heere they be. Man erwartet 
arei vgl. jedoch Abbott, Sh. Gr. § 300. — 1222. Coze =: eo«, an 
abbreviation of eouein (Murray, Diet). Ebenso 1226 und 1290. — 
1228. feoMen ftarres. Gemeint ist das Siebengestirn. — 1231. tie 
fcalde maUer es ist eine erbärmliche Sache. Scald = scalled hat 
hier die Bedeutung mean, toretchtd , contemptible (Cent. Diet.). — 
1234. powd = pout Schmollen. — 1238. for awl is to know her loifes 
cafe denn alle sullen erfahren, wie es mit meiner Frau steht. — 
1245. fped. Vgl. zu 28«. — 1246. Be tell you what. Hier iat 
iphat = wmethiny (Schmidt, Shak.-Lex.). — 1248. lingle tangle = 
jingle 'jangle f a jingling sound (Cent. Diet.), entsprechend unserem 
deutsehen Klingldang. ~ 1249. Feües = belts, — 12S0. a fire ^ 
on fire\ vgL zu 518. - 1251. Huell = devH, — 1252. la, Interjektion, 



Digitized by Google 



joimd to terms of tuaeveraUon (Schmidt, Shak.-Lcx.). 1255. is know 
jedenfalls = I know. Ygh zn 1975 ond 1977. Fttr »leh" gebraooht Sir 
Owen neben I gewOhnlicli her, — 1256. /ore. Verftltet für before. — 
1259. pobbie. Vgl. zu 595. — 12&). /hide =: ehide; prawle s ftrowl; 
fcoulde = scold; fcradge — scratch. — 12fil. haid wohl entstellt aus 
said, wie Collier sehrei])t. — \-2iV.i. tedf/e = teach. 12(i(). You had 
no J'ooner /pake. Spake — upoken vgl. Abbott, Sli. Gr. § 844 und 
Schmidt, Shak.-Lcx.). — 1282. gratious = gracious hat hier die Be- 
deutung von agreeable^ acceptable (Cent. Diet.). — 1285. And thatu 
my f^üiren fSr thoee are my dkiMren. — 1301. Terdawgh keltiecli ^ 
Kommen Sie, d. b. willkommen ! — 1902. Tsrdawgh lehee. Whee (kymr. 
e^M* Ihr, Sie) ist su terdawgh, wo das „Sie* sehon in dem liegt» 
hinzugesetzt, .'ilso rtwa: Willkommen auch Sie. — ]J)ll./o. Vgl.sn55. — 
1312. Doe and her tare dare) er 8oll es nor thnn, wenn er es 
wagt. — l."U4. mag Gv^enthijan p\ii her Hngcr in mr hole. Nicht klar. 
Der .Sinn ist wohl : vollständig zahm, nnterwürtig macheu. — l^Xb.tudge -z^ 
touch; tatcg — talk. \'gl. zu letzterem 132<>. — 1318. J'hecUl /et her 
markes on me then sie wird mir dann ihre Zeicheu aufdrücken (mit 
den Nägeln). Wortspiel su dem Torausgebenden io mark (marg) beachten, 
beieicbnen. — 1819. goe too Rees. Vgl. su 604. — Ebd. ile Sees her. 
See» ein von Gwentbyan nach dem Namen des IHenecs Riee geMldetes 
Yerbnni. — 1320. (awg hier wohl = dog. Vgl.su 1315. Collier schreibt 
tog. — lii24. j Hch ninn tf 2)ohhie foole. Xinnp^a fool, a fiinipleton {Cent. 
Diet.). Pobhie. Vgl. zu rii)5. - 1327. parrels. Parrel — parel, ver- 
altet für apparel (Cent. Diet.). - 1330. y'our tvorj'hip mag ftab her, 
Jhe giuea you. the lye. Dazu bemerkt Collier : This practice of stabbing , 
net only for giving the lie^ hui on Miieft sUgMer occasions, was censwred 
and ridieuled hg S. Bouhmdst in his tract *Look to it, or rU stab gou\ 
whi^ was printed in 1604; vgL auch Haslitt, Handbook 521. To give 
one tike Ue in his throat — so lautet der vollständige Ausdruck — be- 
deutet to accuse one of outrageous lying ; throw ftacft, as it were , a lie 
into the throat from which it proceeded (Cent. Diet. s. v. give, S. 2522, 
Sp. 3). — 1344. is pronght a bed. Zu a bed vgl. T)!« und 1250. Der 
Ausdruck heisst to be brought to bed of (niederkommen mit) und steht 
richtig in 1342. — 1352. is fcarwne to fay. Scarwne — scorn statt 
seomfid. Das Substantiv statt des Adjektivs. Aehnlich he peace in 
1355, furie in 1357. — 1356. Huefone Cheenihyans. !Dawson (keltiseh) = 
scb^g einen Ton (son), d. h. stllU — 1358. 0 mon lago, man dme = 
0 bei Jakob, bei Gott — 1359 - ßO. Adoiogo whee Gioenthyan, heOtogh 
en Tonigh, en moyen due (keltisch) = es bittet Sie Gwenthyan, seien 
Sie ruhig (en thlnnigh), um Gotteswillen. — 1361. Ne vetho en Thonigh, 
Gna wathe, gna thlatee (keltisch) — sie ist nicht ruhig, sie wird dich 
widerrufen machen, sie wird dich liebeu machen. — l'döö-Gd. pleio 
coates andpadges ta follow her heeles. Zn dieser Stelle bemerkt Collier: 
At the date when this play was written ^ male servants were uniformly 



Digitized by Google 



♦ 

_ 95 _ i/jJ^J^Vi^KSIT-iJl 

dreawA tn Uiie coats ^ and wore the badges of their different masters 
fwr ditHneUon, — 1B70. TannOin the Froe heOh brought your Re- 
bato. Tunikin Diminutiv von Anne. Froe Teraltet statt firowt bedeutet 
a woman, especiaUy a Dutch or German one (Gent. Diet.). RebeUo = 
rabato, a collar turned over upon the shoulders, or supported in a hoH- 
eontal ])Osition like a ruff (Cent. Diet.). l'}74. prane — brave be- 
deutet Iiier splendid, beautiful (Cent. Diet.). 1370. patoes money out 
a crie. Sir Owen scherzt Uber das Wert retiato mit Bezug auf den 
hohen Preis, der «latUr verlangt wird. — 1378. The Froe. Vgl. zu 1370. — 
JSM, ßue pound, Collier ändert ßve in three ebenso 1879 und 1386. 
Es seheint aber, dass Rice, um seinen Herrn noch mehr in Zorn au 
bringen, das «weite Hai absichtlich einen höheren Preis nennt als das 
erste Hai in 1371. — 1380. pye = buy. — 1384. pye and 2>y^ = 
by and by, bedeutet hier presently (Cent. Diet.). — 1385. pohbie. 
Vgl. zu .^s."). — ITM. puble = bubble. - 1.W7. powfe = about. — 
1388. pndle — bridh. Vj?l. zu G42 : ebenso 1400, J liL^ und 1403. — 
1390. you praUe and prade. Prade = prate. — K{t»0-13i)l. ile prade 
your neaces. An dieser Stelle ist prade wohl = break und neaces ss 
neeka au nehmen (vgl. Collier S. 96). — 1895. Wortspiel «wischen 
ponds = bonds BSnder und pondes = bonds Schuldscheine, Obligationen. — 
1398. pride Hitze, Wut. — 1400-1401. Cartho crogge (keltisch) sie 
treibt das Hängen aus. Wo^en des Folgenden vgl. zu 1361. — 
14:02. A breath vawer or no Tec (keltisch) ist Herrn Professor Zimmer 
unverständlich. — 1404. quarter statt quartered. — 1408. fixen widowe. 
Fixen z= vixen, a turbulent quarrelsome iroman, a .scold (Cent. Diet.). 
Vgl. auch Shakespeare, A Midsummer Night s Dream, cd. Wright (C lar. 
Press Series) zu III, 2, 324. — 1417. eireAe wohl = sphere Kugel, d. h. 
Erdkugel. — 1420. why fhould I thinks f corns. To think scorn ver- 
achten (Flttgel, Wörterbuch). ^ 1439. Would ftay the iudgement of 
the curiouft eye. To stay hier s= to stand, tAide (Cent Diet.). Curiouß 
ist wohl zuBamraengezogen aus curiousest. — 1433. 0ns were better get a 
doffen. Vgl. zu 957. — lii^O. and fo haue fwore. Stcore = sirorn, xii;]. .\hhott, 
Sh. (ir. § 343 und Schmidt, 8hak.-Lex. In letzterem lieis.^t es: s/rore, 
for the äake of the rhyme, in L(ne a Labour Lost 1, 1^ Hi. Das for the aake 
of the rhyme ist unrichtig, wie schon daraus hervorgeht, dass, wie die 
Znsammmistellmigen bei Abbott zeigen, die Formen ohne n sich vielfach 
auch im Innern der Verse finden. — 1453. WiU frisßit my Ut^ ones. To 
/r^A* statt tofrigMen,— 147S. heores two, Vgl.su 184-85.— 1476-77. This 
way or #Ät.s' waj/, neuer fhall mine eye Look n thus, or thuf^. Collier setzt 
vor diese Rede ein Aside. Der Sinn ist : Mag ich dahin oder dorthin 
schauen, niemals sollen meine Augen so oder so schauen, d. h. zornig. 
Er ist natürlich anzunehmen, <la8s der Marquesse die entsprechen- 
den Bewegungen mit dem Kopfe macht. — 1485. theyHe wrawle. To 
wrawle = to cry as a cat, whine, moan (Cent. Diet.). — 1518. gentle 
ekurle = guter Kerl , guter Hensch. — feard seared er- 
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schreckt. — 1&34. ÜUa AJabk^fter boweU, Alablafter für Alabaster, 
Die entere Form findet aich auch aonet; 0. Murray, Diet. WaB.tlk»« 
howels anbelangt, so ist entwodor this als die alte rinralform anzu- 
sehen, die sich noch im IG. Jahrh. findet (Mätzner, Engl. Gr.' I 323), 
oder es ist hoirels als Singular behandelt (Mätzner, I 253). — 1572. ile 
commend. Jo toiitinend ist hier wohl = to rcinemhrr (Schmidt, Shak.- 
Lex.). — 1585, if you tcoe me. Vgl. zu 19. — lüü7. as who Jhould 
fäy. Vgl. zu 48. — 1630. douht = fear. Vgl. zu 2084. — 1656. /row 
CourUjf delieates. Delicate als Substantiv veraltet — eomeMig eavory^ 
a ddvMcy (Cent» Diet). — 1665. To challenge hier in der veralteten 
Bedeutung to <iecii«e (Cent. Diet.).— l&l'Lmeü- meddle.^ ISl^-lA.and 
I daunee mine otm cJnlde. Probably a quotation from eome lost nur- 
sery rhyme (Coll.). — 11)70-77. Ueere's fixteene pence, a iceeke, and 
fixteene pence a weeke, ri;/hf tjroatcs, J'ope and candle. Man muss ver- 
muten, dass Habulo das liekl, welches er für verkaufte Körbe erhalten 
hat, ablielcrt und ebenso Seife und Licht, welche er eingekauft hat. 
GroeU ist eine Silbermttnse. — 1698. A Jig for caret A fig for [this or 
tAa^t a phrase used ellip^eally for 'i don't care a ßg for^t to express 
the «peoJfcer's scorn for some insignißeant person or thing (Gent Diet 
s. y.Jig). — 1(>94:. this little Pope Innocent, d.h. dieses uiusdmldige Kind. 
Babulo macht einen Scherz, indem er dabei wohl an den kurz vor der 
Altfassung des Stücken verstorbenen Papst Innocenz IX. denkt. — 
1G'.>5. /Äee has vncklcd jAiureo heisst hier: sie hat Laureo zum Onkel 
gemacht. 2o uncle, a verb coined by York in Richard the Second II, 3, S7 
(Schmidt Shalc.-Lex.). Dort hat es aber die Bedeutung: Onkel nennen. — 
1699. heer*s a couple^ quoHh lacks dawe. Zweifellos ein Citat aus irgend 
einer Ersählung. — 1712. Bg many a thoitsand part. Man erwartet 
die OrdnungssahL — 1718. WhUft troopes of Saint -like haue adored 
thee während Scharen von Heiligengleichen dich angebetet haben. 
Unter Saint -like miisste man dann die Ibifleutc verstehen. Vielleicht 
hat Collier recht, wenn er 0/ in ändert; aber es wäre dann a.s Saint- 
like auf thee (Grissill) zu beziehen. — 1720. I)oft thon not enuy. Ja 
envy bedeutet an dieucr Stelle to hate i^Scluuidt, Shak.-Lex.). Ebenso 
in der niehsten Zeile. — 1781. mag ferne mg turne, To serve one's 
tum = to be suffieisntfor the purpose^ occasion (Gent Diet s. v. ^ni). — 
1746. Whsre he thefe infidOs, Vgl. zu 485. Infidels Ungläubige, weil 
die Kinder noch keine Christen sind. — 1746 f. heere's the cradle of 
feeuritg, Collier weist darauf hin, dass 2'he Cradle of Security der 
Titel eines verlorenen Interlude sei, indem er dabei seine Ilist. of 
Engl. Dramatic Poetry and the Sta^a^ zitiert. Vgl. über das Stück 
auch Halliwell, Diet, of Old Englisli Plays G8. Ebenso werden auch 
The Pillowe of Idlenes und The Cloake of Uypocriaie (vgl. 1747-48) 
Titel von Dramen oder etwa von Volksballaden sein, wenngleich 
ieh nicht imstande bin, das Vorhandensein derselben uimA weisen. — 
1764- fol fa, 80I ist die fünfte und fa die vierte Note der Ton- 
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loiter. Siehe auch an Z. 988. — 1764 -65. we'U aUa mire Mm, and 
he we loaäe in «ooe. Collier bemerkt daau: The down speoks of two 
tune», one beginning alia mtVa, and oUter I wail in woe, 

both^ but eapcciallt/ the latter, well known and oßeu mentioned by writers 
of the time. Ich weiss weiter uichtH zu sagen. — 1784. now = now 
that. — 1797 -170H. viuft is for Kinf/s. and he ofn'dience for toe vnder- 
lin(/>i. Der Simi ist milil: andere iiiiis.st'ii ( anderen /.u iM^t'elileu;, 

Steht Köuigeii /u, uiul uieUrij^er Gehoiisaiu niedrigen Untergebenen, — 
1799. He fhaU not hah Hhem Aue. To hale = to draw^ pull, drag (Cent. 
Diet.). — 1803. and faue the Uttk hop a my thombes. Herp bedeutet 
hier wohl «das Httpfon" ; a = of. Der Sinn wäre dann mSglicherweise s 
Sorgt dafür, daes es mich nicht ameonst in den Fingern juckt. — 1810. To 
hale them hence. Vgl. 2U 1799. — 1815. lynr — Heu — lain (Schmidt, 
8hak.-Lex. . - 1821, cry prent if und duh.s. Dazu bemerkt Collier: 
'•PrentiLea and cluhs P was the rj cUunation in London on am/ commotion 
in which it waä re<iuii ed that tht prentices should take part. — 1821 - 22. 
corporation cannot he ( ) firra^ fei downe thy bafketn. Die 

Stelle ist offenbar verderbt und mir nicht klar. Das der Klammer un- 
mittelbar folgende /trra gehdrt zum Folgenden. Auch Collier ist die 
Stelle unklar. Er sagt: Poa^bly Ute compositor indicated by the paren- 
thesis the absence of a word he could not read. - 1833. To guard 
sicher fortgeleitcn. - 183G-37. but God can ttll , My heait fates my 
tongue lyes. Der Sinn ist wohl: (iott allein weiss es: mein Herz straft 
meine Zunge J.ügen. — 184:2. than fhould für thou s/touldst. — IS,'».'). Try 
all their golden baites. Vor try ist als äubjeut they zu ergiinzen. — 
1S5S, Sosa solis, A cordied mubde wiA «pjiif« and various flemrings . . . 
and formerly much esteemed (Cent. Diet.). Der älteste Beleg, den das 
Cent. Diot. nach Nares, Gloss, giebt, ist von 1654. Der unserigo ist 
also bedeutend älter. — lB&3l.languifhmeuts= state of pining (Schmidt, 
Shak. -Lex.). — 187G-1877. it fernes fvauen yeares. Das muss be- 
deuten: Es dauert wit-ben .lalire. DdcIi iial»e ich to serve In dieser Be- 
deutung nicht gefunden. - 1S7S. J^et htm hr n/iome he nnll. .Man er- 
wartet who. Whom steht liier wohl ähnlich wie inc statt / in it's me\ 
in der Volkssprache wird statt des betonten, alleiusteheuden Nominativs 
der entsprechende Akkusativ verwendet (vgl. Fölsing-Koeh, Wissensch. 
Gram. $ III, 5). 1886. ßttaiUs = victuals. — 1887. peare — beer. 
Ebenso 1926. — 1888. gueffe = guests. Ebenso 1948 und 1944. — 
ISiOi. me good peggers. Me — my. — IIKW. lacke -mumble- er uft. Ein 
Name, der sich auf den übermässigen Appetit des Angeredeten be- 
zieht. — 191Ö. fitteh. Vgl. zu 188l>. — 1918 -liai). hee's not a Kniyht, 
but a knitter of caps for it. Wortspiel zwisclien kniyht und knitter 
{of cape). Mit ietxterem Ausdruck soil im Gegeusatz zu ersterem eiu 
gans niedriger Stand bezeichnet werden. — 1923. Jtelter fkelter = in 
a disorderly hurry, eonfmedly (Cent. Diet). — Ebd. Top a.id top gallant 
ist veraltet und soviel wie in complete array (Cent. Diet. s. v. top). 

Erl«B|{i'r UuitrÖKe XV. 7 
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Der letztere Ausdnick bezieht aioh jedenfalla auf die prSehtige An- 
ordnung der Tafel. — 1934 M^fHe tt^fUe, Ein Ansrnf der Ansgelaaaen- 
heit. — 1924 -1930. a ßg for the hangman = ich frage den Teufel 

nnch dem Henker. Vgl. zu 1698. — 1927. Umiauere = domineer. 
Das Wort bodeutot Iiier tu rule in an overbearing or arroriont watmer 
(Cent. Diet.) = sich ausgelassen betraj^on. — 1928. Tu der Biihneii- 
anweismif? hinter dieser Zeih* heiHst es : . . . the dealiiKj of Cannes like 
a Jet atMmve. Das Ceut. Diet, tülirt aus Halliweli, Diet, of Arch, and 
ProT. Words, folgende Erklitrimg fttr Mowe an: Mawe, an old game 
at cards, JH vmu played wUh a piqu^ pacJt of lAtrty*««r cards ^ and 
ang number of persons from two to six formed Ae party. Collier be- 
merkt zur Erklärung dieser Stelle noch: Mawe was a game at cards 
and probably Uie beggars threw the cans from one to the other in much 
the same waif as varfis ire re tiealt out to the players at mawe. — 
1932-1933. tag and ra(/, cut atul lony taile. Dennelhen Ausdruck 
führt Wright aus (iossons Sclmnb* of Abuse zu Shakespeare, Julius 
Gaeear (Clar. Press Series) 1, 2, 257 an. Tag and rag = rabble 
Lumpenpack (Cent Diet s. t. tag). Cut and long taUe = people 
of aU kinds or ranks (Gent. Diet. 8. t. cut). Letzterer Ansdruek aueh 
bei Shakespeare, Merry Wives ni, 4, 47. — 1988. Qod bo*y entstellt 
aus good bye. — 1935. tri-lill trilUl, to drink with a gurgling sound 
(Cent. Diet.). — 1938. Jittales. Vgl. zu 188(i und lf»lä. — 19Ö2. He 
jtegger you for fitteh ieli will aiicli das Betteln austreiben. 19<j1. ptf 
and pie. Vgl, zu 1381. — iiKHj. reputocs. Vgl. zu \'Mi). - Ebd. is 
her repatoed now. Mit repatoed beabsichtigt Gweuthyan einen Scherz, — 
1975. Is hoke — 1 look, — 1976. praueHe. Vgl. zu 838. — 1977. is 
pie^I hay. — 1980. Cariho erogge (keltisch). Vgl. su 1400. — 1983. 0 
mon lago. Vgl. su 1858. — 1965. Put of . . and fhee'U put on. Der 
Sinn ist jedenfalls: Sagt, sie solle sicli auäklciden (put off) und de 
wird sich ankleiden (put on). — 1991. I fhall he peppered how ere the 
market goes — ich werde meine Prügel bekommen, wie auch immer 
der Markt verläuft, d. Ii. wa.s ich auch tluin mag. To pepper bedeutet 
hier to beat, to thrash (Cent. Diet.). — 1997. i/'arc able to fet f tones 
together by tKeares ihr seid imstande, Steine gegeneinander zu hetzen. 
To set ly <Ae ewrs = to make strife between, to cause to guarrel (Cent. 
Diet. 8. V. ear 1816^ Sp. 3). — 2007. vntoioard = froward, perverse (Gent. 
Diet.). Wortspiel zu dem vorhergehenden toward. — 3008. WhcA do- 
fjacJge is &tts ftands laughing ^us. Sagadgc baggage hat hier die 
Bedeutung a playful, fiaucg, young woman (Cent. Diet.) Vor ftands 
ist das Kelativnm im Nominativ zu ergänzen; vgl. zu TöO. — 2(J14. pte 
and pic. \'gl. zu 1184. Ebenso 2()1«>. — 201;'). prauerie. Vgl. zu 828. 
2016-17. Man gras worthc tchee (keltisch) = seid mir gewogen, d.h. 
ieh heisBe euch willkommen. — 9021. y^are heft fend hatSte. Vgl. zu 
957. — 2022. a works = on work. Vgl. zu 1250. — 2026. the first 
Chaos, d. h. das Chaos vor der WeltschOpfting. — 20S9. that haue bin 
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äraiwne and quartied. To draw bedeutet an dieser Stelle to eviscerate, 
disemhoirel: as, to draw poultry (Cent. Diet.)- — '203(> his are not 
rewmatUke, for there's no /pitting. FHese Stelle ist mir imklar. Ji/n ionftlic 
luit wohl die Bedeutuug „mit Scbnupt'en, Katarrh behaftef", woruut da» 
folgende apüUng hlnsuweisen scheint — 2096^. Th» Coeke» curj'c her 
Lady, Her statt Metfr. Vgl. Cent. Diet und Schmidt, Shak.-Lex. s.t. — 
20i6-47. TowfciMen Ennoh/wewU, Besfiglieh Tawfone vgl.su 1866. Das 
folgende en Knnoh fwewle ist Herrn Professor Zimmer unklar. - 2050. Adih 
logo whee etc. Vgl. zu 1369-60. — 2002. .Y« vetho etc. zu — 
2055-57. mon due Gtrenthyan, Me knocl-*' thv jicn. cn vvddef/i, pole des, and 
pobe nofe (keltisch) = bei (»Ott (iweutliy.ui, ich \\t'r(le deinen Kopf {the 
pen) zu Ptaunkuclien haueu, Jeden Taj; niul jede Nacht. — 205«. (Ju neoh 
ckkave/%agh lohee, en herawghee (keltisch) = ^ie werden machen waschen 
Ihr viaoffe als Ihre Antwort (d. h. als Antwort fllr Sie). — 2060. You 
/haU hob no nofe Heere. Wortspiel mit Bezug auf das keltische pobe 
nofe in 2057. — 9061. En herawghee? Me graua Uhe Legattee, afhlan 
oth pendee, adroh ormjm ee on dictar, eN/iecar (keltisch) = Als lleraus- 
forderung für Sie ? Ich w erde dein Auire auskratzen und aus deinem Kopfe 
(oth pen dee) Hchlageu (?) un<l wenden auf mich, ich, liel)ens\vürdig ich. — 
20ü9. curft J'pirit. Cxrsi bedeutet hier shrewish, vi.cenish, applied to 
icomen (Cent. Diet.). 20bO. Is try — I try. — Ebd. Fie and pie. 
Vgl. zu 1384. — 3060-81. Steihe whee lawer» 8teihe=:eiet ydä oder= 
eydd» Dann entweder »setzt euch* oder «ihr seid"; whee — ihr; 
Umer = viel, viele. — 2084. 1 doubt = 1 am in feeur^ 1 am afraid; 
in dieser Bedeutung jetzt vcrslti't Cent Diet.). Vgl. zu 1630. — 
2087-88. Der Sinn scheint zu sein: Die Rolle Sir Owens in diesem 
enfcrhttle i^t so erbiinnlich, dass icli darin lieber die b'olle eines Bett- 
lers al.s in der l'crynii des Sir Owen die eines KTmigs spielen mochte. — 
2090. Wortspiel zwi.selien to wooe werben und noe Weh. — 2097. fte's 
biovme vp er ist aufgeblasen, d. h. er ist zu ntolz, um zu kommen. — 
3097-98. Wortspiel zwischen ealliny Hufen, Ruf und eaXUng Beruf, 
Lebensweise. — 2099. r^iento the feUg, Jetzt meist to repent of, — 
2113. It becomes vs to reft^ before .we come to the reft. Wortspiel 
zwischen rest = remainder und to rest — to repose. — 2114. armourie 
hier soviel wie arsenal (Cent. Diet.). — 2128. mad — vnldly or recklessly 
frolicsome (Cent. Diet,). - 2l:5<). for J aliraies irifh. For schliesst 
sich logisch nur a)i that makes me glad in 2126 - 2127 an. — 
2137 -3Ö. make me heere to dejie. Hier steht der Infinitiv uach make 
mit, dagegen 3160 ohne to. Ober den Gebrauch von to in damaliger 
Zeit vgl. Abbott, Sh. Gr. § 349. — 3188. Äpe Cupid. Jpe hier = /ool 
(Murray, Diet.). — 3162. In der Bühnenanweisung Owenthgan braue. 
Brave bedeutet hier making a fine display in dress (Cent. Diet.)* Vgl- 
zu 1874. — 2165. ferie — very. — 2168. if ice kille the pofte. Vgl. 
zu 460. — 2179. the States of Pauia. State bedeutet hier a person 
of high rank, a noble (Cent. Dipt.). — 2180. JJuke of Brandenburgh. 
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Killen l!('r/<'^'^ v<»ii I'i riixlcTilnirp: bat ch iibcrl'nupt nicht gcj^t'beii; ch 
winl nicht an ein»- lieHtiuinite Perpönlit hkeit ;;f(ljic'ht sein. — 2lsr>. kilU 
hl/ fcorue getütet ilurch Verachtung, <1. h. Verstössen. — 219b. your cur/* 
wi/e. Vgl. zu 2069. — 2205. Pigniea entstellt sius pygmies,-- 2206-2307. *Äe 
h0orie of the well Helicon, Der Hellkon ist ein Oebirge in BOotien 
und war ein LieblingBsits Apollos nnd der Musen. Auf demselben be- 
fand sieb ein Hain mit zwei den Musen geweihten Quellen. Hierauf 
bexiehen sich wohl die Worte. — 2212. You ftand all day peei>ing into 
an anihn'e there. Amhrie (anihry) he^eiitet ]\\er a place for hnol\^, library 
i^\m■\■•^y^. — 2'Jl.'). l'v ymir jxtets nnd pnltrt'ex. Valtry, als Substantiv 
veraltet, IxMb^iitot <i irrctched, irortliless trifle (Cent. Diet.)- — 2219./«'ec< 
ball liisaniknopl (Murray, l)ict. s. v.ball, § 10), <1. Ii. ,eiu run<le8, kleines 
Riechbflehsehen mit Bisam« (Heyne, Deutsches WOrterbucb). — 
2320-21. wonders not of nine dates. Vgl. zu 404. — 3281-32. lehn 
Prater and Tamer Cams. Über diese Namen Termag ich niohts an 
sagen. — 2222. projile. with heda like Dogs. Zu dieser Stelle bemerkt 
Collier: 21ie authors took their notions of these monsters front the de- 
scriptions of Sir John Mandi'rilJr nnd other travellers. Shakespeare 
mentions men u-liose henii.^ do grow beneath their shoulders , in Othello 
and in the Tcntpr.^t. — 2225 und 2220. abnfe = crime, fault (Cent. 
Diet.). — 22^J8. Epimoei dürfte aus e.ti fioi entstanden und mit «Egoisten« 
zu übersetzen sein. — Ebd. he. Vgl. zu 1318. — 2242. our fugiüues. 
(jlemeint sind damit wohl diejenigen, welche vor dem Gerichte fliehen. — 
2245. Mas. Vgl. zu 303. — 2246. ran beyond Venice. Vor ran ist d. s 
KVlntivuui im Nominativ zu ergänzen. Vgl. zu 750 und 2008. 
22sr, -87. I>er Sinn ist: Was liiltt Kncli Euro seidene Kleidung? Die 
rnschuld trägt doch in der zukünftigen Welt den Sieg davon. — 
228S-8!». ffood mg fweet Furio. Vgl. da/ii .Ald)ott, Sh. Gr. § 13. — 
2308. c«/c7/< statt caught lindet sich <»ft in der damaligen Zeit (».Schmidt. 
Shak.-Lex.), wie auch schon im Mittelengl. (s. Strstmann • Bradley, 
M. E. Diet.). — 2312. the halft heyre of Brandenburgh. Vgl. zu 3180. » 
3834. Tctrdauffh = terdawgh. Vgl. zu 1801. — 2828-29. fke were 
as many Shermaines daughter as there be cowes in Cambria. Ein Scherz. 
Shermaines = Germans. Cambria, ancient name of the irestern part of 
England fSchmidt. Sliak.-Lex.). — 2;5;^8. tang — talk. Vgl. zu 1315.— 
2339. parrels. Vgl. zu 1327. — 23(50 hee Jhonid haue but a word 
and a blow at his hands er würde im Augenblick zuschlagen. Es 
scheint eine Anlehnung vorzuliegen an den Ausdruck 'tis but word and 
bhno with him er schlägt im Augenblick zu (Flügel, Wörterbuch 
s. bhw S. 187). — 2862. CoU-ftaffe. Bezeichnet offenbar ein Holz, 
welches über die Schulter getragen wurde und an dessen beiden Enden 
Kohlenkörbe hingen. 2373. Wortspiel zwischen burthen Bürde und 
load Last. — 237»;. the Forters Lodge Pförtnerei, eine Art GeHingnis 
(Flügel, Wörterbuch). — 23^)7. Tauf one. Vgl. zu l.^.'.C. - 2;5il8 fol faes. 
Vgl. zu 1764. — 2404. /o. Vgl. zu 663. — 2414. yewWt;« Ähnliches, vom 
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veralteten Adjektiv ftemhle = like, .n'miJar I'Ceiit. Diet.). — 2421. Sühence, 
veraltet für si)ice. — 242."5. Tawfone. Vgl. zu l.'JöH. — Ebd. arrant 
po}ne fools. Arrant — uotorims, manifest (Cent. Diet.). Über pohie 
vgl. zu 595. — 2407. the JJuke of Brandcnhuryh. Vgl. zu 21bO und 
3313. — 3441. fofre bedeutet hier a flmnny yarment symbolizing hanor^ 
dignüy, or authority (Cent, Dfet.). — 34^. ihe Porten Lodge. Vgl. 
%u 3376. — 8470. proud trappmg». Trapping s= tht heming or hamts» 
of a horxe, when somewhat omamental in character (Cent. Diet). — 
3483. canürer = anythinfj that corrodes^ destroys (Cent. Diet.). — 2£05. wy 
nepheires. Xephor bedeutet bier (jranächihl (Cent. Diet.). — 2r)12. that 
mailt/ JieaUed ütaft(\^: Man erwartet den Sin^ailar. wie Collier aucli 
sehreibt. — 25.'?.*] - .'lt. her Latte ha rt- is cotj a honpe itoir at this. Cock-a- 
hoop — in an exultant or jubilant manner (Cent. Diet.). — 25.'i7. where 
he Ute leandee. Vgl. zu 1318. — 3549. fnip fnap peeces ganz Icleine 
StQcke. Die Wörteibtteher bieten mip-snap in dieser Verbindung nicht. 
8575. eawdte = caudle Stiirknngetriink. — 3698. ihefe genHemen louer- 
tine. Lovertine ist in keinem Wörterbnche zu finden. Collier bemerkt 
dazu: Perhaps Julia means to coin a word tdmtlar to lihertint^ to indi- 
cate the state of her three innaniorati. — 2t-02. fet their hands to vty 
bill unterschreiben meinen N'orsehlag. 'I'o set a hand — to engage in 
(Cent. Diet. s. v. hand 2702, Sp. 1). — 2m]. leade Apes in hell Vgl. 
zu 704. — 2()07. damfels, Damsel = a young unmarried woman; 
eepedally, in former use, a maiden of genUe birth (Gent. Diet). — 
Ebd. fraide — afraid. — 3606. fembled veraltet statt aeeenibhd. — 
3616. appilaude = applauding, applauee (Hurray, Diet). — 3631. ie 
fpeage = 1 »peak. — 2621 - 22. her Latie ie f pride of huttrie. Der 
böse Geist (spride für sprite) der Vorratskammer, als Bezeiehnung einer 
zänkischen Hausfrau Murray, Diet, emähnt tJie spirit nf the huttery. a 
8i.vteenth century phrase for the spirit of wine ; doch passt das hier nicht. — 
262.']. parrels. Vjjl. zu 1327. — 2631. fixen wiues. Vgl. zu 140^S. — 
2ti3ti. Man gras wortha whee. Vgl. zu 2016-17. 



Digitized by Google 



Index zu den wichtigeren Anmerkungen. 



a = of 518; on 1250, 2022. 
Abrain (Ahraham) , one of a set 

of vagabonds 1202, 
abuse — crime, fault 2225, 222«. 
admirall — admirable 846. 
alahlaater = alabaster 1534. 
ally ■=■ a relative 24. 
allyed verwandt 111(>. 
ambrie = library 2212. 
and — if 371. 
angell, eine Goldmünze 218. 
ape = fool 2138. 

aj3«, to lead apes in hell 704, 2003. 
aposlata, Plr. apostata(e)s 310. 
applaudc — applause 2616. 
o/^p. oot?e = j)iore 990. 
arntourie — arsenal 2114. 
ar.ant — notorious 2423. 
«A- = as if 142. 

would say 4H, 1607. 

bagadge (baggage) = playful, young 
woman 2008. 

i/aZd, von der Zeit 746. 

ball, sweet b. Bisaniknopf 2219. 

barlibreake, ein altes Spiel 708. 

be statt are 495, 1218, 2238, 2537. 

bed, to be brought to b. of nieder- 
kommeu mit 1342 (vgl. 1344). 

beholding = under obligation 799. 

bell, to give one the bells and let 
one fly 407—409. 

best, you are b. packe 957. Ahn- 
lich 740, 2021 und mit betUr 1433. 



blow, to have but a word and a 
blow at one's hands im Augen- 
blick zuschlagen 2360—61. 

blowne up aufgeblasen, stolz 2097. 

booke = Bible 453. 

bmcels Sgl. (?) 1534. 

brave = splendid 1374, 1375, 2152. 

braverie = splendour 146, 828, 1976, 
2015. 

but that = unless 872. 
Cambria 2329. 

canker = anything that corrodes 
2483. 

cannon (canon, canton, cannion) 

= ornamental rolls 1154. 
career = charge or run at full 

speed 1160. 
casheere (cashier) mit doppeltem 

Akk. 1202. 
catcht St. caught 2308. 
challenge = to accuse 1665. 
chandler Kramer 934. 
chaos, the first ch. das Chaos vor 

der Weltschöpfung 2026. 
charge one von jemandem Geld 
erhalten 215. 
churle, gentle ch. guter Kerl 1513. 
circle Erdkreis 1417. 
coate, long c. Tracht der Narren 
470. 

cock-a-hooj) = in an exultant man- 
ner 2533-34. 
cogging beschwatzend 407. 
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cole-staffe hölzerne Trage 2362. 

commend z= to praise 89i>-, = to 
remember 1572. 

conferre = to compare 344. 

cordwainer Schuhmacher 577. 

court of conscience, eine Art Ge- 
richtshof 433. 

coze (coz) — cousin 1222. 

crown Wirbel WJfJ. 

cry, out of c. = out of reach 518. 

cue = farthing 210—211. 

currant, to pass c. = to be accepted 
as genuine 607. 

curst = shrewish 2069, 2198. 

curvet, von der Zunge 1113. 

cut and long taile = people of all 
kinds 1933. 

cutting (?) 168. 

damsel = a young woman 2607. 
delicate = delicacy 1656. 
diggon — dickens 650. 
JHogenicall bbb. 

discharge mit doppeltem Akk. 1198, 
1200. 

discontent z= sorrow 979. 
distain = to sully, defile 357. 
domineer = to rule in an over- 
bearing manner 1927. 
don is the mouse, Sprichwort OL 
doubt = fear 1630; = to be afraid 
2084. 

draw = to eviscerate 2029. 

ear, to set by the ears 1997. 

early — betimes 1105. 

eat, to e. one^s words 542. 

engine Schwert 1152. 

envelop ausfüttern 1167. 

envy = to hate 1720. 

epimoei Egoisten 2238. 

exhale = to draw up vapours 806. 

expatiale — to expand, broaden 596. 

fa, vierte Note der Tonleiter 1764, 
2398. 



faith = in faith 314. 

fancy = to take a fancy to 28(>. - 

fetch = to effect 1160. 

fig, a /. for 1693, 1924—25. 

finger, fine f. Ringfinger 1180. 

fling — gibe, sneer 669. 

fond = foolish 286. 

foole. fool (?) 182, 192. 

foolish, als Ausdruck der Beschei- 
denheit 1129, 1142. 

for = in spite of 1043. 

fore = before 1256. 

fort = the strong part of a sword- 
blade 1162. 

fortification Stärke 1204. 

fraide — afraid 2607. 

fright = to frighten 1453. 

froe Frau 1370. 

Fürwort, determinatives: her fame 
whose ■=. the fame of her whose 
1V6\ persönliches statt des rer 
flexi ven 164; her st. their 2037; 
possessives hinter Adj.: good my 
siceet Furio 2288—89; relatives 
iui Nominativ ausgefallen 750, 
2008, 2246. 

gallimaufrie Mischmasch 536. 
garment, upper g. Kopfbedeckung 
1127. 

goe to, Ausdruck der Ungeduld und 

Verachtung 604, 1319. 
gratious = agreeable 1282. 
greeke unbekannte Sprache 450. 
Gruudzahl st. Ordnungszahl 1712. 
guarde sicher fortgeleiten 1833. 
guesse = guests 1888, 1943, 1944. 
gull = fool 440, 1123, 1201. 

hale = to draw, pull, drag 1799. 
hand, to set a h. — to engage in 
2602. 

hand-kercher ■= handkerchief 113(i. 
have at you 613. 
heare = here are 1194. 
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heiter akelter = in a dUorderly 

hurry 1923. 
hey ho, Interjektion (i<>3. 
hey noney, tioney, Frcudenansruf 

und StrophonschluBS 1)<4. 
holloir, Interjektion 510. 
hooke, by ft. or by crooke KH. 
hop, no save the h. (?) 1802 
home. Hörner, die dem Manne 

aufgesetzt werden 738. 
huftie tuftie, Ausruf 1{»24. 

i = ay 412, 

iniperish (emperüh) — to destroy 
1166. 

imprision verwickelte Lage (?) 1160. 
Infinitiv mit to nach make 2137—38. 
innocent — idiot 1054. 
interludes, verlorene 1746. 
io, Interjektion 663, 2404. 
j ingle- jamjle Klingklang 1248. 

Keltische Stellen 590 , 608 — 609, 
610—611, 660, 661, 1301, 1.302, 
1356, 1358, 1359—60,1361,1400— 
1401, 1402, 1980, 1982, 2016—17, 
2046—47, 2050, 2052, 2055-57, 
2058, 2061, 2080—81, 2324, 2397, 
2423, 263(i. 

Konjunktiv, Gebrauch 246 — 247, 
275, 1210. 

la, Interjektion 1252. 
la, sechste Note der Tonleiter 933. 
languishment = state of pining 
1862. 

larded geputzt, garniert 1185. 

leape yeare 157—158. 

lie, to give one the L in one's throat 

1330. 
lime and hair 587. 
loveriine (?) 2598. 
lyne = lain 1815. 

mad = wildly frolicsome 2128. 
iiiarchfint (Jesello, Kerl 407. 



mary (marry) = tohy 1045. 
mas = by the mass 203, 2245. 
match zusammenbringen 549 -50. 
maivr, ein Kartenspiel 1928. 
mell = meddle 1671. 
milke-sop Weichling 1193. 
mischiefe = disposition of causing 

annoyance 1090. 
misprize falsch verstehen 544. 
mortice, ein 'J'anz 514. 

neede, for a = in case of ne- 
cessity 504. 
nephew — grandchild 2505. 
ninny = fool 1324. 
now — now that 1784. 

one, its all o. = it's all the samell4A. 
orient = bright 1128—29. 
out-athlassed 560. 
owe = oh 548. 

paltry = a worthless trifle 2215. 
parrel = apparel 1327. 2339, 2623. 
passado = passade 1162. 
peale = a loud sound 72. 
pepper schlagen 1991. 
piece^ verächtlich von Personen 472. 
Plural statt Singular 2512. 
p'y =: to pursue steadily ISj Ö1. 
poore John getrockneter Meerhecht 
209. 

portefs lodge, ein Gefängnis 237G, 
2448. 

post, to ride p. 459; to kiss the p. 

460, 2168. 
pox, a. p. on, Verwünschung 591. 
prentises and clubs, Ausruf 1821. 
pribles and prables 634. 
jiride Wut 1398. 

purpose, of meere p. nur zu dem 
Zwecke 1141-42. 

ready = dressed 164. 

rebato = rnhato 1370. - 
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repent^ Verb, trans. 2099. 
revenioHy hy r. in Anwartschaft 
948. 

rosa solis, ein Likör 1858. 

«, unrichtig an Substantiva ange- 
hängt 150, 223. 
sally = to move from aide to side 12. 
scald (scalled) erbärmlich 1231. 
scorn, to think sc. verachten 1420. 
screech-owle H08. 

seaven starres Siebengestirn 1228. 

sell übergeben 219. 

semble — ähnlich 2414: — to as- 
semble 2(508. 

sen-e dauern (?) 187(). 

ahew = esheir 4iL 

ship of fools, Anspielung auf Scb. 
Brand» Narrenschi ft" 900. 

shippiny — ships in yeneral 909. 

should statt shonldst 1842. 

simply = ahsolntely 1122. 

sirha (sirrah }, auf Frauen bezogen 
308. 

sithence — since 2421. 
skirt, to set s, o. upon oiie\s skirls 
474. 

snailes, Interjektion 378. 
snip snap ganz klein 2549. 
snuy sich ducken 85 — 80. 
so = provided that 55^ 1311. 
so - as 134. 

so that — provided that 273. 

soalder — solder 007. 

sol, fünfte Note der Tonleiter 933, 

1704, 2398. 
spake = spoken 1200. 
sped, to he sp. sein Ziel erreichen 

288, 1245. 
spend one's mouth 38. 
spingle = spindle 523. 
sploud — God's blood 57!». 
Sprichwörter und sprichwörtliche 

Redensarten M, 84, 403 — 404, 

1002, 1991, 2220-21. 



sprite of bnttrie 2021—22. 
sprig, eine Verzierung 1129. 
state = person of high rank 2179. 
stay = to stand 1429. 
Subjekt zu ergänzen 1855. 
sunder, in s. = asunder 922. 
swear — to bind by an oath 994. 
sweat. Prat. 1137. 
swore — sworn 1450, 
sworne, lie be sw. wahrlich 448, 
1147. 

tag and rag Lumpenpack 1932. 

tall = bold, brave 030. 

tttiie ~ taken 983. 

Tanikin, Diminutiv von Anne 1370. 

tearmes, raise velvet t. sehr bedenk- 
liche Ausdrücke 494. 

tell Crcenze of it macht da« dem 
U. weis 508. 

ihats statt those are 1285. 

this. ;ilte Pluralform 1534. 

thrust Angriir 1097. 

time, ante t. — every moment 8L 

to — as to 483, 

tooth and naile 80^ my teeth water 

420 : to hit in the teeth with 1045. 
/o;>.\ur8clilag(ani ilandsclinh) 1107: 

/. and tojt gallant — in complete 

array 1923, 
lather — other 040. 
towards — coming, at hand 078. 
trapping = the harness of a horse 

2470. 

travaile — parturition 1080. 
tri-lill (trillil) = to drink with a 

gurgling sound 1935. 
trunip — trumpet 301. 
turne = act, deed 1040; to serve 

one's t. 1731. 

uncle zum Onkel machen 1095, 
untoward — froicard, perverse2001. 

vail abnehmen 1120. 



- 106 - 



vapulate schlagen 1152. 
Vorbum im Singl. bei Subjekt im 
Plur. 134- 13Ö, 1472. 

watfoner, one eyd iv. of heautn die 

Sonne !L 
icarUrop = wardrobe 1016, 11D4. 



M'ttre, Prät. 578. 

well Helicon 2206—2207. 

what — something 1246. 

whoiiie statt who 1878. 

wighee (wighie) Wiehern (V) ölO. 

woo = to ask with importunity liL 

wrawle = to whine, moan 1485. 
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Druckfehler. 



711 lies too) t statt too, t 

888 „ J'orrow statt f&rrow* 

1033 „ /hört: Bttktk /hört. 

1178 K /eriMiJi^ f J statt /eruant [.] 

1179 , mi/Ms [J statt f.J 
1383 ^ Bee* statt Ree8>[J 
1475 „ diff/race. statt d^fgraee 
1777 „ Htatt /r^ 



Der AnfangshuchstaWe in Owen (abgekürzt <hve. (>w.), welflior in 
tj.W, (;a2, (i;iö, GÜ, «44, «47, Gi)l, G52, 650, »j5(;, <i57, G5iJ, 060, deui alten 
Drucke entsprecheud , klein wiedergegebeu ist, wäre besser in einen 
grosse verwandelt worden. 
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WILL BE ASSESSED FOR FAILURE TO RETURN 
THIS BOOK ON THE DATE DUE. THE PENALTY 
WIUL INCIIttMC TO SO CIMTB ON THB FOUIITH 
DAY AND TO «1.00 ON THK SBVINTH DAY 

OVERDUE. 
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